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VORWORT

Liebe Studentinnen und Studenten,

Sie halten den ,Spielplan® der KH Freiburg fur das Wintersemester 2014 / 2015 in
Handen. Das Programmangebot ist sehr breit und sieht sowohl
Pflichtveranstaltungen als auch Angebote zur freien Wahl vor. In Abstimmung mit
dem Curriculum lhrer ,Sparte® koénnen Sie sich Ihr eigenes Programm
zusammenstellen. Gerne kénnen Sie auch Module einer anderen ,Sparte“ oder von
Zusatzlehrprogrammen besuchen und so lhren Horizont weiten.

Das Spezifische unseres Hauses besteht darin, dass bei unseren ,Sticken® alle
Anwesenden mitspielen missen, um eine gute ,Performance” zu erreichen. Und Sie
wissen ja: Die Qualitat der Auffiihrungen in den einzelnen Veranstaltungen héngt
vom Engagement aller Mitwirkenden ab.

Deshalb bietet unser Programm lhnen vielfaltigste Moglichkeiten, selbst zur Akteurin,
zum Akteur zu werden und unterschiedliche Rollen einzunehmen und zu erproben.
Bitte nutzen Sie diese Méglichkeiten zur Mitgestaltung der Veranstaltungen — es ist
Ihr Studium.

In diesem Sinne wilnsche ich Ihnen ein anregendes und perspektivenreiches

Studium im kommenden Semester.

Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen haupt- und nebenamtlichen Mitgliedern des
Ensembles der KH Freiburg, die an der Vorbereitung und Gestaltung des

anspruchsvollen Programms mitwirken.

lhr

< (L

—

Prof. Dr. Edgar Késler
Rektor



Ruckmeldung fur das Sommersemester 2015

Die Riickmeldung ist spatestens bis zum 31.01.2015 durch Uberweisen der
Semesterbeitrage vorzunehmen. Der genaue Betrag wird durch Aushang an der
INFOTHEK, Haus 1, KarlstraBe 34 sowie im StudIP rechtzeitig bekannt gegeben.

STUDIENZEITEN WINTERSEMESTER 2014 / 2015

Lehrveranstaltungen

Beginn der Lehrveranstaltungen: 29.09.2014
EinfGhrungswoche (Studienanfénger): 29.09. -02.10.2014
Beginn der Lehrveranstaltungen (Studienanfanger): 06.10.2014
Weihnachtsferien: 22.12.2014 - 10.01.2015
Ende der Lehrveranstaltungen: 31.01.2015
Prafungen: 02.02. - 06.02.2015

STUDIENZEITEN SOMMERSEMESTER 2015

Lehrveranstaltungen

Beginn der Lehrveranstaltungen: 23.03.2015
Pfingstferien: 26.05. — 06.06.2015
Ende der Lehrveranstaltungen: 18.07.2015

Prifungen: 20.07.-24.07.2015
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Soziale Arbeit (B.A.)

1. Semester

1. Semester

Kompetenzbereich 1: Kompetenz, sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit

erschlieBen

Modul 1.1. Wissenschaft Soziale Arbeit - Prif.Nr. 0101 fiir KL +

1.1.1 Geschichte, Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit (GTK) - Vorlesung

Begleitend zur Vorlesung wird eine Ubung angeboten.

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (1.1.1) und B.A. Padagogik

(1.2.1und 1.2.2)
Schwab

2LVS Pflichtvorlesung

Aula 1100

Do 09:45—- 11:15

1.1.1. Geschichte, Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit (GTK) - Ubungen
Die Einteilung der Ubungen erfolgt in der Vorlesung. Fir die Studierenden von SAB ist die Teilnahme

freiwillig und somit kein Pflichtseminar.

Tutor(inn)en

1LVS

Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101
Raum 3201
Raum 3301

Mi22.10.14

Mi05.11.14

Mi19.11.14

Mi03.12.14

Mi17.12.14

Mi14.01.15

Mi 28.01.15

17:00- 18:30

17:00 - 18:30

17:00— 18:30

17:00— 18:30

17:00 - 18:30

17:00 - 18:30

17:00— 18:30
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1.1.2 Christliche Aspekte Sozialer Arbeit - Vorlesung
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (1.1.2) und B.A. Padagogik

(1.2.3)
Bohlen Aula 1100

1 LVS Pflichtvorlesung

Do 09.10.14
Do 16.10.14
Do 30.10.14
Do 13.11.14
Do 27.11.14
Do 04.12.14
Do 18.12.14

Modul 1.2. Profession Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0102 fiir HA +

1.2.1 Berufsorientierende Seminare BOS

08:00- 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30
08:00 - 09:30

Am Donnerstag, 09.10.2014, 14:00 -15:00 Uhr wird in der Aula 1100 ein Plenum stattfinden. Dort
erfolgt die Einteilung in die Seminare. AnschlieBend ab 15:00 Uhr treffen sich die Gruppen in ihren

Seminarrdumen.

Die Seminare werden im Sommersemester 2015 fortgesetzt!

1.2.1 BOS - Gruppe 1
Lenz J., Raum 3201
Schwille
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.1 BOS - Gruppe 2
Kuhnert Raum 2300
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.1 BOS - Gruppe 3
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Gestle Raum 3101
Raum 3301
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.1 BOS - Gruppe 4
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Do 14:00 - 16:15

Do 14:00 - 16:15

Do 14:00 - 16:15

Do 23.10.14

14:00- 16:15

Nickolai Raum 2200 Do 14:00- 16:15
Raum 4203 Do 23.10.14 14:00- 16:15
Raum 1306 Do 06.11.14 14:00- 16:15

max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.1 BOS - Gruppe 5
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Hiroe-Helbing, Raum 3202
Schirilla Raum 1306
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

Do 15.01.15 14:00- 16:15

Do 14:00 - 16:15
Do 22.01.15 14:00- 16:15



Soziale Arbeit (B.A.) 1. Semester

1.2.1 BOS - Gruppe 6
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Sehrig Raum 4206 Do 14:00 - 16:15
Raum 1306 Do 16.10.14 14:00- 16:15
Do 27.11.14 14:00- 16:15

max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.1 BOS - Gruppe 7
Héchner Raum 3302 Do 14:00- 16:15
max. 20 TN 3 LVS Pflichtseminar

1.2.2 Kleinprojekte in der Praxis (KIP)
Am Donnerstag, 13.11.2014 findet in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Aula 1100 ein Info-
Plenum KIP statt.

1.2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

Vorlesungen und Ubungen

Horsaal Karlstr. / Ecke Hauptstr. siehe auch Lageplan auf der Website
http://www.kh-freiburg.de/studium/studieren/vorlesungsverzeichnisse/

Hugoth Hérsaal Karlstr./Ecke Hauptstr. Di09:45-11:15
1 LVS Pflichtvorlesung

Kompetenzbereich 2: Kompetenz, Entwicklung, Verhalten und Handeln des
Menschen verstehen und erklaren zu kdnnen

Modul 2.2. Menschliche Entwicklung und Lernen - Prif.Nr. 0202 fir KL +

2.2.1 Entwicklungspsychologie
Roesler Aula 1100 Di 11:30 - 13:00
2LVS Pflichtvorlesung

2.2.2 Padagogische Psychologie
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Padagogik (1.1.1) und B.A. Soziale Arbeit
(2.2.2)

Welsche Aula 1100 Mo 11:30- 13:00
2LVS Pflichtvorlesung

2.2.3 Aligemeine Padagogik
Beginn: 15.10.2014; siehe Ersatztermin fir 08.10.2014.

Hugoth Aula 1100 Mi 08:00 - 09:30
Do 15.01.15 08:00— 09:30
2LVS Pflichtvorlesung
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Modul 2.3. Menschliches Handeln - Prif.Nr. 0203 fiir MP +

2.3.1 Philosophische Anthropologie

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (2.3.1) und B.A. Padagogik
(1.5.1)

Findet nicht statt am 23.10.2014 und 22.01.2015; siehe Ersatztermin(e).

Bitte beachten: Do. 20.11.2014 ist die Vorlesung bereits um 08:00 Uhr!

Bohlen Aula 1100 Do 11:30 - 13:00
Do 20.11.14 08:00 — 09:30
Mi03.12.14 11:30- 13:00
Mi10.12.14 11:30- 13:00
2 LVS Pflichtvorlesung

2.3.2 Mikrosoziologie

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (2.3.2) und B.A. Padagogik
(1.1.2)

Regular: Mittwoch 09:45 - 11:15 Uhr. Findet nicht statt am 15. und 22. Oktober 2014. Siehe
Ersatztermin(e). Beginn: 08.10.2014 bereits um 08:00 Uhr!

Ebertz Aula 1100 Mi09:45- 11:15
Mi 08.10.14 08:00— 09:30
Do 23.10.14 08:00 — 09:30
Do 06.11.14 08:00 — 09:30
2LVS Pflichtvorlesung

Kompetenzbereich 7: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und
projektorientiert bearbeiten

Modul 7.3. Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahimodul alternativ zu
7.2) - Prif.Nr. 0702 fiir Portfolio +

7.3.1 Internationale Seminare

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 7.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 7.2 oder Modul
7.3.

Die Seminare des Moduls 7.3 kénnen aber auch schon in den ersten beiden Semestern belegt
werden.

Die Seminare werden im Sommersemester 2015 fortgesetzt.

Die Seminare werden zusammen mit B.A. Soziale Arbeit 5. Semester, B.A. Padagogik und B.A.
Heilpadagogik angeboten.

Gerne weisen wir Sie an dieser Stelle darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie
finden diese auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/studieren/internationales/sprachkurse.
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7.3.1 Seminar 1: Barcelona
Kooperationsveranstaltung mit der Escoles Universitaries de Treball Social i Educacié Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitéat Barcelona.

Ein Blocktermin wird mit den Teilnehmern vereinbart.
Effelsberyg, Raum 3101 Mo 13:00 — 14:00
Winkler
max. 17 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Ziel des Seminars ist, die Leistungen und die Strukturen des sozialen Sicherungssystems in Spanien und
in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und
zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Inklusion, Rehabilitation und
Behinderung. Vom 21.083. - 28.03.2015 wird ein einwdchiges Seminar an der Ramon Llull Universitét in
Barcelona durchgefiihrt. Vom 06.06.2015 - 13.06.2015 folgt ein einwéchiges Seminar in Freiburg mit
Lehrveranstaltungen an der Hochschule und Praxisstellenbesuchen.

Da das Seminar zum 25. Mal durchgefiihrt wird, werden am 27.3.2015 in Barcelona und am 12.06.2015 in
Freiburg Festakte stattfinden, zu denen auch ehemalige Teilnehmer(innen) und Vertreter des éffentlichen
Lebens eingeladen werden.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug- und Verpflegungskosten. Unterkunftskosten fallen nicht
an, weil Sie in Barcelona bei einer / einem spanischen Studierenden wohnen werden.
Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre(n) spanische(n)
Gastgeber(in) wdhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder unmittelbarer Ndhe von
Freiburg zu beherbergen.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge zum
Zusatzlehrorogramm Europdische Soziale Arbeit erbracht werden.

7.3.1 Seminar 2: Czernowitz , Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Bi-nationales Seminar mit der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitat Czernowitz / Ukraine

Vorbesprechung: Dienstag, 07.10.2014
Bohlen, Raum 3301 Di07.10.14 08:00 - 09:30
Sehrig
max. 10 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Uber ein Projekt, das unter anderem vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) im Rahmen
des Programms "Stdrkung der Demokratie in der Ukraine" geférdert wird, werden sich Studierende der
Katholischen Hochschule Freiburg und der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitdt Czernowitz / Ukraine
gemeinsam mit dem Grundverstédndnis Sozialer Arbeit als Menschenrechtsprofession beschéftigen. Dies
ist gerade in der derzeitigen politischen Situation in der Ukraine von groBer, gesellschaftspolitischer
Bedeutung. Thematisch geht es darum aufzuzeigen, welche Aufgabe die Soziale Arbeit im Kontext der
Starkung gesellschaftlich benachteiligter Gruppen, der Starkung der Beteiligung der Blirger an politischen
Prozessen und der Entwicklung einer sozialen Gesellschaft hat und wie Soziale Arbeit ihre Funktion unter
unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen wahrnehmen kann. Dabei geht es auch um die
Erarbeitung eines Methodenrepertoires, das - angepasst an die jeweilige Problemstellung - gezielt und
reflektiert eingesetzt werden kann.

Die erste Seminarwoche findet vom 01.11. - 8.11.2014 in Freiburg statt.

Die zweite Seminarwoche findet vom 26.04. - 03.05.2015 an unserer Partnerhochschule in Czernowitz /
Ukraine statt.

Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts ermdglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 250.- € miissen voraussichtlich selbst getragen werden. Beim Besuch der
ukrainischen Gruppe in Freiburg missen die teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich
aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fir die Géste sind tiber Projektmittel finanziert.
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7.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"Es geht auch anders. Soziale Arbeit in den Niederlanden und Deutschland”

Termin fur die Fahrt nach Groningen: 07. - 12.12.2014

Schirilla Raum 3101 Di 07.10.14 08:00 — 09:30
Di 14.10.14 08:00 — 09:30
Di21.10.14 08:00 - 09:30
Di18.11.14 08:00 - 09:30
Di25.11.14 08:00 - 09:30
Di02.12.14 08:00 - 09:30

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch / niederldndische Seminar ist ein Angebot flir Studierende des Bachelor Soziale Arbeit,
Péddagogik und Heilpddagogik und wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen die Begegnung mit den niederldndischen Studierenden und der
Austausch zu aktuellen sozialpolitischen Aufgaben und Methoden der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit in Deutschland und den
Niederlanden und Landeskunde.

Im Wintersemester fahrt die deutsche Gruppe eine Woche nach Groningen und trifft dort auf eine Gruppe
niederldndischer Studierender. Fir die Fahrt und Unterkunft ist eine Selbstbeteilung zu bezahlen.

Ein kulturelles Programm ergénzt den Besuch in den Niederlanden. Die Teilnehmer(innen) (max. 20)
werden sich auf Englisch verstédndigen.

Im Sommersemester 2015 (vom 19. - 24.04.2015) wird das Seminar mit einer gemeinsamen Woche in
Freiburg fortgesetzt. Die Teilnahme an beiden Seminaren ist verpflichtend. Das Seminar kann auch als
Zusatzprogramm besucht werden.

7.3.1 RECOS-Einfiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vortermin: Mittwoch, 15.10.2014, 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg
Donnerstag, 06.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, EH Freiburg

Dienstag, 25.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, Strasbourg

Mittwoch, 10.12.2014, 10.00 -17.00 Uhr, FHNW Basel

Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 - 17.00 Uhr, Mulhouse ISSM

Die Nachbesprechung findet am Mittwoch, 21.01.2015 von 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg statt.
Schirilla Raum 3201 Mi15.10.14 13:00- 14:00
Raum 3101 Mi21.01.15 13:00— 14:00

max. 18 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Recos ist ein trinationales Programm mit der Beteiligung von Hochschulen der Sozialen Arbeit in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich und ermdéglicht den Austausch (iber Soziale Arbeit in den
verschiedenen Lédndern. An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen
der jeweiligen sozialen Systeme gearbeitet.

Die Vermittlung von Fachwissen wird durch Praxisbesuche ergénzt. Die Sprachen in der deutsch-
schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und franzdsisch.

Das Seminar wird im Wintersemester 2014 / 2015 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Basel, in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche fortgesetzt. Fiir
Studierende der Heilpddagogik ist eine Teilnahme im Wintersemester alleine ausreichend. Wer einen
Modulschein in SAB oder Pddagogik erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen und einfache
Franzdsischkenntnisse mitbringen. Beide Seminare sind Module des Zusatzlehrprogramms RECOS.
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Kompetenzbereich 8: Kompetenz zur L6sung sozialer Probleme unter Rickgriff
auf medienpadagogische Handlungsansatze

Modul 8.1. Einsatz von Medien in der Sozialen Arbeit - Priif.Nr. 0801 fir MSPL +

Modul 8.1 Einsatz von Medien in der Sozialen Arbeit
Die nachfolgenden Angebote sind fir Studierende des Studiengangs B.A. Soziale Arbeit.

Die Wahlen finden tber StudIP statt.

Die Studierenden, die den Studienschwerpunkt Sozialtheologie (STH) wahlen, kénnen entweder im
Wintersemester 2014 / 2015 oder im Sommersemester 2015 ein Seminar (4 ECTS-Punkte) in diesem
Modul belegen.

Studierende, die am Zusatzlehrprogramm SPOSA (Sportbezogene, lebensweltorientierte Soziale
Arbeit mit sozial benachteiligten jungen Menschen) teilnehmen mdéchten, missen entweder Seminar 1
oder Seminar 3 wahlen.

8.1.1 Seminar 1: Beziehungsorientierte Bewegungspadagogik
Welsche Lortzingschule, Lortzingstr. 1 Mo 15:45 - 18:00
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar
In dem Seminar werden wir uns mit dem Beziehungsaspekt im Kontext der Bewegungs- und
Sportpddagogik beschéftigen und der Frage, wo der Zusammenhang zur Arbeit im pddagogischen Feld

besteht. Eines der wichtigen Konzepte wird die Beziehungsorientierte Bewegungspddagogik nach
Veronica Sherborne sein.

Bitte Spass und Experimentierfreude an und in Bewegung und bewegungsfreundliche Kleidung mitbringen.

8.1.1 Seminar 2: Musikmachen fiir Jedermann / Jedefrau - freies und spontanes musikalisches
Spiel in sozialen / paddagogischen Kontexten
Geeignet flr das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Pfeifer Raum 1306 Di 16:30 — 18:45
Raum 1308
max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Die zentrale Basis dieser Lehrveranstaltung bildet die Improvisation, wie sie in Musik, Musikpddagogik und
-therapie Eingang findet. Darauf aufbauend werden einfachste Spiele und Interventionen mit Musik
vermittelt, eréffnet und erarbeitet. Die Lehrveranstaltung folgt dabei einer Orientierung der Selbsterfahrung.

8.1.1 Seminar 3: In Bewegung kommen mit Methoden aus dem kreativen Tanz und Tanztheater
zur Aktivierung unterschiedlicher Zielgruppen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Gluding Aula 2000 Di 14:00 - 16:15
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Elemente aus dem kreativen Tanz als auch dem Tanztheater bieten vielfdltigste methodische Zugénge, um
Menschen unterschiedlicher sozialer Gruppen lustvoll in Bewegung zu bringen, sowohl auf der
kérperlichen wie auch der geistig-kognitiven Ebene.

In diesem Seminar experimentieren wir mit den vielféltigen Wechselspielen, die sich durch die
unterschiedlichen Verbindungen von Bewegung, Musik und auBermusikalischen Themen und Bildern
ergeben.

Nach einstimmenden Ubungen zur Sensibilisierung der Kérperwahrnehmung und zur Erweiterung der
individuellen tdnzerischen Bewegungskompetenzen werden die gewéhlten Themen und Impulse auf
improvisatorischem Wege erkundet und in einem weiteren Schritt zur Tanzgestaltung weiterentwickelt.

Die Reflexion der Gruppenprozesse, als auch der individuellen Erfahrungen findet auch im Hinblick auf die
Umsetzbarkeit mit unterschiedlichen Zielgruppen statt.

Bitte Kleidung und Schuhe fiir die Bewegungsarbeit mitbringen.
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8.1.1 Seminar 4: Improvisationstheater und Theatersport
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Abert Aula 2000 Di07.10.14 16:30— 18:45
Di21.10.14 16:30— 18:45
Fr24.10.14 14:00- 19:00
Sa 25.10.14 09:00- 18:00
Di28.10.14 16:30— 18:45
Di04.11.14 16:30— 18:45
Di11.11.14 16:30— 18:45
Di18.11.14 16:30— 18:45
Di25.11.14 16:30— 18:45
Di02.12.14 16:30— 18:45
Di09.12.14 16:30— 18:45
Di16.12.14 16:30— 18:45

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

In diesem Seminar werden Grundlagen der theatralen Improvisation und des Theatersports vermittelt.

In den letzten Jahren hat sich die von Keith Johnston entwickelte improvisatorische Theaterarbeit als
"Theatersport" deutschlandweit auf der Biihne, aber vor allem auch in der Arbeit mit sehr unterschiedlichen
Zielgruppen etabliert. Denn sie erméglicht einen leichten Einstieg ins Theaterspielen fir Laien und férdert
dabei auch noch in hohem Male soziale und kommunikative Lern- und Reflexionsprozesse.

Spezielle Ubungen zur Hinfiihrung zum Theaterspielen dienen dabei der Entwicklung der individuellen
Kreativitét, Phantasie und Spontaneitéat. Spielleitungserfahrungen werden bei der Entwicklung eines
Konzeptes flir eine spezielle Zielgruppe gesammelt, das exemplarisch mit der Seminargruppe
durchgefiihrt wird.

Im Laufe des Seminars findet eine Exkursion zu einem Improvisationstheaterauftritt statt. An der letzten
Sitzung des Seminars findet eine Werkstattauffihrung statt.

8.1.1 Seminar 5: Erzahlen als Methode der Sprach- / Sprechférderung

Hiibsch Raum 1308 Mo 13.10.14 15:45- 18:00
Mo 20.10.14 15:45- 18:00
Raum 1306 Mo 17.11.14 15:45- 18:00
Raum 1308
Raum 1306 Fr28.11.14 14:00- 19:00
Raum 1308
Raum 1306 Sa29.11.14 09:00- 18:00
Raum 1308
Raum 1306 Mo 08.12.14 15:45— 18:00
Raum 1308
Raum 2300 Fr12.12.14 14:00- 19:00
Raum 2400
Raum 2300 Sa 13.12.14 09:00- 18:00
Raum 2400

max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Vor dem Hintergrund zunehmender Sprachlosigkeit von Kindern beschéftigt sich dieses Seminar mit dem
midndlich Narrativen und seinen Einsatzmdglichkeiten im Rahmen der Sprachférderung.

Nach einer theoretischen Einflihrung in verschiedene Erzdhlkonzepte und den methodisch-didaktischen
Ansétzen geben Praxisbeispiele Einblicke in mégliche Umsetzung.

Besondere Aufmerksamkeit widmen wir dem freien Erzdhlen zu Bilderblichern sowie dem Erzédhlen zum
Ausdrucksspiel (Jeux Dramatiques).

Alle Teilnehmer(innen) sollten die Lust mitbringen, sich im eigenen Erzdhlen zu (ben.



-14 -
Soziale Arbeit (B.A.) 1. Semester

Vorwort zum Seminar "Einfiihrung in die Kunsttherapie"

Dieses Seminar ist ein Medienseminar und dient der Orientierung Uber das Zusatzlehrprogramm:
"Sozial- und Heilpaddagogische Kunsttherapie". Wer an diesem Zusatzlehrprogramm teilnimmt, muss
ein Seminar zur Einfihrung entweder im Winter- oder im Sommersemester belegen. Die Seminare
werden erneut im Sommersemester 2015 angeboten (wiederholt).

Es werden Methoden und Theorien der Kunsttherapie ausprobiert / reflektiert. Ein Schwerpunkt des
Seminars ist die Selbsterfahrung.

8.1.1 Seminar 6: Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 1
Wigger U 1/Haus 3 Di 14:00- 16:15
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

8.1.1 Seminar 7: Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 2
Wigger U 1/Haus 3 Di 16:30 - 18:45
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Zusatzangebote

Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstraBBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung" hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevolkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Veranderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fihren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Mdoglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und rdumlichen Umfeldes von Menschen beschaftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsanséatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer starker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe StudIP).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
fir das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.
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3. Semester

Kompetenzbereich 1: Kompetenz, sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit
erschlieBen

Modul 1.3. Theologie und Soziale Arbeit (STH) - Prif.Nr. 0103 fiir KL +

1.3.2 Das Evangelium der Menschwerdung - Vorlesung (nur STH)
Findet nicht statt am 22.10.2014 und 21.01.2015; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 3201 Mi 08:00 — 09:30
Raum 3202 Di07.10.14 09:45-11:15
Di28.10.14 09:45- 11:15

2 LVS Pflichtvorlesung

1.3.2 Das Evangelium der Menschwerdung - Vertiefendes Seminar (nur STH)
Adam Raum 3201 Mi09:45—- 11:15
2LVS Pflichtseminar

Kompetenzbereich 4: Gesellschaftliche Rahmenbedingungen Sozialer Arbeit
analysieren und mitgestalten

Modul 4.1. Public Health - Priif.Nr. 0401 fiir KL +

4.1.1 Sozialmedizin - Vorlesung (nicht STH, nicht AS)
Bitte beachten: Am 21.10.2014 findet die Vorlesung bereits um 09:45 - 11:15 Uhr statt (nicht 15:45
uhr).

Effelsberg Aula 1100 Di15:45—-17:15
Aula 3000 Di21.10.14 09:45-11:15
2LVS Pflichtvorlesung

4.1.2 Vertiefende Seminare zur Sozialmedizin / Gesundheitsférderung (nicht STH, nicht AS)
Die Einteilung der Seminare erfolgt durch das Studiengangssekretariat.

4.1.2 Seminar 1
Beginn: 10.10.2014.

Frank Raum 3102 Fr08:15—- 09:45
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

4.1.2 Seminar 2
Beginn: 09.10.2014.

Muke Raum 3202 Do 08:00 - 09:30
max. 31 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

4.1.2 Seminar 3
Beginn: 07.10.2014.

Arnold Raum 3102 Di 08:00 - 09:30
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

4.1.2 Seminar 4
Beginn: 09.10.2014.

Kuhnert Raum 3102 Do 08:00 — 09:30
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar
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Modul 4.2. Strukturen, Prozesse und Akteure der Wohlfahrtsproduktion -
Prif.Nr. 0402 fur KL +

4.2.1 Soziologische Organisationsanalyse
Findet nicht statt am 10.11.2014 und am 26.01.2015!

Ebertz Aula 1100 Mo 15:45—-17:15
2LVS Pflichtvorlesung

4.2.2 Sozial- und Gesellschaftspolitik Deutschlands
Findet nicht statt am 11.12.2014 und 29.01.2015; siehe Ersatztermin(e). Beginn: 02.10.2014, Aula
3000.

Kuhnert Aula 2000 Do 09:45- 11:15
Aula 3000 Do 02.10.14 09:45—- 11:15
Aula 1100 Mi10.12.14 17:30 - 19:00
Aula 2000 Mi21.01.15 17:30- 19:00

2LVS Pflichtvorlesung

4.2.3 Freie Wohlfahrtspflege
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fiir B.A. Soziale Arbeit (4.2.3) und B.A. Padagogik
(3.1.1)

Hohm Aula 1100 Di17:45- 19:15
2 LVS Pflichtvorlesung

Modul 4.3. Recht und Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0403 fir KL +

4.3.2 Sozial-, Verwaltungs- und Datenschutzrecht
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Winkler Aula 1100 Mo 17:30 — 19:00
Aula 2000 Di 11:30 - 13:00

Mi 11:30 - 13:00

DCV-Saal Di 30.09.14 11:30 - 13:00

Aula 3000 Mi01.10.14 11:30- 13:00

DCV-Saal Di07.10.14 11:30- 13:00

Aula 3000 Di 14.10.14 11:30 - 13:00

Mi03.12.14 11:30— 13:00
Mi10.12.14 11:30- 13:00
6 LVS Pflichtvorlesung

Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch
reflektiert bearbeiten

Modul 5.1. Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Prif.Nr. 0501 flr
MSPL +

5.1.3 Didaktik - Vorlesung

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (5.1.3) und B.A. Padagogik
(2.1.1)

Beginn: 06.10.2014.

Hugoth Aula 1100 Mo 09:45—-11:15
2LVS Pflichtvorlesung
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5.1.4 Vertiefende Seminare zur Didaktik

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung fiir B.A. Soziale Arbeit (5.1.4) und B.A. Padagogik
(2.1.2). Seminar 3 "Geragogik" ist nicht fir die Studierenden des Studiengangs B.A. Padagogik
geeignet.

Aus den nachfolgenden Seminaren ist eines zu wéhlen, die Wabhlen finden lber StudIP statt.
Bitte beachten Sie, dass das Seminar 6 nicht gewahlt werden kann, es ist ausschlieBlich ein
Zusatzangebot fir Tutoren.

5.1.4 Seminar 1: Bildung im Kindes- und Jugendalter
Beginn: 21.10.2014. Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Hugoth Raum 3102 Di 14:00 - 15:30
Raum 2110 Di11.11.14 14:00- 15:30
Di18.11.14 14:00- 15:30
Di27.01.15 14:00- 15:30
max. 31 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

In diesem Seminar werden grundsétzliche und praktische Fragen zur Bildungsarbeit mit Kindern und
Jugendlichen in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern der sozialpddagogischen Arbeit behandelt. Nach
einer Kldrung anthropologisch-normativer Grundsatzfragen - Begrindung der Sicht des Kindes und
Jugendlichen als Subjekte eigener Bildungsprozesse, Bestimmung des leitenden Bildungsbegriffs,
Kldrendes zum Spannungsverhdltnis von Férdern und Fordern, Bestimmung der Rolle der
Sozialpddagoginnen / Sozialpddagogen in unterschiedlichen Lernsettings - werden die Orte identifiziert
und charakterisiert, an denen diese Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen stattfindet (u. a. Familie,
Kita, Jugend- und Jugendverbandsarbeit, Freizeitbereich). SchlieBlich werden exemplarisch Inhalte,
Methoden und Medien der auBBerschulischen Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen vorgestellt und
diskutiert. Dabei wird eine Sichtung und Bewertung unterschiedlicher Bildungsansétze und didaktischer
Konzepte vorgenommen.

5.1.4 Seminar 2: Erwachsenenbildung
Beginn: 07.10.2014.

Hugoth Raum 3202 Di 08:00 - 09:30
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In allen Feldern der sozialpddagogischen Arbeit finden Lernprozesse statt. Und in fast allen Féllen sind
Erwachsene direkt oder indirekt als Eltern und Angehérige, als Klienten und Kooperationspartner involviert.
Deshalb ist es erforderlich, dass Sozialpddagoginnen und Sozialpddagogen ein Basiswissen und
Basiskompetenzen fir die Bildungsarbeit mit Erwachsenen erwerben. Dies ist Sinn und Inhalt dieses
Seminars. In ihm werden elementare Erkenntnisse zu der Frage, wie Erwachsene lernen, vermittelt sowie
solche Ansétze und Methoden der Erwachsenenbildung vorgestellt, die fir die sozialpddagogische Arbeit
bedeutsam sind. Diese grundsétzlichen Uberlegungen werden bezogen auf unterschiedliche Settings des
Lernens von Erwachsenen, konkretisiert und exemplarisch durchgespielt.

5.1.4 Seminar 3: Geragogik
Beginn: 07.10.2014.

Himmelsbach Raum 3201 Di 14:00 - 15:30
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Menschen im 3. und 4. Lebensalter haben heute mehr gestaltbare Lebenszeit vor sich als Kindheit und
Jugend zusammengenommen und sie haben wachsende und sehr unterschiedliche Bildungsbediirfnisse.
Weil wir ein Leben lang mehr und "anders" lernen miissen, als es von unseren GroBeltern und
UrgroBeltern gefordert wurde, weil Verdnderungen unserer Umwelt hdufiger sind und mit immer gréBerer
Beschleunigung vor sich gehen, ist Bildung bis ins hohe Alter hinein sinnvoll und notwendig. In diesem
Seminar erfolgt eine Einfiihrung in die Geragogik als Praxis und Lehre der Altersbildung. Erarbeitet werden
Konzepte zum Lernen im Alter und fiir das Alter und die Anwendung spezieller didaktischer Konzepte fiir
die zweite Lebenshélfte. Vorgestellt werden unterschiedliche Lernfelder fiir &ltere Menschen:
Biirgerschaftliches Engagement, Volkshochschule, Studium im Alter. Erértert wird, welche
Qualitdtsmerkmale Lernarrangements aufweisen mussen, die dem Anspruch einer partizipativ
ausgerichteten Bildungsarbeit entsprechen.
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5.1.4 Seminar 4: Mediendidaktik

Schwab Aula 3000 Do 09.10.14 14:00— 17:15

Fr24.10.14 10:00- 18:00

Sa25.10.14 09:00- 17:00

Raum 3102 Do 30.10.14 14:00- 16:15

Do 04.12.14 14:00- 16:15

max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Filme sind ein beliebter Teil der Lebenswelt quer durch die Generationen. Sie werden im Kino, Fernsehen,
Internet oder auf dem Laptop rezipiert. Die Vorlieben und Motive, Dramen, Dokumentarfilme oder
Komédien zu schauen, reichen von Ablenkung und Entspannung bis zu speziellen Interessen an Themen
oder Schauspieler(inne)n. Filmproduzenten wollen den Zuschauer, je nach Genre des Films, mehr
informieren, aufkldren, unterhalten oder emotionalisieren. Fiir Akteure in der Sozialen Arbeit und
P&dagogik stellen Filme so eine lebensweltliche Chance dar, um in Beratung oder Bildung darauf Bezug
zu nehmen. Im Seminar werden Filmanalyse und Formen der mediendidaktischen Bearbeitung erprobt.

Didaktische Konzepte werden am Filmmaterial entwickelt.

5.1.4 Seminar 5: Interkulturelle und nicht-rassistische Bildungsarbeit

Frank Raum 3202 Fr24.10.14 14:00 - 19:00
Sa 25.10.14 09:00- 18:00

Raum 3102 Fro07.11.14 14:00- 19:00

Sa 08.11.14 09:00- 18:00

max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In der Lehrveranstaltung werden zunéchst theoretische Hintergriinde der Migration und ihre

Konsequenzen dargestellt. Hierauf aufbauend, werden Aspekte der interkulturellen, nicht-rassistischen
Bildungsarbeit erarbeitet und konkrete Methoden exemplarisch ausprobiert. Es werden verschiedene

Blickweisen auf Migration und die Stellung von Personen mit Migrationshintergrund in der BRD erarbeitet,
dabei Debatten um Kultur und Integration aufgegriffen sowie hieraus entstehende Anforderungen an
Soziale Arbeit und Pddagogik in der direkten Arbeit mit Klienten sowie auf Organisationsebene aufgezeigt.
In diesem Seminar geht es nicht um die Arbeit mit Rassisten oder politisch-antirassistische Arbeit, sondern
darum, Blickweisen daftir zu entwickeln, wie Soziale Arbeit und Pddagogik gestaltet werden kénnen, ohne

selbst rassistische Tendenzen zu entwickeln!

5.1.4 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren - Qualifizierung fiir Tutor(inn)en

Tutor(inn)en - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor(inn)en beworben haben oder evil. spater
noch als Tutor(inn)en tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmaéglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 20

Studierende begrenzt.

Schwab Raum 3101 Mi08.10.14 14:00- 19:00
Fr10.10.14 10:00- 13:00
Mi19.11.14 14:00- 16:15
Mi 14.01.15 14:45- 16:15
max. 20 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 5.2. Kommunikation und Beratung - Prif.Nr. 0502 fiir MSPL +

5.2.1 Gespréachsfiihrung

Die nachfolgenden Gruppen sind Fortsetzungen vom Sommersemester 2014
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5.2.1 Gespréchsfiihrung - Gruppe 1
Adam Raum 3102 Mo 29.09.14 14:00— 15:30
Mo 06.10.14 14:00- 15:30
Raum 3301 Mo 13.10.14 14:00— 15:30
Mo 20.10.14 14:00- 15:30
Mo 27.10.14 14:00— 15:30
Mo 03.11.14 14:00— 15:30
Mo 10.11.14 14:00- 15:30
Raum 3302 Fr14.11.14 10:00- 17:00
Sa 15.11.14 09:00- 16:00
Raum 3301 Mo 17.11.14 14:00— 15:30
2LVS Wabhlpflichtseminar
5.2.1 Gespréachsfithrung - Gruppe 2
Bitte beachten: Montage jeweils 11:30 - 13:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Sehrig Raum 4201 Mo 06.10.14 11:30— 15:30
Mo 10.11.14 11:30— 15:30
Mo 24.11.14 11:30— 15:30
Raum 3302 Fr12.12.14 14:00- 19:00
Sa 13.12.14 09:00- 18:00
Raum 4201 Mo 26.01.15 11:30- 13:00
2LVS Wabhlpflichtseminar
5.2.1 Gespréachsfithrung - Gruppe 3
Bitte beachten: Montage jeweils 11:30 - 13:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
Sehrig Raum 4201 Mo 27.10.14 11:30-— 15:30
Mo 17.11.14 11:30— 15:30
Mo 12.01.15 11:30— 15:30
Raum 3302 Fr23.01.15 14:00- 19:00
Sa 24.01.15 09:00- 18:00
Raum 4201 Mo 26.01.15 14:00— 15:30
2LVS Wabhlpflichtseminar
5.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 4
Kebekus Raum 3301 Fr10.10.14 10:00 - 18:00
Sa11.10.14 09:00- 15:00
Fro05.12.14 10:00- 18:00
Sa 06.12.14 09:00- 15:00
2LVS Wabhlpflichtseminar
5.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 5
Kuhnert Raum 3201 Fro05.12.14 10:00 - 18:00
Sa 06.12.14 09:00- 15:00
Fr23.01.15 10:00- 18:00
Sa 24.01.15 09:00- 15:00

2LVS Wabhlpflichtseminar
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5.2.1 Gesprachsfiihrung - Gruppe 6

Nicht alle Montage im Semester. Wird in der Gruppe mitgeteilt. Beginn: 06.10.2014
Hild-Loesche Raum 4203 Mo 11:30 - 13:00
Mo 14:00 - 15:30

2LVS Wabhlpflichtseminar

5.2.1 Gespréchsfithrung - Gruppe 7

Roesler Raum 2300 Fr10.10.14 10:00- 18:00
Sa11.10.14 09:00- 15:00
Fr23.01.15 10:00- 18:00
Sa 24.01.15 09:00- 15:00

2LVS Wabhlpflichtseminar

Kompetenzbereich 6: Die erworbenen Kompetenzen in der Praxis anwenden
und erweitern

Modul 6.1. Praxis Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0601 fiir Praxisdokumentation -

6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester
Die nachfolgenden Seminare sind entsprechend der BOS-Gruppen zu belegen:

6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 1

Megnet Raum 4208 Do 23.10.14 14:00- 15:30
Raum 3301 Do 06.11.14 14:00- 15:30
Raum 4203 Do 20.11.14 14:00- 15:30
Raum 4206 Do 27.11.14 14:00- 15:30
Do 11.12.14 14:00- 15:30
Raum 1306 Do 18.12.14 14:00- 15:30
Raum 1206 Do 15.01.15 14:00- 15:30
1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 2
Kuhnert Raum 4206 Do 09.10.14 11:30— 13:00
Do 23.10.14 11:30 - 13:00
Do 06.11.14 11:30- 13:00
Do 20.11.14 11:30- 13:00
Do 04.12.14 11:30- 13:00
Do 18.12.14 11:30— 13:00
Do 15.01.15 11:30- 13:00
1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 3
Gestle Raum 3102 Do 02.10.14 16:30— 18:00
Raum 1306 Do 16.10.14 16:30— 18:45
Raum 3101 Do 13.11.14 14:00- 16:15
Raum 1306 Do 27.11.14 16:30— 18:00
Raum 3101 Do 11.12.14 14:00- 16:15
Raum 3201 Do 22.01.15 16:30— 18:00

1 LVS Wabhlpflichtseminar
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6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 4
Nickolai Raum 3201 Do 09.10.14 11:30- 13:00
Do 23.10.14 11:30- 13:00
Do 06.11.14 11:30- 13:00
Do 20.11.14 11:30- 13:00
Do 04.12.14 11:30- 13:00
Do 18.12.14 11:30- 13:00
Do 15.01.15 11:30 - 13:00
1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 5
Schirilla Raum 3302 Do 09.10.14 11:30— 13:00
Do 23.10.14 11:30- 13:00
Do 06.11.14 11:30- 13:00
Do 04.12.14 11:30- 13:00
Do 18.12.14 11:30- 13:00
Do 15.01.15 11:30- 13:00
Do 22.01.15 11:30- 13:00
1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 6
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.
Lenz J., Raum 3201 Do 02.10.14 16:30— 18:00
Schwille Do 16.10.14 16:30— 18:00
Do 30.10.14 16:30- 18:00
Raum 1306 Do 13.11.14 16:30— 18:00
Raum 3201 Do 27.11.14 16:30- 18:00
Raum 4203 Do 11.12.14 16:30- 18:00
Raum 3201 Do 15.01.15 16:30- 18:00
1 LVS Wabhlpflichtseminar
6.1.1 Vorbereitung auf das Praktische Studiensemester, Gruppe 7
Héchner Raum 3302 Do 23.10.14 16:30— 18:00
Do 30.10.14 16:30— 18:00
Do 06.11.14 16:30— 18:00
Do 20.11.14 16:30 - 18:00
Do 04.12.14 16:30- 18:00
Do 18.12.14 16:30— 18:00
Do 15.01.15 16:30 - 18:00

1 LVS Wabhlpflichtseminar
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Kompetenzbereich 3: Kompetenz, wissenschaftlich zu arbeiten und zu
forschen

Modul 3.1. Forschungsmethoden - Prif.Nr. 0301 fiir MSPL +

3.1.1 Einfiihrung in das wissenschaftliche Denken und die Wissenschaftstheorie

Himmelsbach Aula 2000 Mi 08.10.14 08:00— 09:30
Mi22.10.14 08:00 — 09:30
Mi05.11.14 08:00— 09:30
Mi 19.11.14 08:00 — 09:30
Mi03.12.14 08:00— 09:30
Mi17.12.14 08:00— 09:30
Mi 14.01.15 08:00 — 09:30
Mi28.01.15 08:00— 09:30

1 LVS Pflichtseminar

3.1.2 Methoden empirischer Sozialforschung

Werner Aula 1100 Mi08.10.14 14:00- 17:15
Aula 2000 Mo 03.11.14 17:30 - 19:00

Mo 24.11.14 17:30- 19:00

Aula 1100 Fr12.12.14 09:45- 13:00

Aula 2000 Mo 26.01.15 17:30— 19:45

1 LVS Pflichtvorlesung

3.1.3 Forschungsmethoden - Empirische Sozialforschung |
Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung fiir B.A. Soziale Arbeit (3.1.3) und B.A. Padagogik
(5.2.1).

Das Seminar wird als fortlaufendes Angebot im 5. und 6. Semester angeboten.

Lernziele dabei sind:

-Vermittiung von Uberblickswissen in der empirischen Sozialforschung

-Exemplarische Erprobung einer qualitativen Methode im Rahmen eines Lehrforschungsprojektes
-Entwicklung einer Forschungsfragestellung, des Forschungsdesigns und der Erhebungsinstrumente
-Kennenlernen und Erproben von Methoden der Datenerhebung und Auswertung.

Zu Beginn des 5. Semesters wird an zwei gemeinsamen Vorlesungsterminen (07. + 14.10.2014,
11:30 - 13:00 Uhr, Aula 2000) Uberblickswissen zur qualitativen Sozialforschung vermittelt. Danach
erfolgt die Aufteilung in 6 Lehr-Forschungsprojekte, die unterschiedliche Fragestellungen in
verschiedenen Themenbereichen der Sozialen Arbeit zum Inhalt haben.

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 1
Nickolai, Raum 4203 Di 11:30 - 13:00
Schwab
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 2
Ebertz, Raum 3101 Di 11:30 - 13:00
Segler
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar
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3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 3
Arnold, Raum 4201 Di 11:30- 13:00
Wegner-Steybe

max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 4
Frank, Raum 3201 Di 11:30—- 13:00
Mielich
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 5
Mertens, Raum 3302 Di 11:30—- 13:00
Sehrig
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

3.1.3 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 6
Himmelsbach Raum 1306 Di 11:30- 13:00
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch
reflektiert bearbeiten

Modul 5.1. Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Prif.Nr. 0501 fir
MSPL +

5.1.4 Seminar zur Didaktik Sozialer Arbeit
Zusatzangebot fir Tutoren im 3., 5. und 7. Semester

5.1.4 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren - Qualifizierung fir Tutor(inn)en
Tutor(inn)en - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor(inn)en beworben haben oder evil. spéater
noch als Tutor(inn)en tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmadéglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 20
Studierende begrenzt.

Schwab Raum 3101 Mi 08.10.14 14:00— 19:00
Fr10.10.14 10:00- 13:00
Mi19.11.14 14:00- 16:15
Mi14.01.15 14:45- 16:15
max. 20 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

Modul 5.3. Handlungsfelder der Sozialen Arbeit | - Prif.Nr. 0503 fur Portfolio +
5.3.1 Handlungsfelder der Sozialen Arbeit |
Die Seminare 1, 3, 6, 7 und 8 sind eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (5.3.1) und

B.A. Padagogik (4.1.1).

Aus nachfolgenden Seminaren ist ein Angebot zu wéhlen. Die Wahlen fanden bereits Gber StudIP
statt.

Fortsetzung im Sommersemester 2014.
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5.3.1 Seminar 1: Soziale Arbeit mit straffillig gewordenen Menschen
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Nickolai Raum 3101 Mi 09:45 - 12:45
Raum 3301 Mi22.10.14 09:45— 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 2: Soziale Arbeit in gerontologischen Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Himmelsbach Raum 3202 Mi 09:45 - 12:45
Raum 3102 Mi21.01.15 09:45- 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 3: Soziale Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Beginn: 15.10.2014.

Hugoth Raum 1306 Mi 09:45 - 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 4: Soziale Arbeit im Gemeinwesen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Back Raum 3303 Mi 09:45 — 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 5: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Armut, Arbeitslosigkeit und soziale
Ungleichheit (unter Beriicksichtigung der Migrantinnen und Migranten)

Kuhnert Raum 3302 Mi 09:45 - 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 6: Soziale Arbeit mit Familien
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Roesler Raum 2200 Mi 09:45 - 12:45
Raum 3301 Mi28.01.15 09:45- 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wahlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 7: Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Schwab Raum 4203 Mi 09:45—- 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 8: Soziale Arbeit mit verhaltensauffalligen und seelisch behinderten jungen
Menschen

Welsche Raum 4206 Mi 09:45— 12:45
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.1 Seminar 9: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie
Effelsberg, Raum 4201 Mi 09:45—- 12:45
Sehrig
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

5.3.2 Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit
Aus nachfolgenden 5 Seminaren ist ein Angebot zu wahlen. Die Wahlen finden Uber StudIP statt.
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5.3.2 Seminar 1: Kriminalitatstheorien

Dieses Seminar muss von Studierenden belegt werden, die an dem Handlungsfeldseminar "Soziale

Arbeit mit Straffalligen” (5.3.1 SAB bzw. 4.1.1 PEB Seminar 1) teilnehmen.

Bukowski Raum 4203
max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Di 16:00—- 17:30

Ziel des Seminars ist es, sich mit unterschiedlichen Zugédngen zum Phdnomen Kriminalitdt auseinander zu
setzen. Vorgestellt werden Theorien aus verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen und historischen
Epochen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf soziologischen Theorien und aktuell verwendeten
Erkldrungsansétzen. Gegenstand des Seminars ist neben der Auseinandersetzung mit theoretischen
Konzepten auch die empirische Bestétigung der Ansétze. Dardber hinaus soll die Bedeutung
verschiedener Theorien fir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen diskutiert werden.

5.3.2 Seminar 2: Soziale Arbeit und Entwicklungszusammenarbeit

Kaiser J., Raum 3101
Seidel

max. 25 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Di15:45—-17:15

Zuné&chst wird es eine Einfihrung in die Struktur der Nord - Siid Beziehungen und in die
Entwicklungszusammenarbeit geben. Dann werden wir uns mit Zielen, Akteuren und Konzepten der
Entwicklungszusammenarbeit beschéftigen und mit Parallelen in den Ansédtzen von Sozialer Arbeit und
Entwicklungszusammenarbeit. AbschlieBend fragen wir nach Verdnderungsperspektiven, auch nach
Arbeitsméglichkeiten fiir Fachkréfte der Sozialen Arbeit in der Entwicklungszusammenarbeit und

entsprechende Fort- und Weiterbildungsmaéglichkeiten.

5.3.2 Seminar 3: Erkldrungsansétze fiir Motivation, Partizipation und Engagement

Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)
Kern Raum 3201

Raum 2200
Raum 1306

max. 25 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 09.10.14
Fr10.10.14
Do 16.10.14
Fr17.10.14
Do 06.11.14
Froz.11.14

16:30 — 20:30
09:00 - 13:00
16:30 — 20:30
09:00 - 13:00
16:30 — 20:30
09:00 - 13:00

In ihren verschiedenen Einsatzbereichen ist die Soziale Arbeit mit Fragen zu Partizipation, Engagement
und Teilhabe konfrontiert. Dabei stehen Themen im Mittelpunkt wie Mitbestimmung, blirgerschaftliches
Engagement oder Teilnahme an Entscheidungsprozessen. Die Thematik umfasst dabei sowohl! die
Mitarbeit Freiwilliger in verschiedenen Funktionen der Organisationen der Sozialen Arbeit als auch die
Klienten und Kunden der Dienstleistungen. Auf beiden Ebenen stellt sich die Frage nach der konkreten
Ausgestaltung, also dem Platz, der Funktion und der Bedeutung der Partizipation, aber auch der
dahinterstehenden Konzepte. Wie wird Beteiligung der Klienten geférdert und mit welchem Ziel? Was
motiviert Freiwillige zum birgerschaftlichen oder sozialen Engagement? Welche Ansétze aus welchen
Disziplinen stehen der Sozialen Arbeit zur Analyse und Reflexion zur Verfligung?

Im Seminar werden diese Themen mit theoretischen (z.B. Kapitalansatz von Bourdieu) und empirischen
Elementen (Praxisbeispiele) eingefihrt. In teilbegleiteter Gruppenarbeit werden themenbezogene
Problematiken definiert und entsprechende Antwortperspektiven entwickelt. Die Studierenden sttitzen sich
dabei auf ihre Praxiserfahrungen sowie auf die theoretischen Lerninhalte des Studiums (wie Soziologie,
Psychologie, Pddagogik etc.). Letztere sollen bei dieser Gelegenheit mit dem Ziel des Kompetenzaufbaus

vernetzt werden.
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5.3.2 Seminar 4: Erklarungsansitze fir Armut und Prekariat
Kuhnert Raum 4208 Di15:45-17:15

max. 40 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Erwerblose und / oder von Armut betroffene Menschen in prekdren Beschéftigungsverhéltnissen (z. B.
Niedriglohn, Leiharbeit), haben nach nationalen wie internationalen Studien eine schlechtere physische
und psychische Gesundheit, eine geringere Lebenserwartung und sind von vielfachen sozialen Problemen
betroffen. Sie sind eine immer noch wachsende wie unterschétzte Herausforderung fiir die Soziale Arbeit.
Im Seminar werden dazu nationale wie internationale Ergebnisse und Ansétze der Arbeitslosen-, Armuts-,
und Ungleichheitsforschung vorgesellt und diskutiert. Zugleich werden Initiativen (z. B.
Landesarmutskonferenz BW), soziale Einrichtungen (vom Arbeitslosenzentrum bis zum Job Center) und
Praxisprojekte aus Freiburg und Baden-Wiirttemberg, die mit unterschiedlichen Zielgruppen (Jugendliche,
junge Erwachsene, é&ltere Erwerbslose, Alleinerziehende, Migranten) arbeiten, vorgestellt und (wenn
mdglich) auch besucht.

5.3.2 Seminar 5: Theologische Aspekte der Sozialen Arbeit

Beginn: 06.10.2014.
Adam Raum 3202 Mo 09:45— 11:15
max. 25 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Menschen, die in der Sozialen Arbeit tétig sind, werden auch mit ethischen, spirituellen und religiésen
Fragen konfrontiert (Fragen nach Grenzen und Sinn des Lebens, Glaubenserfahrungen alter Menschen,
Leben mit Schuld, Forderung nach Gerechtigkeit). Solche Fragen kann die wissenschatftliche Reflexion auf
die soziale Praxis nicht ausklammern. Die Lehrveranstaltung setzt daher an der Schnittstelle von Religion,
Ethik und Sozialer Arbeit an. Bezogen auf die unterschiedlichen Zielgruppen Sozialer Arbeit mdchte sie
den ethischen und theologischen Fragen, die sich im Kontext Sozialer Arbeit stellen, nachgehen, um die
Reflexion Sozialer Arbeit unter theologischer Perspektive zu férdern. Die Lehrveranstaltung eignet sich
insbesondere fiir Studierende mit Studienschwerpunkt Sozialtheologie. Sie ist aber auch fiir Studierende,
die den Schwerpunkt nicht gewéhit haben, offen.

5.3.3 Medizinische Aspekte in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Beginn: 09.10.2014. Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum.

Effelsberg Aula 2000 Do 11:30 - 13:00
Aula 1100 Do 23.10.14 11:30- 13:00
2LVS Pflichtvorlesung

5.3.4 Rechtliche Aspekte in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Die Wahl der Seminare findet nicht !!l Gber StudIP statt.
Die Seminare sind Uber die Belegung der Handlungsfelder (Modul 5.3.1) zu wahlen.

5.3.4 Seminar 1: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit straffallig
gewordenen Menschen

Winkler Raum 3101 Mo 06.10.14 11:30— 13:00
Mo 20.10.14 11:30-— 13:00
Mo 03.11.14 11:30— 13:00
Mo 17.11.14 11:30- 13:00
Mo 01.12.14 11:30- 13:00
Mo 15.12.14 11:30- 13:00
Mo 19.01.15 11:30 - 13:00

max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar richtet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen
Menschen”, es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und strafrechtlichen
Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit strafféllig gewordenen Menschen bedeutsam sind.
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5.3.4 Seminar 2: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit in gerontologischen
Arbeitsfeldern, im Gesundheitswesen und im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie

Winkler Raum 3101

max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Mo 13.10.14
Mo 27.10.14
Mo 10.11.14
Mo 24.11.14
Mo 08.12.14
Mo 12.01.15
Mo 26.01.15

11:30 - 13:00
11:30- 13:00
11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30- 13:00
11:30 - 13:00
11:30- 13:00

Das Seminar richtet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit in gerontologischen

Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen" und "Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und

Sozialpsychiatrie", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, betreuungsrechtlichen,
datenschutzrechtlichen und strafrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit Menschen in héheren

Lebensabschnitten, kranken und suchtkranken Menschen bedeutsam sind.

5.3.4 Seminar 3: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit Kindern und

Familien
Winkler Raum 3101
max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Mo 06.10.14
Mo 20.10.14
Mo 03.11.14
Mo 17.11.14
Mo 01.12.14
Mo 15.12.14
Mo 19.01.15

Das Seminar richtet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit mit Kindern in
unterschiedlichen Lebenslagen" und "Soziale Arbeit mit Familien", es steht aber auch anderen

Studierenden offen.

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und familienrechtlichen

Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien bedeutsam sind.

5.3.4 Seminar 4: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit im Gemeinwesen und

der Sozialen Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Winkler Raum 3101

max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Mo 13.10.14
Mo 27.10.14
Mo 10.11.14
Mo 24.11.14
Mo 08.12.14
Mo 12.01.15
Mo 26.01.15

15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15
15:45-17:15

Das Seminar richtet sich an die Studierenden der Seminare "Soziale Arbeit im Gemeinwesen" und "Soziale
Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen, vereinsrechtlichen,
baurechtlichen und kommunalrechtlichen Vorschriften fiir die Soziale Arbeitim Gemeinwesen und die

Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Menschen bedeutsam sind.
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5.3.4 Seminar 5: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit im Handlungsfeld Armut,
Arbeitslosigkeit und soziale Ungleichheit unter Beriicksichtigung der Migrantinnen und

Migranten
Winkler Raum 3101 Di07.10.14 14:00- 15:30
Di21.10.14 14:00- 15:30
Di04.11.14 14:00- 15:30
Di18.11.14 14:00- 15:30
Di02.12.14 14:00- 15:30
Di16.12.14 14:00- 15:30
Di20.01.15 14:00- 15:30

max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit im Handlungsfeld Armut, Arbeitslosigkeit und soziale
Ungleichheit unter Berlicksichtigung der Migrantinnen und Migranten.

Das Seminar richtet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit im Handlungsfeld Armut,
Arbeitslosigkeit und soziale Ungleichheit", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll vor allem aufzeigen, welche Sozialleistungen bei Armut,
Arbeitslosigkeit und sozialer Ungleichheit zur Verfligung stehen. Dabei wird auch auf die Migrantinnen und
Migranten zur Verfligung stehenden Sozialleistungen eingegangen.

5.3.4 Seminar 6: Rechtliche Handlungsgrundlagen der Sozialen Arbeit mit verhaltensauffalligen
und seelisch behinderten jungen Menschen

Winkler Raum 3101 Di 14.10.14 14:00- 15:30
Di28.10.14 14:00- 15:30
Di11.11.14 14:00- 15:30
Di25.11.14 14:00- 15:30
Di09.12.14 14:00 - 15:30
Di 13.01.15 14:00- 15:30
Di27.01.15 14:00- 15:30

max. 21 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar richtet sich an die Studierenden des Seminars "Soziale Arbeit mit verhaltensauffélligen und
seelisch behinderten jungen Menschen", es steht aber auch anderen Studierenden offen.

Das Seminar ist lebenslagenbezogen. Es soll aufzeigen, welche sozialrechtlichen und familienrechtlichen
Vorschriften fiir die Soziale Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit seelischer Behinderung bedeutsam
sind.

Kompetenzbereich 6: Die erworbenen Kompetenzen in der Praxis anwenden
und erweitern

Modul 6.1. Praxis Soziale Arbeit - Priif.Nr. 0601 fiir Praxisdokumentation -

6.1.6 Nachbereitung des Praxissemesters
Termin: Donnerstag, 02. Oktober 2014, 09:45 - 12:45 Uhr

BOS-Gruppe 1: Herr Professor Becker, Raum: 3102
BOS-Gruppe 2: Frau Schnaiter, Raum: 2110
BOS-Gruppe 3: Frau Professorin Megnet, Raum: 3301
BOS-Gruppe 4: Herr Professor Nickolai, Raum: 4201
BOS-Gruppe 5: Herr Professor Kuhnert, Raum: 3201
BOS-Gruppe 6: Frau Marqua, Raum: 3202
BOS-Gruppe 7: Herr Héchner, Raum: 4206

Die Durchfiihrung der Treffen erfolgt in Eigenregie der Seminargruppe, ohne die Dozentin / den
Dozenten, wie bei den Studientagen vorbesprochen.
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Kompetenzbereich 7: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und

projektorientiert bearbeiten

Modul 7.1. Projektbezogenes Sozialmanagement - Prif.Nr. 0701 fur KL +

7.1.1 Einfiihrung in das Sozialmanagement (nicht AS)

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum! Beginn: 30.09.2014 DCV-Saal.

Schmidt T. Aula 2000
DCV-Saal

2 LVS Pflichtseminar

7.1.3 Okonomische Grundlagen Sozialer Arbeit (nicht AS)
Diisch Aula 2000

2 LVS Pflichtvorlesung

Di09:45—-11:15
Di30.09.14 09:45-11:15

Mo 06.10.14
Mo 13.10.14
Mo 20.10.14
Mo 27.10.14
Mo 10.11.14
Mo 17.11.14
Mo 08.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Mo 19.01.15

17:30— 19:45
17:30 — 19:45
17:30 - 19:45
17:30 — 19:45
17:30— 19:45
17:30 - 19:45
17:30 — 19:45
17:30— 19:45
17:30 — 19:45
17:30— 19:45

Modul 7.2. Projektarbeit (Wahimodul alternativ zu 7.3) - Prif.Nr. 0702 fir

Portfolio +

7.2. Projektarbeit (nicht AS), Wahimodul alternativ zu 7.3

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 7.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 7.2 oder Modul 7.3

Bitte beachten:

Sie missen entweder unter Modul 7.2.1 ein Projekt oder unter Modul 7.3.1 ein Internationales

Seminar belegen !!

Das Modul wird alternativ zu Modul 7.3 angerechnet.

Die nachfolgenden Seminare werden im Sommersemester 2015 fortgesetzt.

Die Seminare werden Uber StudIP gewahlt.



-30 -
Soziale Arbeit (B.A.)

5. Semester

7.2.1 Projekt 1: Erlebnispéddagogik in der padagogischen Praxis

Dieses Seminar kann nic ht gewéahlt werden, da von den ERLUM-Teilnehmern belegt!!!.

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!
Zwerger Raum 3101
Raum 1207
extern

max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 16:30 — 18:45

Do 23.10.14
Fr24.10.14
Sa 25.10.14
Fr21.11.14
Saz22.11.14
Fr28.11.14
Fr16.01.15

16:30 - 18:45
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
14:00 - 19:00
14:00 - 19:00

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe fiir ihr selbstédndiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl! die Inhalte, als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshops diversen erlebnis- und umwelfpddagogischen

Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zu kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um

beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.

7.2.1 Projekt 2: Ich méchte Teil einer Jugendbewegung sein - Jugendsubkulturen im Raum

Freiburg

Brandstetter Raum 3301

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar
Was bedeutet der Begriff Jugend?

Fr21.11.14
Saz22.11.14
Fr16.01.15
Sa 17.01.15

14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00

Was bedeutet das "Jung-Sein" in der sogenannten Risikogesellschaft? Gibt es die Jugend oder hat sie es

Uberhaupt einmal gegeben?

Wenn ja, so hat sie sich in den letzten Jahrzehnten wohl endgliltig in eine kaum mehr liberschaubare
Vielfalt an Jugendkulturen, jugendsubkulturellen Cliquen, Szenen und Gruppierungen aufgeldst. Punks,
Skinheads, Raver, Skater, HipHopper, Gothics, usw... . Was haben diese unterschiedlichen Stilgruppen
gemein? Worin unterscheiden sie sich? Gibt es Zusammenhange zwischen ihnen? Worin liegt also der
Kern dieser jugendsubkulturellen Erscheinungen? Produzieren diese tatsdchlich Kultur und wie verhalten
sich diese im Spannungsfeld zwischen Unabhéngigkeit, Rebellion, Konsum und Kommerz? Mit Hilfe der

Projektarbeit sollen unter anderem diese Fragen beantwortet werden.

7.2.1 Projekt 3: Anerkennung durch Engagement: Soziales Kompetenzlernen

Siebert,
Veith
max. 20 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Raum 3101

Do 08:00 - 09:30

"We believe all people can be contributing community members with a commitment to social interest and

volunteerism".

Dieser Leitsatz einer amerikanischen Erziehungshilfeeinrichtung driickt das Ziel des Projektes treffend aus.
Um dieses Ziel zu erreichen, werden solche Arbeitsansétze im Projekt gewéhlt, die junge Menschen zur

Entdeckung eigener Stédrken ermutigen, die vorhandenen Fahigkeiten kréftigen und Ressourcen freisetzen,
mit deren Hilfe sie ihre Lebenswege und Lebensrdume selbstbestimmt gestalten kénnen.
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7.2.1 Projekt 4: Handlungsfelder und Projekte in der Gemeinwesenarbeit / Stadtteilarbeit
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Lackenberger Raum 3301 Di 17:30 - 19:00
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Im Seminar werden die Handlungsfelder der Gemeinwesenarbeit wie Blrgerbeteiligung, ehrenamtliches
Engagement, Wohnungsmarkt, Netzwerkarbeit, Bewohneraktivierung, Diversity / Integration, lokale
Okonomie, Gesundheitsprévention, demografischer Wandel, Umwelt und Verkehr, Kulturarbeit usw.
inhaltlich behandelt und mit Beispielen aus der Praxis vorgestellt.

Es werden Methoden in der Gemeinwesenarbeit / Stadtteilarbeit wie z.B. Planning for Real, Moderation
von Bewohnerversammliungen, aktives Netzwerken u.a. vorgestellt, teilweise vertieft und erprobt.

Ferner werden Projektmanagement und Projektarbeit in Grundziigen erarbeitet und kleine Projekte aus der
Gemeinwesenarbeit zur selbststdndigen Bearbeitung in Kleingruppen ausgewdahit und durchgefiihrt.

7.2.1 Projekt 5: Theaterpadagogische Projektarbeit unter Einbeziehung audiovisueller
Prasentationsformen

Megnet, Raum 1306 Mo 14:00 — 15:30
Schulz C. Raum 1308
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In zunehmendem Malf3e finden unterschiedliche theaterpddagogische Methoden und Projektformen Einzug
in die soziale und pddagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in schulischen und auBerschulischen
Einrichtungen. Bei den in diesem Kontext méglichen Prdsentationsformen werden zunehmend auch
audiovisuelle Prdsentationsformen eingesetzt.

In der ersten Phase des Projektes wird die Seminargruppe gemeinsam mit der Dozentin / dem Dozenten
einen Projekiplan fir eine konkrete Zielgruppe entwickeln. Neben der theaterpddagogischen Zielsetzung
wird darin auch eine geeignete Prédsentationsform fir das Projekt festgelegt.

In der zweiten Phase, im Sommersemester, werden die Projektgruppen in Zusammenarbeit mit der
SchulprojektWerkstatt und kooperierenden Schulen die erarbeiteten theaterpddagogischen Konzepte und
Projekte durchfiihren.

Einige Exkursionen zu interessanten Theaterprojekten wird die Projektarbeit bereichern.

7.2.1 Projekt 6: Wolken vor den Augen - Versorgungsstrukturen bei Sehbehinderung im Alter
Himmelsbach Raum 3302 Mo 14:00 - 15:30
max. 20 TN 2 LVS Wahlipflichtseminar

Altersbedingte Makuladegeneration betrifft in Deutschland bereits mehr als 2 Mio. &ltere Erwachsene.
Damit gibt es doppelt so viele Betroffene in Deutschland wie Demenzkranke. Die altersbedingte
Augenerkrankung verlduft progredient und fihrt in den meisten Féllen zu einer hochgradigen
Sehbehinderung.

Altere Menschen selbst, wie auch professionelle Akteure sind auf die Herausforderungen dieser
Erkrankung noch wenig vorbereitet. Das Projekt bietet zunédchst die Méglichkeit eine Analyse der
Versorgungslandschaft in Freiburg (und Umgebung) vorzunehmen und die Méglichkeit
Multiplikatorenschulungen zu entwickeln. In einem weiteren Schritt kbnnen auch Konzeptanalysen fiir
Beratungsangebote fiir dltere Betroffene selbst entwickelt werden. Damit bietet das Projekt den Rahmen,
um am Beispiel einer altersbedingten Erkrankung die Versorgungsstrukturen von offener Altenarbeit bis zu
stationdren Einrichtungen ndher kennen zu lernen, Netzwerk- und Offentlichkeitsarbeit zu erproben sowie
sich in die konzeptionelle Erarbeitung von Beratungsangeboten im Alter einzuarbeiten.

7.2.1 Projekt 7: Aufbau einer Familienberatungsambulanz an der KH Freiburg
Roesler Raum 3201 Di 17:30 - 19:00
max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Inhalt des Seminars werden Vorbereitungen fiir den Aufbau einer Beratungsstelle flir Familien an unserer
Hochschule sein, an der dann Studierende unter Anleitung Familien, Paare und Einzelne beraten sollen,
wie es das in dhnlicher Form schon im Studiengang Heilpddagogik gibt. Dazu werden wir uns zundchst
theoretische Grundlagen (iber Beratung und Wissen (iber institutionelle Bedingungen von Beratungsstellen
erarbeiten. Wir werden sicherlich auch bereits bestehende Modelle solcher Hochschulambulanzen an
anderen Hochschulen anschauen und von deren Erfahrungen lernen. Das Seminar bietet sich natdrlich als
sinnvolle Ergdnzung zum Handlungsfeld Arbeit mit Familien an.
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7.2.2 Projektbezogene Arbeit mit Medien

Die nachfolgenden Angebote sind fiir Studierende der Studiengénge B.A. Soziale Arbeit (7.2.2) und

B.A. Pédagogik (2.2.2, 5. Semester).

Die nachfolgenden Seminare werden Uber StudIP gewahlt.

7.2.2 Seminar 1: Von der Idee zum Film - Videoprojektarbeit
Geeignet flr das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Bitte beachten:

Es handelt sich um die gleiche Veranstaltung wie aus den frilheren Semestern!

Termine auBerhalb der KH in der Freiburger SchulprojektWerkstatt:

Drehplanvorstellung in Teilgruppen: Donnerstag, 06.11.2014, 14.00 - 15.30 Uhr

Schneidetermine:

Gruppe 1: 27.11.2014, 14.00 - 18.00 Uhr

Gruppe 2: 04.12.2014, 14.00 - 18.00 Uhr

Gruppe 3: 11.12.2014, 14.00 - 18.00 Uhr
Prasentation: 18.12.2014, 14.00-15.30 Uhr an der KH

Schulz C. Raum 3101
Raum 3104
Raum 3101
Raum 3104
Raum 3101
Schulprojektwerkstatt
Raum 3102
Raum 3101
Raum 3104
Schulprojektwerkstatt

Raum 3102
max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Fr10.10.14

Sa 11.10.14

Do 23.10.14
Do 06.11.14
Do 13.11.14
Sa 15.11.14

Do 27.11.14
Do 04.12.14
Do 11.12.14
Do 18.12.14

14:00 - 18:00
09:00—- 17:00
14:00—- 17:30
14:00—- 15:30
14:00 - 18:00
09:00—- 17:00
14:00 - 18:00
14:00 - 18:00
14:00 - 18:00
14:00—- 15:30

Der Einsatz des Mediums Video in der Sozialen Arbeit kann je nach Zielgruppe auf ganz unterschiedliche
Art und Weise erfolgen. Grundvoraussetzung sind in jedem Fall Kenntnisse (ber Bildgestaltung bzw.
Kamerafihrung und deren Wirkungsweisen auf den Betrachter. Dariiber hinaus spielen Gruppenprozesse
bei der Umsetzung von Medienprojekten eine wichtige Rolle. In unterschiedlichen Settings sollen Sie dazu
im Seminar praktische Erfahrungen sammeln und eigene, kleine Projekte exemplarisch planen und

realisieren.

7.2.2 Seminar 2: Gemeinwesenorientierte Musikprojekte - Teilhabe und Integration durch Musik

Geeignet flir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Pfeifer Raum 1308
max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Do 14:00 - 16:15

Was bedeutet in diesem Zusammenhang "Gemeinwesen"? Wie kann Musik im Sinne préventiver,
kurativer, gemeinschaftsférdernder und ressourcenorientierter Absichten hier nutzbar gemacht werden?
Fragen wie diesen soll anhand konkreter Beziige zur Realitét (existierende Projekte, Literatur usw.),

Diskussionen und praktischer Elemente nachgegangen werden.
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7.2.2 Seminar 3: Horspielwerkstatt
Griesinger Raum 3201 Fr14.11.14 14:00- 19:00
Sa 15.11.14 09:00- 18:00
Raum 2300 Fr19.12.14 14:00- 19:00
Raum 2400
Raum 2300 Sa 20.12.14 09:00- 18:00
Raum 2400
Raum 3301 Fr23.01.15 14:00- 19:00
Sa 24.01.15 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Die Produktion eines Hérspiels bietet Kindern und Jugendlichen die Méglichkeit und Anreize, sich
kooperativ im kreativen Prozess mit Texten, Sprache und Technik auseinander zu setzen. Dank einfacher
Computertechnik gehéren nervenaufreibende Versuche mit dem Kassettenrekorder bzw. Bandgerét der
Vergangenheit an und mit geringem Aufwand lassen sich bereits erstaunliche Ergebnisse auch ohne
Studio und teures Equipment erzielen. In diesem Seminar sollen die Mdglichkeiten der Horspielarbeit mit
Bezug auf unterschiedliche Zielgruppen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit dargestellt
werden sowie einzelne Produktionsschritte eines Hérspiels vorgestellt und praxisnah umgesetzt werden.
Vorkenntnisse im Bereich des digitalen Audioschnitts bzw. der Studiotechnik sind nicht erforderlich.

7.2.2 Seminar 4: StraBentheater als aktivierende Methode in der Gemeinwesenarbeit

Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)
Becker A., Raum 1207
Moseler Aula 2000

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 23.10.14
Do 13.11.14
Fr14.11.14
Sa 15.11.14
Do 27.11.14
Do 04.12.14
Fr05.12.14
Sa 06.12.14

14:00 - 16:15
14:00- 16:15
14:00 — 19:00
09:00—- 18:00
14:00 - 16:15
14:00 - 16:15
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00

Gemeinwesenarbeit lenkt den Blick vom Individuum auf das Umfeld und kollektive Prozesse. Dabei sind
zentrale Anliegen die Begegnung, das Agieren in der Offentlichkeit sowie das Aushandeln vielféltiger
Interessen und Bedlirfnisse. StraBentheater nutzt den 6ffentlichen Raum als Medium, um verschiedenste

Interessen zu thematisieren und Verdnderungen auszuprobieren.

Ausgehend vom geschlitzten Rahmen, werden wir uns auf eine theatrale Forschungsreise in den
offentlichen Raum begeben. Hierbei beschéftigen wir uns mit dem Begriff des Aktivierens und
unterschiedlichen Formen des Stral3entheaters, wie dem Theater der Unterdriickten von Augusto Boal.

Eine durchgehende Teilnahme ist flir den Prozess Voraussetzung.
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max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Grundlegende Methoden und Konzepte zum Theaterspielen mit Kindern und Jugendlichen werden in
diesem Seminar ausprobiert und im Hinblick auf die soziale Praxis reflektiert.

Soziale Arbeit (B.A.) 5. Semester
7.2.2 Seminar 5: Theaterspielen mit Kindern und Jugendlichen
Megnet Aula 2000 Do 09.10.14 14:00- 16:15
Do 16.10.14 14:00- 16:15
Fr17.10.14 14:00- 19:00
Raum 1308
Raum 2400
Aula 2000 Sa 18.10.14 09:00- 18:00
Raum 1308
Raum 2400
Aula 2000 Do 30.10.14 14:00- 16:15
Raum 2110 Do 13.11.14 14:00- 16:15
Do 04.12.14 14:00- 16:15
Aula 2000 Fr19.12.14 14:00- 19:00
Raum 1207
Raum 1308
Aula 2000 Sa 20.12.14 09:00- 18:00
Raum 1207
Raum 1308

Spezielle Ubungen zur Hinfiihrung zum Theaterspielen dienen dabei der Férderung der Wahrnehmung von
kérpersprachlichen und sozialen Prozessen, der individuellen Kreativitdt, Spontaneitédt und des
darstellerischen Ausdrucks.

Spielleitungserfahrungen werden bei der Entwicklung eines Konzeptes fiir eine Zielgruppe gesammelt, das
exemplarisch mit der Seminargruppe durchgefihrt wird.

7.2.2 Seminar 6: Bildbearbeitung fiir Flyer - Plakate fiir die Offentlichkeitsarbeit
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Huss, Raum 1306 Fr10.10.14 14:00- 19:00
Lichtenberger Sa 11.10.14 09:00- 18:00
Mi22.10.14 17:00- 19:15
Mi29.10.14 17:00- 19:15
Mi05.11.14 17:00- 19:15
Mi12.11.14 17:00- 19:15
Mi26.11.14 17:00- 19:15
Fr05.12.14 14:00- 19:00
Sa 06.12.14 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Ansprechende Gestaltung von Medien wird fiir die Prdsenz und den Wiedererkennungswert von Projekten
und sozialen Institutionen in der Offentlichkeit immer wichtiger: Wie stellt man sich nach auBBen dar? Wie
erreicht man welche Zielgruppe? Welches Image vermittelt ein Flyer oder ein Plakat?
In diesem Seminar entwerfen und realisieren wir anhand eigener Ideen Werbemittel. Methoden der
Bildbearbeitung von Fotografie, Bildgestaltung und Layout werden am Computer entwickelt. Wir lernen die
Komposition von Farben, Formen, Texten und Bildern medienspezifisch wirksam einzusetzen.

Es wdre sinnvoll, wenn méglichst viele Studierende ihren Laptop mitbringen kénnten (Windows XP /

Windows 7, kein Mac).
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7.2.2 Seminar 7: Wahrnehmungsférderung und Wahrnehmungsreflexion sozialer Situationen

durch zeichnerische Methoden
Effelsberg Werkraum / Haus 1
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Zeichnen lehrt Sehen. Beim Zeichnen bemerken wir, wie sehr unsere Wahrnehmung durch

Do 14:00—- 16:15

Vorerfahrungen verzerrt ist. Wir iben, genau hinzusehen und wir lernen verschiedene zeichnerische
Methoden kennen. Wir untersuchen so die visuelle Kommunikation. Wir wissen, dass der wichtigste und
groBte Teil der Kommunikation in der Sozialen Arbeit nonverbal ablduft. Daher studieren wir (iber den Weg
des Zeichnens die Kérpersprache und analysieren die davon geprédgten sozialen Situationen. Wir
reflektieren, was unsere Wahrnehmungen und unsere eigenen Arbeiten ausiésen und lernen auf diese
Weise unser Medium, uns selbst und die nonverbalen Beziehungen zwischen Menschen besser

verstehen.

7.2.2 Seminar 8: Kunst- und kulturpddagogische Ansatze

Gehrmann Werkraum / Haus 1 Mi 08.10.14 18:00- 19:30
Fr10.10.14 14:00- 19:00

Sa 11.10.14 09:00- 18:00

Raum 2100 Fr14.11.14 14:00- 19:00

Sa 15.11.14 09:00- 18:00

Fr05.12.14 14:00- 19:00

Sa06.12.14 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar "Kunst- und kulturpddagogische Ansétze" soll sowohl theoretische als auch kiinstlerisch-
praktische Einblicke in das Arbeits- und Handlungsfeld der Kulturpddagogik erméglichen. Ein Schwerpunkt
des Seminars liegt auf dem Bereich der Bildenden Kunst bzw. der Kunstvermittlung fiir unterschiedlichste
Altersgruppen.

Im Rahmen der Veranstaltung werden auch Museen und kulturelle Einrichtungen in Freiburg besucht, um
vor Ort die Méglichkeiten und Grenzen kultur- und museumsp&ddagogischer Arbeit kennen zu lernen. Als
Seminarergebnis sollen eigene kulturpddagogische Ideen und Angebote formuliert und vorgestellt werden.

Modul 7.3. Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahimodul alternativ zu
7.2) - Pruf.Nr. 0702 fir Portfolio +

7.3.1 Internationale Seminare

Studierende der Sozialen Arbeit, die kein Auslandsstudium an einer auslandischen Hochschule
absolvieren (Modul 7.4), wahlen spatestens im 5. und 6. Semester entweder Modul 7.2 oder Modul
7.3.

Die Seminare des Moduls 7.3 kénnen aber auch schon in den ersten beiden Semestern belegt
werden.

Bitte beachten:
Sie missen entweder unter Modul 7.2.1 ein Projekt oder unter Modul 7.3.1 ein Internationales
Seminar belegen !!

Die Seminare werden im Sommersemester 2015 fortgesetzt.

Die Seminare werden zusammen mit B.A. Soziale Arbeit 1. Semester, B.A. Padagogik und B.A.
Heilpddagogik angeboten.

Gerne weisen wir Sie an dieser Stelle darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie
finden diese auf unserer Website http://www.kh-
freiburg.de/studium/studieren/internationales/sprachkurse.
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7.3.1 Seminar 1: Barcelona
Kooperationsveranstaltung mit der Escoles Universitaries de Treball Social i Educaci6é Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitét Barcelona.

Ein Blocktermin wird mit den Teilnehmern vereinbart.
Effelsberyg, Raum 3101 Mo 13:00 — 14:00
Winkler
max. 17 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Ziel des Seminars ist, die Leistungen und die Strukturen des sozialen Sicherungssystems in Spanien und
in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und
zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Inklusion, Rehabilitation und
Behinderung. Vom 21.083. - 28.03.2015 wird ein einwdchiges Seminar an der Ramon Llull Universitét in
Barcelona durchgefihrt. Vom 06.06.2015 - 13.06.2015 folgt ein einwbchiges Seminar in Freiburg mit
Lehrveranstaltungen an der Hochschule und Praxisstellenbesuchen.

Da das Seminar zum 25. Mal durchgefiihrt wird, werden am 27.3.2015 in Barcelona und am 12.06.2015 in
Freiburg Festakte stattfinden, zu denen auch ehemalige Teilnehmer(innen) und Vertreter des &ffentlichen
Lebens eingeladen werden.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug- und Verpflegungskosten. Unterkunftskosten fallen nicht
an, weil Sie in Barcelona bei einer / einem spanischen Studierenden wohnen werden.
Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre(n) spanische(n)
Gastgeber(in) wdhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder unmittelbarer Ndhe von
Freiburg zu beherbergen.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge zum
Zusatzlehrorogramm Europdische Soziale Arbeit erbracht werden.

7.3.1 Seminar 2: Czernowitz
Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Bi-nationales Seminar mit der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitat Czernowitz / Ukraine

Vorbesprechung: Dienstag, 07.10.2014
Bohlen, Raum 3301 Di07.10.14 08:00 - 09:30
Sehrig
max. 10 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Uber ein Projekt, das unter anderem vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) im Rahmen
des Programms "Stdrkung der Demokratie in der Ukraine" geférdert wird, werden sich Studierende der
Katholischen Hochschule Freiburg und der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitdt Czernowitz / Ukraine
gemeinsam mit dem Grundverstdndnis Sozialer Arbeit als Menschenrechtsprofession beschéftigen. Dies
ist gerade in der derzeitigen politischen Situation in der Ukraine von groBer, gesellschaftspolitischer
Bedeutung. Thematisch geht es darum aufzuzeigen, welche Aufgabe die Soziale Arbeit im Kontext der
Starkung gesellschaftlich benachteiligter Gruppen, der Starkung der Beteiligung der Blirger an politischen
Prozessen und der Entwicklung einer sozialen Gesellschaft hat und wie Soziale Arbeit ihre Funktion unter
unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen wahrnehmen kann. Dabei geht es auch um die
Erarbeitung eines Methodenrepertoires, das - angepasst an die jeweilige Problemstellung - gezielt und
reflektiert eingesetzt werden kann.

Die erste Seminarwoche findet vom 01.11. - 8.11.2014 in Freiburg statt.

Die zweite Seminarwoche findet vom 26.04. - 03.05.2015 an unserer Partnerhochschule in Czernowitz /
Ukraine statt.

Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts ermdglicht eine
kostenfreie Ubernachtung fiir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 250.- € miissen voraussichtlich selbst getragen werden. Beim Besuch der
ukrainischen Gruppe in Freiburg missen die teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich
aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir die Géste sind (ber Projektmittel finanziert.
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7.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"Es geht auch anders. Soziale Arbeit in den Niederlanden und Deutschland”

Termin fur die Fahrt nach Groningen: 07. - 12.12.2014

Schirilla Raum 3101 Di 07.10.14 08:00 — 09:30
Di 14.10.14 08:00 - 09:30
Di21.10.14 08:00 - 09:30
Di18.11.14 08:00 - 09:30
Di25.11.14 08:00 - 09:30
Di02.12.14 08:00 - 09:30

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch / niederldndische Seminar ist ein Angebot fiir Studierende des Bachelor Soziale Arbeit,
Péddagogik und Heilpddagogik und wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen die Begegnung mit den niederldndischen Studierenden und der
Austausch zu aktuellen sozialpolitischen Aufgaben und Methoden der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit in Deutschland und den
Niederlanden und Landeskunde.

Im Wintersemester fahrt die deutsche Gruppe eine Woche nach Groningen und trifft dort auf eine Gruppe
niederldndischer Studierender. Fir die Fahrt und Unterkunft ist eine Selbstbeteilung zu bezahlen.

Ein kulturelles Programm ergénzt den Besuch in den Niederlanden. Die Teilnehmer(innen) (max. 20)
werden sich auf Englisch versténdigen.

Im Sommersemester 2015 (vom 19. - 24.04.2015) wird das Seminar mit einer gemeinsamen Woche in
Freiburg fortgesetzt. Die Teilnahme an beiden Seminaren ist verpflichtend. Das Seminar kann auch als
Zusatzprogramm besucht werden.

7.3.1 RECOS-Einfiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vortermin: Mittwoch, 15.10.2014, 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg
Donnerstag, 06.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, EH Freiburg

Dienstag, 25.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, Strasbourg

Mittwoch, 10.12.2014, 10.00 -17.00 Uhr, FHNW Basel

Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 - 17.00 Uhr, Mulhouse ISSM

Die Nachbesprechung findet am Mittwoch, 21.01.2015 von 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg statt.
Schirilla Raum 3201 Mi15.10.14 13:00- 14:00
Raum 3101 Mi21.01.15 13:00— 14:00

max. 18 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Recos ist ein trinationales Programm mit der Beteiligung von Hochschulen der Sozialen Arbeit in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich und ermdglicht den Austausch (iber Soziale Arbeit in den
verschiedenen Lédndern. An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen
der jeweiligen sozialen Systeme gearbeitet.

Die Vermittlung von Fachwissen wird durch Praxisbesuche ergénzt. Die Sprachen in der deutsch-
schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und franzdsisch.

Das Seminar wird im Wintersemester 2014 /2015 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Basel, in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche fortgesetzt. Fiir
Studierende der Heilpddagogik ist eine Teilnahme im Wintersemester alleine ausreichend. Wer einen
Modulschein in SAB oder Pddagogik erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen und einfache
Franzésischkenntnisse mitbringen. Beide Seminare sind Module des Zusatzlehrprogramms RECOS.

7.3.2 Projektbezogene Arbeit mit Medien (nicht AS)
Die Seminarangebote stehen unter 7.2.2
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Zusatzangebote

Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung” hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevolkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Verénderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fihren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Maoglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und rdumlichen Umfeldes von Menschen beschaftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsanséatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer starker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe StudIP).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
fir das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.
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7. Semester

Kompetenzbereich 1: Kompetenz, sich das Selbstverstandnis Sozialer Arbeit
erschlieBen

Modul 1.4. Professionsethik - Prif.Nr. 0104 flir Studientagebuch +

1.4 Professionsethik

Die Lehrveranstaltungen des Moduls flihren in Grundbegriffe der Ethik (Werte, Normen) ein und
vermitteln einen Uberblick tber aktuelle Konzepte ethischen Argumentierens. Darauf aufbauend,
behandeln sie Grundfragen der Ethik, bezogen auf die unterschiedlichen Handlungsfelder der
Sozialen Arbeit. Eine Festlegung der Themen, die im Semester behandelt werden, erfolgt in der ersten
Lehrveranstaltung unter Berticksichtigung der Interessen der Teilnehmenden.

1.4.1 Ethisches Argumentieren - Vorlesung
Beginn: Donnerstag, 02.10.2014; Mittwochtermine bis einschlieBlich 26.11.2014.

Adam Raum 4208 Mi 11:30- 13:00
Do 02.10.14 13:00- 16:15
Do 30.10.14 13:00- 16:15
Do 27.11.14 13:00- 16:15
2LVS Pflichtvorlesung

1.4.1 Ethisches Argumentieren - Vorlesung
Findet nicht statt am 22.10.2014 und 21.01.2015; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 4208 Mi09:45- 11:15
Do 04.12.14 14:00- 16:15
2 LVS Pflichtvorlesung

1.4.2 Professionsethik-Seminare
Aus nachfolgenden Seminaren ist eines zu wahlen. Die Wahlen finden Uber StudIP statt.

1.4.2 Seminar 1: Ethische Herausforderungen in den Handlungsfeldern Sozialer Arbeit: Kinder-
und Jugendhilfe, Familienhilfe, Frauen- und Madchenarbeit, Gemeinwesenarbeit
Findet nicht statt am 29.09. und 17.11.2014; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 3202 Mo 08:00 — 09:30
Raum 3201 Mi 15.10.14 11:30- 13:00
Mi26.11.14 11:30- 13:00

max. 32 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

1.4.2 Seminar 2: Ethische Fragen Sozialer Arbeit und die aktuellen bioethischen Debatten
Findet nicht statt am 29.09., 20.10. und 17.11.2014; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 2200 Mo 11:30 - 13:00
Raum 3201 Mi08.10.14 11:30- 13:00
Mi29.10.14 11:30- 13:00
Mi19.11.14 11:30- 13:00
max. 32 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

1.4.2 Seminar 3: Straffélligkeit, Migration, Behinderung: Soziale Arbeit als
"Menschenrechtsprofession”

Adam Raum 3202 Mo 11:30 - 13:00
max. 32 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar



-40 -

Soziale Arbeit (B.A.) 7. Semester
1.4.2 Seminar 4: Ethische Fragen am Anfang und Ende des Lebens
Adam Raum 3202 Mi 08:00 — 09:30

max. 32 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch
reflektiert bearbeiten

Modul 5.1. Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Priif.Nr. 0501 fir
MSPL +

5.1.4 Seminare zur Didaktik Sozialer Arbeit
Zusatzangebot fur Tutoren im 3., 5. und 7. Semester

5.1.4 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren

Tutor(inn)en - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor(inn)en beworben haben oder evil. spater

noch als Tutor(inn)en tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet

dieses Seminar Anregungen und Ubungsmaéglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 20

Studierende begrenzt.

Schwab Raum 3101 Mi 08.10.14 14:00 - 19:00

Fr10.10.14 10:00- 13:00
Mi19.11.14 14:00- 16:15
Mi 14.01.15 14:45- 16:15

max. 20 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 5.4. Handlungsfelder der Sozialen Arbeit Il - Priif.Nr. 0504 fir Fallklausur
+

5.4.1 Ergdnzende Seminare zu Handlungsfeldern Sozialer Arbeit I
Wabhlpflichtseminar fir alle Studierende, auBer STH und AS

Die Wahlen finden Uber StudIP statt.

5.4.1 Seminar 1: Erklarungsansitze fiir Armut und Prekariat
Das Seminar wird zusammen mit dem 5. Semester (5.3.2) unterrichtet.

Kuhnert Raum 4208 Di15:45-17:15
max. 40 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Erwerblose und / oder von Armut betroffene Menschen in prekdren Beschéftigungsverhéltnissen (z. B.
Niedriglohn, Leiharbeit), haben nach nationalen wie internationalen Studien eine schlechtere physische
und psychische Gesundheit, eine geringere Lebenserwartung und sind von vielfachen sozialen Problemen
betroffen. Sie sind eine immer noch wachsende wie unterschétzte Herausforderung fiir die Soziale Arbeit.
Im Seminar werden dazu nationale wie internationale Ergebnisse und Ansétze der Arbeitslosen-, Armuts-,
und Ungleichheitsforschung vorgesellt und diskutiert. Zugleich werden Initiativen (z. B.
Landesarmutskonferenz BW), soziale Einrichtungen (vom Arbeitslosenzentrum bis zum Job Center) und
Praxisprojekte aus Freiburg und Baden-Wiirttemberg, die mit unterschiedlichen Zielgruppen (Jugendliche,
junge Erwachsene, &ltere Erwerbslose, Alleinerziehende, Migranten) arbeiten, vorgestellt und (wenn
mdglich) auch besucht.

5.4.1 Seminar 2: Soziale Arbeit in der Erziehungshilfe
Veith Raum 2200 Mo 14:00 - 15:30
max. 24 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In dem Seminar beschéftigen wir uns mit der Zielgruppe der verhaltensauffélligen oder seelisch
behinderten Kinder und Jugendlichen im Kontext der Hilfen zur Erziehung. Neben theoretischen
Auseinandersetzungen sind Exkursionen zum Thema geplant.



-41 -

Soziale Arbeit (B.A.) 7. Semester
5.4.1 Seminar 3: Beratung und Intervention bei Familienproblemen
Roesler Raum 3201 Di15:45-17:15

max. 24 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In dem Seminar werden zentrale Problemfelder von Familien heute betrachtet, u.a. Erziehungsprobleme,
Familienkonflikte, Trennung / Scheidung und entsprechende Interventions- und Hilfeformen zun&chst
theoretisch kennengelernt und dann auch praktisch und an Falldarstellungen gedlibt.

5.4.1 Seminar 4: Soziale Arbeit mit straffillig gewordenen Jugendlichen
Nickolai Raum 3201 Mo 13:30 — 15:00
max. 24 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In dem Seminar beschéftigen wir uns mit der Frage, was Jugendkriminalitat ist, warum Jugendliche
strafféllig werden und welche rechtlichen und sozialpddagogischen Mdglichkeiten des Umgangs mit
strafféllig gewordenen Jugendlichen es gibt. Die Idee, dass Strafe hilft, soll problematisiert werden. Hierbei
werden wir uns mit der Kriminalpolitik, wie auch mit den Erkenntnissen der Kriminologie
auseinandersetzen.

5.4.1 Seminar 5: Soziale Arbeit mit Fllichtlingen
Schirilla Raum 3101 Mo 14:00 — 15:30
max. 24 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar stellt einen speziellen Themenbereich aus dem Handlungsfeld Migration vor und widmet sich
der Arbeit mit Fliichtlingen. Zunédchst wird ein Uberblick tiber alle Migrantengruppen gegeben und dann in
die Flichtlingsthematik eingefihrt. Es wird um Fluchtursachen, Fluchtwege, das Asylverfahren und die
soziale und rechtliche Situation von Fliichtlingen gehen. Des Weiteren werden besondere
Herausforderungen in der Fliichtlingsarbeit bearbeitet: Soziale und rechtliche Betreuung, posttraumatische
Belastungsstérungen und Traumaarbeit, gesundheitliche Situation von Fliichtlingen, Zugang zu Arbeit und
Beschéftigung, Situation von Kindern, unbegleitete minderjéhrige Fliichtlinge, die Rolle von
Ehrenamtlichen und von zivilgesellschaftlichen Initiativen in der Flichtlingsarbeit, sowie Lobbyarbeit und
Offentlichkeitsarbeit. AbschlieBend werden migrationspolitische Perspektiven auf internationale Ebene und
die Frage der Legitimitét von Grenzen und Grenzschutz angesprochen. Praxisbesuche zu Projekten, die
sich der Integration und der Interessenvertretung von Fllichtlingen widmen, ergdnzen die
Seminarsitzungen.

5.4.2 Methodeneinsatz in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Wabhlpflichtseminar fir alle Studierende, auBer STH

Die Wahlen finden Uber StudIP statt.

5.4.2 Seminar 1: Biographiearbeit - Rekonstruktive Sozialarbeit
Hugoth Raum 4201 Di21.10.14 15:45- 18:00
Di28.10.14 15:45- 18:00
Di04.11.14 15:45- 18:00
Di11.11.14 15:45- 18:00
Di18.11.14 15:45- 18:00
max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Im Mittelpunkt der Sozialen Arbeit steht der Mensch, der Rat, Hilfe, Unterstiitzung, Solidaritdt und
anwaltschaftliches Engagement durch Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter und ihre Einrichtungen
bendtigt. Die Griinde liegen oft in seiner Biographie begriindet. Biographiearbeit kann in der Retro- und
Gegenwartsperspektive helfen, diesen Ursachen auf die Spur zu kommen und sie in ihrer Wirksamkeit flir
die Zukunft zu beeinflussen. Diese Methode kann aber auch entdecken helfen, was die Person bereits
geleistet hat, wozu sie imstande ist, wo ihre Ressourcen liegen. Diese gilt es in der Prospektive mit Mitteln
der empowermentorientierten Biographiearbeit fiir die Zukunft zu aktivieren. Wie diese Methode zu
verstehen ist, wie man sie in den unterschiedlichen Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit anwenden kann,
ist Gegenstand dieses Seminars. Zugleich beschéftigen wir uns mit Methoden der rekonstruktiven
Sozialarbeit, bei der es um das Verstehen und das Verdndern der von Institutionen und Personen
konstruierten sozialen Wirklichkeit geht. Wir werden personbezogene Instrumente (Biographiearbeit und
andere), strukturbezogene Instrumente wie Milieuanalysen und geschichtswissenschaftliche Instrumente
der Analyse von Geschehnissen, Konzepten, Mentalitdten usw. in der Vergangenheit kennenlernen und
erfahren, wie sie in der Sozialen Arbeit angewandt werden kénnen.
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5.4.2 Seminar 2: Schuldnerberatung - Krisenhilfe fiir Menschen mit finanziellen Schwierigkeiten
Kuhnert Raum 3302 Di 30.09.14 17:30- 19:00
Di07.10.14 17:30- 19:00

Di 14.10.14 17:30- 19:00

Di21.10.14 17:30- 19:00

Di28.10.14 17:30- 19:00

Di04.11.14 17:30- 19:00

Di11.11.14 17:30- 19:00

max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar stellt die Soziale Arbeit mit der Zielgruppe von Menschen in den Mittelpunkt, deren Leben
durch finanzielle Probleme und Schulden in eine gro3e Krise geraten ist. Dabei betrachten wir nicht nur die
direkten und indirekten Auswirkungen eines Lebens in Armut, sondern auch die komplexen sozialen und
gesundheitlichen Folgen, die durch hohe Verschuldung und Existenzéngste entstehen kénnen. Die
Studierenden lernen am Beispiel von Fallspielen, wie unterschiedlich die Wege in die Uberschuldung und
aus ihr heraus sind. Zentrale Bedeutung hat dabei die Arbeit der Schuldnerberatungsstellen in der Region
Freiburg, deren Tétigkeit breiten Raum in dem Seminar einnehmen wird.

5.4.2 Seminar 3: Behordliche Sozialarbeit

Josef Raum 3302 Fro7.11.14 14:00- 17:30

Fr21.11.14 14:00- 17:30
Saz2211.14 09:00- 16:00
max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Behdrdliche Sozialarbeit umfasst die Durchfiihrung sozialarbeiterischer Aufgaben auf Basis der
Sozialgesetzgebung."Das Jugendamt”, am Beispiel der Bezirkssozialarbeit ist wohl eines der bekanntesten
Aufgabenfelder der behérdlichen Sozialarbeit. Der Aufgabenbereich (z.B. Beratung, Vermitteln von
ambulanten, teil/-stationdren Hilfen zur Erziehung, Mitwirkung in Verfahren vor dem Familiengericht,
Kinderschutz) ist besonders weitreichend. Im Seminar werden Grundlagen (iber den Aufbau einer
Amtsstruktur vermittelt sowie die sich daraus ergebenden Verwaltungsabldufe. Das Seminar soll einen
ersten Einblick gewéhren, wie und mit welchen Methoden, Techniken und Verfahren in einem Jugendamt
gearbeitet wird. Anhand von Féllen aus der Praxis sollen die Studierenden beispielhaft erlernen,
Beratungsgespréche / Hilfeplangesprache zu fihren, Hilfen zur Erziehung geméiB SGB VIl einzuleiten und
psychosoziale Diagnosen zu erstellen. Ein Inhaltspunkt wird auch die Fallbearbeitung im Rahmen des
Kinderschutzes sein. An Beispielen aus der Praxis soll die systematische Abkldrung von
Kindeswohigefédhrdung gem. § 8a SGB VIl vermittelt werden.

5.4.2 Seminar 4: Lobbying
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Hugoth Raum 4201 Di25.11.14 17:30- 19:00
Di02.12.14 17:30—- 19:00
Di09.12.14 17:30- 19:00
Di16.12.14 17:30— 19:00
Di 13.01.15 17:30- 19:00
Di 20.01.15 17:30- 19:00
Di27.01.15 17:30- 19:00

max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Zum Kerngeschéft der Sozialen Arbeit gehért auch anwaltschaftliches Handeln: Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter setzen sich fir ihre Klient(inn)en ein - fiir ihre Rechte, fiir bessere Lebensbedingungen, fir
mehr Gerechtigkeit. Zum anderen wird vom Trager ihrer Einrichtung erwartet, dass sie sich als
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter an dessen Lobbyarbeit beteiligen und diese aktiv unterstiizen. In
diesem Seminar wird aufgezeigt, welche Haltungen, welches politische Bewusstsein und welche
Kompetenzen fir eine solche Lobbyarbeit erforderlich sind und wie man sie sich aneignet. Zum anderen
werden die Ansdtze und Strategien des Lobbyings von Sozialverbdnden, Initiativen, sozialen und
Okologischen Aktionsgruppen vorgestellt und diskutiert. Das Seminar bietet also die Mdéglichkeit der
individuellen Befédhigung fiir eine effektive Lobbyarbeit sowie Einsichten in Theorie und Praxis des
modernen Lobbyings der Verbdnde und Organisationen der Wohlfahrtspflege.
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5.4.2 Seminar 5: Arbeit mit GroBgruppen
Geeignet fir das Optionsprogramm SORA (Sozialraumorientierung)

Asprion Raum 3202 Fro7.11.14 14:00- 19:00
Sa 08.11.14 09:00- 18:00
max. 22 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Sozialarbeiter(innen) sind immer wieder gefragt, gréBere Gruppen zu gestalten, sich zu prdsentieren und
Gruppen zu moderieren. Im Seminar lernen die Studierenden, anknipfend an grundsétzliche Methoden
der Gruppenarbeit, aktuelle GroBgruppenkonzepte kennen. In kleinen Teams erarbeiten Sie ein Konzept
zu einer GroBBgruppenveranstaltung und fihren diese mit der Seminargruppe zumindest teilweise durch.
Zu den Inhalten der Veranstaltung gehéren Themen wie: didaktische Uberlegungen zur Arbeit in Gruppen,
Interventionen in Gruppen, Moderation, Zukunftskonferenz, World Cafe, Open Space Konferenz,
Lernmarkt, Infotainment, Zukunftswerkstatt.

Vorhandene Kenntnisse und Erwartungen der Teilnehmenden sind erwiinscht und werden aufgenommen.

5.4.3 Fall- / Feld-Seminare in Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
Die nachfolgenden Seminare sind entsprechend den im 5. und 6. Semester belegten
Handlungsfeldseminaren (Modul 5.3.1) zu belegen!!

Die Seminare 3, 5, 6, 7 und 8 sind eine gemeinsame Veranstaltung flir B.A. Soziale Arbeit (5.4.3) und
B.A. Padagogik (6.1.2)

5.4.3 Seminar 1: Soziale Arbeit mit straffillig gewordenen Menschen
Bukowski, Raum 4203 Di 13:30 - 15:45
Nickolai
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 2: Soziale Arbeit in gerontologischen Arbeitsfeldern und im Gesundheitswesen
Himmelsbach, Raum 3302 Mo 15:45— 18:00
Kailer
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 3: Soziale Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Beginn: 06.10.2014.

Fritz A., Raum 4203 Mo 15:45— 18:00
Hugoth
max. 16 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 4: Soziale Arbeit im Gemeinwesen
Back Raum 1306 Do 09:00—- 11:15
max. 16 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 5: Soziale Arbeit mit Migrantinnen und Migranten
Hauser, A., Raum 3201 Di 08:00- 10:15
Schandl,
Schirilla
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 6: Soziale Arbeit mit Familien
Behring-Brasch, Raum 2300 Do 16:30 - 18:45
Lietz,
Roesler
max. 16 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar
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5.4.3 Seminar 7: Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Arnegger, Raum 3202 Di 14:00 - 16:15
Graeber,
Schwab

max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 8: Soziale Arbeit mit verhaltensauffélligen, seelisch behinderten jungen
Menschen
Veith, Raum 3101 Do 09:45—- 12:00
Welsche
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

5.4.3 Seminar 9: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht und Sozialpsychiatrie
Effelsberg, Raum 3302 Do 09:00- 11:15
Sehrig
max. 17 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 5.5. Sozialtheologisch basierte Arbeit an sozialen Problemen (STH) -
Prif.Nr. 0505 fiir MSPL +

5.5.2 Dialog mit anderen Religionen und Kulturen
Uhde Raum 3202 Di 11:30- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

5.5.5 Der Mensch in seinem Bezug zur Transzendenz (Liturgie)
Adam Raum 3302 Fr10.10.14 09:00- 16:00
Fr05.12.14 09:00- 16:00
1 LVS Pflichtseminar

Zusatzangebote
Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Martin Becker, KarlstraBBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1524, E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de

Unter der Bezeichnung "Sozialraumorientierung” hat sich mittlerweile ein Handlungskonzept Sozialer
Arbeit entwickelt, welches bereits in vielen klassischen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit angewandt
wird. Mit dem Optionsprofil SORA reagiert der Studiengang Bachelor Soziale Arbeit der Katholischen
Hochschule Freiburg auf die mit demografischem Wandel und sozialstrukturellen Verwerfungen
verbundene Zunahme nahraumsensibler Bevélkerungsgruppen, die zu neuen Herausforderungen und
Veranderungen sozialer Dienstleistungen in vielen bestehenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit
fihren. Mit dem Optionsprofil SORA haben Studierende des Bachelorstudiengangs Soziale Arbeit die
Mdoglichkeit, im Verlauf ihres grundstandigen Studiums Lehrveranstaltungen zu besuchen, die sich
speziell mit dem Einbezug des sozialen und rdumlichen Umfeldes von Menschen beschéftigen sowie
sich mit spezifischen Handlungsansatzen und Methoden theoretisch und praktisch vertraut zu
machen. Damit erweitern sie ihre fachliche Qualifikation um sozialrdumliche Kompetenzen, die in der
Praxis immer starker nachgefragt werden. Nach erfolgreicher Beteiligung an den geeigneten
Veranstaltungen und Prifungen wird ein Zertifikat ausgestellt. Die Einzelheiten des Optionsprofils sind
in der Konzeptdatei naher erlautert (siehe StudIP).

Im vorliegenden Vorlesungsverzeichnis sind alle Lehrveranstaltungen mit SORA gekennzeichnet, die
flr das Optionsprofil Sozialraumorientierung (SORA) geeignet sind.
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Heilpadagogik - Inclusive Education (B.A.) mit vier Studienschwerpunkten 1. Semester

1. Semester

Kompetenzbereich 1: Human- und sozialwissenschaftliches sowie rechtliches
Grundlagenwissen erschlieBen und anwendungsbezogen reflektieren konnen

Modul 1.1. Psychologie und Medizin - Prif.Nr. 0101 fr KL

1.1.3 Klinische Psychologie
Simon Aula 2000 Mo 11:30 - 13:00
2 LVS Pflichtvorlesung

Modul 1.4. Padagogik - Prif.Nr. 0104 fiir KL +

1.4.1 Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Schumann Aula 2000 Do 16.10.14 08:00 — 09:30
Do 06.11.14 08:00 — 09:30
Do 13.11.14 08:00 — 09:30
Do 20.11.14 08:00 — 09:30
Do 27.11.14 08:00 - 09:30
Aula 1100 Do 11.12.14 08:00 — 09:30
Aula 2000 Do 18.12.14 08:00 — 09:30
Do 22.01.15 08:00— 09:30
Do 29.01.15 08:00 — 09:30
1 LVS Pflichtvorlesung

1.4.2 Grundlagen der Allgemeinen Padagogik
Hampe Aula 2000 Di 08:00 - 09:30
2LVS Pflichtvorlesung

1.4.3 Grundlagentheorien, Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen der HP als spezielle

Padagogik
Findet nicht statt am 21.10.2014. Siehe Ersatztermin (Do.).
Clausen Aula 1100 Di 14:00 - 15:30

Aula 2000 Do 23.10.14 08:00 — 09:30
2LVS Pflichtvorlesung
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1. Semester

Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpadagogisch arbeiten und

professionell handeln kénnen

Modul 4.1. Grundlagen, Grundfragen und Methoden der Heilpadagogik -

Pruf.Nr. 0401 far MP

4.1.1 Einfiihrung in die heilpddagogische Entwicklungsférderung

Weiss Aula 1100

1 LVS Pflichtvorlesung

4.1.2 Einfiihrung in die heilpadagogische Spieltherapie

Simon Aula 1100

1 LVS Pflichtvorlesung

4.1.3 Einfiihrung in die heilpddagogische Kunsttherapie

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!
Hampe Aula 1100

Aula 2000
Aula 1100

1 LVS Pflichtvorlesung

4.1.4 Einfiihrung in die Unterstiitzte Kommunikation
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Renner Aula 1100

Aula 2000
Aula 1100

1 LVS Pflichtvorlesung

Mo 06.10.14
Mo 13.10.14
Mo 20.10.14
Mo 27.10.14
Mo 03.11.14
Mo 10.11.14
Mo 17.11.14

Mo 24.11.14
Mo 01.12.14
Mo 08.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Mo 19.01.15
Mo 26.01.15

Mi 15.10.14
Mi29.10.14
Mi12.11.14
Mi26.11.14
Mi10.12.14
Mi21.01.15
Mi 28.01.15

Mi 08.10.14
Mi22.10.14
Mi05.11.14
Mi19.11.14
Mi03.12.14
Mi17.12.14
Mi 14.01.15

14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30

14:00—- 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30

11:30—- 13:00
11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30— 13:00
11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30 - 13:00

11:30—- 13:00
11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30— 13:00
11:30 - 13:00
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1. Semester

4.1.5 Einfihrung in die lebenslaufbezogene heil- und inklusionspaddagogische Arbeit mit

Menschen mit Behinderung
Clausen Aula 2000
1 LVS Pflichtvorlesung

Mi10:30—- 11:15

4.1.6 Verfahren zur heilpadagogischen Entwicklungsféorderung (nur HPS/HPF)

Wahrnehmungsférderung
Weiss Raum 2300
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

4.1.8 Verfahren der Kunsttherapie (nur HPKT)
Materialerfahrung und Kunsttherapie in der HPKT

Hampe Raum 2100
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

4.1.10 Systeme und Verfahren der UK 1 (nur UK)

Grafische Benutzeroberflachen
Lode Raum 2200
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

Mo 09:45—-11:15

Mo 15:45 - 18:00

Mo 17:30 - 19:00

4.1.12 Forderkonzepte und edukative Verfahren fiir Menschen mit Behinderung 1 (nur BBA)

Konzepte und Methoden der Bildung, Partizipation und Inklusion

Clausen Raum 3302
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

Di15:45—-17:15

Kompetenzbereich 5: Berufsfeldbezogen interdisziplinar, international sowie
intra- und interkulturell denken und ethisch verantwortlich handeln kdnnen

Modul 5.1. Heilpadagogik als Beruf - Prif.Nr. 0501 fiir Dok +

5.1.1 Geschichte der Heilpadagogik, historische Entwicklungen der Disziplin, Berufsrollen und

berufliche Identitat
Clausen Aula 2000
1 LVS Pflichtvorlesung

Mi 09:45 - 10:30

5.1.2 Zielgruppen und Arbeitsfelder der Heilpddagogik und der 4 Studienschwerpunkte der

Freiburger Heilpddagogik in Praxis und Theorie
Weiss Aula 1100

4 LVS Pflichtvorlesung

Do 09.10.14
Do 16.10.14
Do 06.11.14
Do 27.11.14
Do 18.12.14
Do 22.01.15
Do 29.01.15

15:15—-18:30
14:00- 17:15
13:30 - 15:30
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
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3. Semester

Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpadagogisch arbeiten und
professionell handeln konnen

Modul 4.10. Praxissemester, Praxisbegleitung und Praxisreflexion - Prif.Nr.
0410 fiur PB -

4.10.2 Durchfithrung des Praxissemesters

Evaluation: Studienwoche: 03. - 05.11.2014

Présentation: Studienwoche: 14. - 16.01.2015

Die Zeitplane der jeweiligen Studienwoche gehen lhnen rechtzeitig zu.

4.10.3 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters (HPS/HPF)
Simon,
Weiss
max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

4.10.3 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters (HPKT)
Burger,
Hampe
max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

4.10.3 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters (UK)
Renner,
Weiss
max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

4.10.3 Prozessbegleitung des praktischen Studiensemesters (BBA)
Clausen,
Hoéfflin
max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

4.10.4 Heilpadagogische Praxis dokumentieren und Heilpddagogische Prozesse evaluieren
Die Studientage finden vom 03. - 05.11.2014 (Evaluation) und vom 14. - 16.01.2015 (Prasentation)
statt.

Weiss
1 LVS Pflichtvorlesung

4.10.5 Prasentation Heilpadagogische Praxis
Weiss
1 LVS Pflichtvorlesung
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5. Semester

Kompetenzbereich 1: Human- und sozialwissenschaftliches sowie rechtliches
Grundlagenwissen erschlieBen und anwendungsbezogen reflektieren kénnen

Modul 1.1. Psychologie und Medizin - Prif.Nr. 0101 fr KL

1.3.1 Recht von behinderten Menschen
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum! Beginn 29.09.2014 DCV-Saal und 30.10.2014 Aula
3000.

Winkler Aula 2000 Mo 14:00 - 15:30
Aula 1100 Di09:45-11:15
DCV-Saal Mo 29.09.14 14:00 - 15:30
Aula 3000 Di 30.09.14 09:45-11:15

4 LVS Pflichtvorlesung

Kompetenzbereich 2: Die Qualitat der heilpadagogischen Arbeit sichern und
entwickeln, heilpadagogische Prozesse forschungsmethodisch korrekt
evaluieren sowie eine Bachelor-Thesis entwickeln, erarbeiten und verteidigen
kénnen

Modul 2.1. Heilpadagogik als Forschungsdisziplin - Prif.Nr. 0201 fur
Forschungsdesign

2.1.1 Wissenschaftstheorien
Bitte beachten: erster Termin anderer Raum.

Clausen Aula 2000 Mo 15:45—- 16:30
DCV-Saal Mo 29.09.14 15:45— 16:30
1 LVS Pflichtvorlesung

2.1.2 Methoden empirischer Sozialforschung
Burger (Raum wird mitgeteilt) Mo 09:45 — 13:00
Thielhorn
3 LVS Pflichtvorlesung

Kompetenzbereich 3: Handlungswissen zur professionellen Gestaltung der
heilpadagogischen Praxis kritisch-konstruktiv erschlieBen und einsetzen
kénnen

Modul 3.5. Didaktik - Prif.Nr. 0305 fiir MSPL +

3.5.1 Didaktische Theorien und Modelle
Béing Aula 1100 Fr05.12.14 14:00- 19:00
Sa06.12.14 09:00- 18:00
1 LVS Pflichtvorlesung
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5. Semester

3.5.2 Angewandte Didaktik

Beginn: Mittwoch 08.10.2014.
Schumann Aula 3000
Raum 3101

3 LVS Pflichtvorlesung

Modul 3.7. Medien - Prif.Nr. 0307 fur MSPL

3.7.1 Medien und Medien in HPF/HPS (nur HPF/HPS)
Bewegungstherapie

Welsche Lortzingschule, Lortzingstr. 1
max. 30 TN 3 LVS Pilichtseminar

3.7.2 Medien und Medien in HPKT (nur HPKT)
Kérper, Stimme, Atmung und Bewegung - Ausdruck und Eindruck durch kunst- und
musiktherapeutische Anséatze

Erster Treff: Im Musikraum 1308.
Pfeifer Raum 1308
Raum 2300

max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

3.7.3 Medien und Medien in UK (nur UK)
Der Einsatz von Hilfsmitteln in der Unterstiitzten Kommunikation
Lindemann Raum 2200 Fr10.10.14
Sa11.10.14
Fr24.10.14
Sa25.10.14
Fr21.11.14
Saz22.11.14

3 LVS Pflichtseminar

3.7.4 Medien und Medien in BBA (nur BBA)
Hilfsmittelgestiitzte Rehabilitation und Inklusion
Kamps Raum 3201 Fr10.10.14
Sa 11.10.14
Fr21.11.14
Sa22.11.14
Fr16.01.15
Sa 17.01.15

max. 30 TN 3 LVS Pflichtseminar

Mi 08:00 — 09:30
Fr08:00 - 08:45

Do 13:00 - 15:15

Do 09:00—- 11:15

14:00 - 19:00
09:00—- 18:00
14:00 — 19:00
09:00—- 18:00
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00

14:00 — 19:00
09:00—- 18:00
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
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Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpadagogisch arbeiten und
professionell handeln kénnen

Modul 4.2. Studienpraxis: Heilpadagogische Entwicklungsférderung (HPF) -
Prif.Nr. 0402 fiir PF-Koll

4.2.2 Verfahren der heilpadagogischen Entwicklungsférderung 2 (nur HPF)
Kinderpsychodrama

Weiss Raum 2301 Do 23.10.14 15:45— 22:00
Raum 2400
Raum 2301 Fr24.10.14 09:15- 18:15
Raum 2400
Raum 2301 Sa25.10.14 09:00- 18:00
Raum 2400
Raum 2301 Do 06.11.14 15:45- 22:00
Raum 2400
Raum 2301 Fr07.11.14 09:15- 18:15
Raum 2400
Raum 2301 Sa 08.11.14 09:00- 18:00
Raum 2400

max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

Die Lehrveranstaltung findet in zwei Gruppen a 15 TN statt, um sinnvolles Lernen zu erméglichen. Jede
Gruppe arbeitet ein verldngertes Wochenende jeweils ab Donnerstag.

Bitte sagen Sie mir - Gabriele.Weiss@kh-freiburg.de - rechtzeitig, spétestens zu Semesterbeginn, an
welchem der beiden Wochenenden Sie teilnehmen kénnen/wollen, bzw. an welchem Sie auf keinen Fall
teilnehmen kénnen. Aus inhaltlichen und gruppendynamischen Griinden ist sinnvoll, an EINEM
Wochenende komplett anwesend zu sein. Davon gehen wir auch aus.

4.2.3 Praxis und Praxisberatung in der HPF

Ebi-KirchgéBner (Raum wird besprochen) Mi 17:00- 18:30

Réckelein Raum 4204 Mi09:45- 11:15
Raum 4204 Mi 11:30- 13:00

Schleicher Raum 3203 Do 17:15—- 18:45

Weiss Raum 2301 Mi09:45—- 11:15
Raum 2301 Mi 11:30- 13:00

Widmann n. V.

max. 5TN 2LVS

Gr. 1 Weiss

Gr. 2 Weiss

Gr. 3 Réckelein
Gr. 4 Réckelein
Gr. 5 Widmann n.V.
Gr. 6 Ebi-Kirchgédssner
Gr. 7 Schleicher

Modul 4.4. Studienpraxis: Heilpadagogische Kunsttherapie - Prif.Nr. 0404 fir
PF-Koll

4.4.2 Verfahrensweisen der Kunsttherapie 4 (nur HPKT)
Innere Bilder und Ressourcenarbeit in der HPKT

Hampe Raum 2100 Di 14:00 - 16:15
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar
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4.4.3 Praxis und Praxisberatung in der HPKT
Dufern Zentrum Insel Praxisgemeinschaft Fr09:30- 11:00
Engler Werkraum / Haus 1 Mo 16:45— 18:15
Hampe Raum 2100 Di 11:30 - 13:00
Raum 2100 Di 16:30 - 18:00
Megnet Raum 3108 (SV-Raum) Di 11:30- 13:00
Simon n.V.
max. 5 TN 2 LVS Pflichtseminar
Gr. 1 Hampe
Gr. 2 Hampe
Gr. 3Simon n.V.
Gr. 4 Megnet
Gr. 5 Engler
Gr. 6 Dufern

Modul 4.6. Studienpraxis: Unterstutzte Kommunikation - Prif.Nr. 0406 fiir PF-
Koll

4.6.2 Systeme und Verfahren der UK 4 (nur UK)
Basale Kommunikation

Hofflin Raum 3302 Di 14:00 - 15:30
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar

4.6.3 Praxis und Praxisberatung in der UK

Burger Raum 3203 Di 08:00 - 09:30
Herz n.V.

Hoéfflin Raum 3104 Mi09:45—- 11:15
Karl Raum 3108 (SV-Raum) Fr11:30- 13:00
Renner Raum 3203 Mi09:45—- 11:15
Schumacher T. Raum 3108 (SV-Raum) Do 16:30 - 18:00
max. 5 TN 2 LVS Pflichtseminar

Gr. 1 Renner

Gr. 2 Héfflin

Gr. 3 Burger

Gr. 4 Karl

Gr. 5 Herz n.V.
Gr. 6 Schumacher

Modul 4.8. Studienpraxis: Behinderung, Bildung und Assistenz - Priif.Nr. 0408
fur PF-Koll

4.8.2 Férderkonzepte und edukative Verfahren fiir Menschen mit Behinderung 4 (nur BBA)
Pfeifer Raum 1306 Di 14:45- 16:15
Raum 1308
max. 30 TN 2 LVS Pflichtseminar
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4.8.3 Praxis und Praxisberatung inklusiver Padagogik

Burger Raum 3304 Mi09:45—- 11:15

Raum 3304 Mi 11:30- 13:00

Clausen Raum 3108 (SV-Raum) Mi 11:30- 13:00

Héfflin Raum 3104 Mi 11:30- 13:00

Megnet Raum 3104 Mo 16:45— 18:15

max. 5 TN 2 LVS Pflichtseminar
Gr. 1 Clausen

Gr. 2 Burger

Gr. 3 Héfflin

Gr. 4 Burger

Gr. 5 Megnet

Kompetenzbereich 5: Berufsfeldbezogen interdisziplinar, international sowie
intra- und interkulturell denken und ethisch verantwortlich handeln kénnen

Modul 5.2. Netzwerk Heilpadagogik (Projektstudium) - Priif.Nr. 0502 fiir ProjArb

5.2 Netzwerk Heilpadagogik

Die eigentlich im 6. Semester zu studierende Lehrveranstaltung 5.2.2 kann bereits im 5. Semester
belegt werden. Bei den internationalen Seminaren (Modul 5.2.2, 6. Semester) steht lhnen auch das
Angebot der Sozialen Arbeit (B.A.) und der Padagogik (B.A.) zur Verfligung. Diese Veranstaltungen
beginnen allerdings bereits im jetzigen Wintersemester und werden im Sommersemester 2015
fortgesetzt. Sie kdnnen daran teilnehmen, sofern sich die Termine mit Ihren Lehrveranstaltungen
vereinbaren lassen.

Die Anmeldung zu den Seminaren erfolgt bei den jeweiligen Dozenten, weitere Informationen bei Prof.
Dr. Schirilla nausikaa.schirilla@kh-freiburg.de.

Seminar 1: Barcelona
Kooperationsveranstaltung mit der Escoles Universitaries de Treball Social i Educacié Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitéat Barcelona.

Ein Blocktermin wird mit den Teilnehmern vereinbart.
Effelsberyg, Raum 3101 Mo 13:00 — 14:00
Winkler
max. 17 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Ziel des Seminars ist, die Leistungen und die Strukturen des sozialen Sicherungssystems in Spanien und
in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und
zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Inklusion, Rehabilitation und
Behinderung. Vom 21.03. - 28.03.2015 wird ein einwdchiges Seminar an der Ramon Llull Universitét in
Barcelona durchgefiihrt. Vom 06.06.2015 - 13.06.2015 folgt ein einwéchiges Seminar in Freiburg mit
Lehrveranstaltungen an der Hochschule und Praxisstellenbesuchen.

Da das Seminar zum 25. Mal durchgefiihrt wird, werden am 27.3.2015 in Barcelona und am 12.06.2015 in
Freiburg Festakte stattfinden, zu denen auch ehemalige Teilnehmer(innen) und Vertreter des &ffentlichen
Lebens eingeladen werden.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug- und Verpflegungskosten. Unterkunftskosten fallen nicht
an, weil Sie in Barcelona bei einer / einem spanischen Studierenden wohnen werden.
Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre(n) spanische(n)
Gastgeber(in) wdhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder unmittelbarer Ndhe von
Freiburg zu beherbergen.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge zum
Zusatzlehrprogramm Europdische Soziale Arbeit erbracht werden.
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Seminar 2: Czernowitz
Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Bi-nationales Seminar mit der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitat Czernowitz / Ukraine

Vorbesprechung: Dienstag, 07.10.2014
Bohlen, Raum 3301 Di07.10.14 08:00 - 09:30
Sehrig
max. 10 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Uber ein Projekt, das unter anderem vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) im Rahmen
des Programms "Stdrkung der Demokratie in der Ukraine" geférdert wird, werden sich Studierende der
Katholischen Hochschule Freiburg und der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitét Czernowitz / Ukraine
gemeinsam mit dem Grundverstdndnis Sozialer Arbeit als Menschenrechtsprofession beschéftigen. Dies
ist gerade in der derzeitigen politischen Situation in der Ukraine von grof3er, gesellschaftspolitischer
Bedeutung. Thematisch geht es darum aufzuzeigen, welche Aufgabe die Soziale Arbeit im Kontext der
Starkung gesellschaftlich benachteiligter Gruppen, der Stédrkung der Beteiligung der Blirger an politischen
Prozessen und der Entwicklung einer sozialen Gesellschaft hat und wie Soziale Arbeit ihre Funktion unter
unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen wahrmehmen kann. Dabei geht es auch um die
Erarbeitung eines Methodenrepertoires, das - angepasst an die jeweilige Problemstellung - gezielt und
reflektiert eingesetzt werden kann.

Die erste Seminarwoche findet vom 01.11. - 8.11.2014 in Freiburg statt.

Die zweite Seminarwoche findet vom 26.04. - 03.05.2015 an unserer Partnerhochschule in Czernowitz /
Ukraine statt.

Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts ermdglicht eine
kostenfreie Ubernachtung flir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 250.- € miissen voraussichtlich selbst getragen werden. Beim Besuch der
ukrainischen Gruppe in Freiburg missen die teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich
aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir die Géaste sind Uber Projektmittel finanziert.

Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"Es geht auch anders. Soziale Arbeit in den Niederlanden und Deutschland”

Termin fur die Fahrt nach Groningen: 07. - 12.12.2014

Schirilla Raum 3101 Di 07.10.14 08:00 — 09:30
Di 14.10.14 08:00 - 09:30
Di21.10.14 08:00 - 09:30
Di 18.11.14 08:00 - 09:30
Di25.11.14 08:00 - 09:30
Di02.12.14 08:00 - 09:30

max. 20 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch / niederldndische Seminar ist ein Angebot fiir Studierende des Bachelor Soziale Arbeit,
Péddagogik und Heilpddagogik und wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen die Begegnung mit den niederldndischen Studierenden und der
Austausch zu aktuellen sozialpolitischen Aufgaben und Methoden der Sozialen Arbeit in beiden Landern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit in Deutschland und den
Niederlanden und Landeskunde.

Im Wintersemester fahrt die deutsche Gruppe eine Woche nach Groningen und trifft dort auf eine Gruppe
niederldndischer Studierender. Fir die Fahrt und Unterkunft ist eine Selbstbeteilung zu bezahlen.

Ein kulturelles Programm ergénzt den Besuch in den Niederlanden. Die Teilnehmer(innen) (max. 20)
werden sich auf Englisch versténdigen.

Im Sommersemester 2015 (vom 19. - 24.04.2015) wird das Seminar mit einer gemeinsamen Woche in
Freiburg fortgesetzt. Die Teilnahme an beiden Seminaren ist verpflichtend. Das Seminar kann auch als
Zusatzprogramm besucht werden.



-56 -
Heilpadagogik - Inclusive Education (B.A.) mit vier Studienschwerpunkten 5. Semester

RECOS-Einfliihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vortermin: Mittwoch, 15.10.2014, 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg
Donnerstag, 06.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, EH Freiburg

Dienstag, 25.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, Strasbourg

Mittwoch, 10.12.2014, 10.00 -17.00 Uhr, FHNW Basel

Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 - 17.00 Uhr, Mulhouse ISSM

Die Nachbesprechung findet am Mittwoch, 21.01.2015 von 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg statt.
Schirilla Raum 3201 Mi 15.10.14 13:00 - 14:00
Raum 3101 Mi21.01.15 13:00- 14:00

max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Recos ist ein trinationales Programm mit der Beteiligung von Hochschulen der Sozialen Arbeit in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich und ermdglicht den Austausch (iber Soziale Arbeit in den
verschiedenen Léndern. An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen
der jeweiligen sozialen Systeme gearbeitet.

Die Vermittlung von Fachwissen wird durch Praxisbesuche ergédnzt. Die Sprachen in der deutsch-
schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und franzdsisch.

Das Seminar wird im Wintersemester 2014 / 2015 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Basel, in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche forigesetzt. Fiir
Studierende der Heilpddagogik ist eine Teilnahme im Wintersemester alleine ausreichend. Wer einen
Modulschein in SAB oder Pddagogik erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen und einfache
Franzésischkenntnisse mitbringen. Beide Seminare sind Module des Zusatzlehrprogramms RECOS.
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7. Semester

Kompetenzbereich 2: Die Qualitat der heilpadagogischen Arbeit sichern und
entwickeln, heilpadagogische Prozesse forschungsmethodisch korrekt
evaluieren sowie eine Bachelor-Thesis entwickeln, erarbeiten und verteidigen
kénnen

Modul 2.2. Bachelorthesis

2.2.2 Ausarbeitung und Vorbereitung auf das Kolloquium
Versch. Dozent(inn)en

2.2.3 Kolloquium - Prifungswoche vom 02. - 06.02.2015

Kompetenzbereich 3: Handlungswissen zur professionellen Gestaltung der
heilpadagogischen Praxis kritisch-konstruktiv erschlieBen und einsetzen
kénnen

Modul 3.3. Gutachten - Prif.Nr. 0303 fiir GA

3.3.2 Praxis der Erstellung eines férderdiagnostischen Gutachtens

Burger Raum 3101 Di09:45-11:15
Hampe Raum 3102 Mi 11:30- 13:00
Simon Raum 2300 Di 09:45- 11:15
Wah! Raum 2300 Mi11:30- 13:00

max. 30 TN 4 LVS Pflichtseminar

Gruppe 1, T. Burger: BBA - Beginn: 07.10.2014
Gruppe 2, V. Wahl: UK - Beginn: 08.10.2014
Gruppe 3, R. Hampe: HPKT - Beginn: 08.10.2014
Gruppe 4, T. Simon: HPS/HPF - Beginn: 07.10.2014

Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpadagogisch arbeiten und
professionell handeln kénnen

Modul 4.3. Lehr-Forschungsprojekt: Heilpadagogische Spieltherapie (HPS) -
Priif.Nr. 0403 fiir PF-Koll

4.3.2 Verfahren der heilpadagogischen Spieltherapie 3
Therapeutisches Arbeiten mit Symbolen

Burger Raum 2300 Di 11:30 - 13:00
max. 30 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar
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7. Semester

4.3.3 Praxisberatung und Praxisevaluation in der HPS

Bauer A. Raum 3204

Freudling (Raum wird besprochen)
Hauser, I. n.v.

Simon n.Vv.

Steinke-Mierke n.v.

Weiss Raum 2301

max. 5TN 2 LVS Pflichtseminar

Gr. 1 Weiss

Gr. 2 Simon n.V.

Gr. 3 Freudling

Gr. 4 Bauer

Gr. 5 Hauser n.V.

Gr. 6 Steinke-Mierke n.V.

Mi09:45—- 11:15
Mo 09:00 - 10:30

Mo 11:30 - 13:00

Modul 4.5. Lehr-Forschungsprojekt: Heilpadagogische Kunsttherapie - Pruf.Nr.

0405 fir PF-Koll

4.5.2 Verfahren der Kunsttherapie 6

R. Hampe: Art based research - Theorie und Praxis in der HPKT
E. Pfeifer: Musik und Malen

Prof. Hampe erste Semesterhalfte bis 19.11.2014,

Prof. Pfeifer ab 26.11.2014; erster Treff im Musikraumraum 1308.

Hampe Raum 2100
Pfeifer Raum 1308
Raum 2100

max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

4.5.3 Praxisberatung und Praxisevaluation in der HPKT

Mi 08:00 — 09:30

Bott Raum 2100

Hampe Raum 2100
Raum 2100

Huber P. Raum 3104

Kraft, A. Raum 2100

Roth C.

max.5 TN 2 LVS Pilichtseminar

Gr. 1 Hampe

Gr. 2 Hampe

Gr. 3 Bott

Gr. 4 Huber

Gr. 5 Kraft

Gr. 6 Roth

Mi 18:30 — 20:00
Mo 18:15— 19:45
Mi09:45—- 11:15
Mo 09:45—11:15
Mo 09:45— 11:15
Do 09:00- 11:15

Modul 4.7. Lehr-Forschungsprojekt: Unterstiitzte Kommunikation - Prif.Nr.

0407 fur PF-Koll

4.7.2 Systeme und Verfahren der Unterstiitzten Kommunikation 6
Lernwerkstatt

Wah! Raum 2300
max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Mi09:45—- 11:15
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4.7.3 Praxisberatung und Praxisevaluation der UK
Ivancevic Raum 3104 Fr09:00- 10:30
Kuhfs Raum 3104 Di 11:30 - 13:00
Raum 3104 Di 14:00 - 15:30
Raum 3104 Di15:45—-17:15
Renner Raum 3203 Mi 08:00 - 09:30
Wahl Raum 2301 Mi 08:00 — 09:30
max. 5TN 2 LVS Pflichtseminar
Gr. 1 Renner
Gr. 2 Kuhfs
Gr. 3 Kuhfs
Gr. 4 Kuhfs
Gr. 5 Wahl

Gr. 6 Ilvancevic

Modul 4.9. Lehr-Forschungsprojekt: Behinderung, Bildung und Assistenz -
Prif.Nr. 0409 fir PF-Koll

4.9.2 Férderkonzepte und edukative Verfahren fiir Menschen mit Behinderung 6
Sinnesbehinderung

Burger Raum 2300 Mo 14:00 — 15:30
max. 30 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

4.9.3 Praxisberatung und Praxisevaluation inklusiver Padagogik

Clausen Raum 3108 (SV-Raum) Mo 16:45— 18:15
Raum 3108 (SV-Raum) Mi 08:00 — 09:30
Friske Raum 4204 Di 12:00 - 13:30
Raum 4204 Di 13:45- 15:15
Héfflin Raum 3203 Di 11:30 - 13:00
Megnet Raum 3108 (SV-Raum) Mo 11:30 — 13:00

max. 5 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Gr. 1 Clausen
Gr. 2 Clausen
Gr. 3 Megnet
Gr. 4 Friske
Gr. 5 Friske
Gr. 6 Héfflin
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)1. Semester

1. Semester

Modul 1

Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0101 fir HA +

1.1.1 Philosophie und Ethik
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bremer D. Aula 3000 Fri14.11.14
Do 20.11.14
Do 22.01.15
Fr23.01.15
2 LVS Pflichtseminar

1.1.2 Einfiihrung in die Anthropologie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bohlen Aula 3000 Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 10.11.14
Fr28.11.14
1 LVS Pflichtseminar

1.1.3 Gesellschaftstheorie und gesellschaftlicher Wandel
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di07.10.14
Do 09.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Mi26.11.14
Do 27.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prif.Nr. 0102 fir Dok -

1.2.1 Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schumann Aula 2000 Mi 15.10.14
Aula 3000 Do 16.10.14
Di21.10.14
Di11.11.14
Di 18.11.14
Di25.11.14
Do 27.11.14
2 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
14:00- 17:15
09:45—-17:15

14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00

14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
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1.2.2 Einfithrung in Forschungsmethoden

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Thielhorn, Raum 1207

Werner Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110

2 LVS Pflichtseminar

Di 07.10.14

Di21.10.14

Di11.11.14

Di18.11.14

Mo 24.11.14

Di25.11.14

Di27.01.15

14:00- 17:15

09:45-13:00

09:45 - 13:00

09:45—- 13:00

09:45 - 13:00

14:00- 17:15

09:45-13:00

Die Studierenden besuchen das Seminar aufgeteilt in 2 Gruppen (Wechsel der Gruppen nach der Hélfte

der Termine):

1 LVS qualitative Forschungsmethoden bei Dr. Thielhorn und

1 LVS quantitative Forschungsmethoden bei Dr. Werner

Modul 1.3. Erziehungswissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0103 fir Ref -

1.3.1 Kommunikationstraining

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

GeiBner, DCV-Saal
Schmerfeld

2 LVS Pflichtseminar

1.3.2 Erziehungswissenschaftliche Grundbegriffe
Kéaser Raum 2110

Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

1.3.3 Allgemeine Didaktik

Schumann Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

1.3.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 2110
Raum 1207
1 LVS Pflichtseminar

Mo 19.01.15
Di20.01.15
Mo 26.01.15

Mo 13.10.14
Di14.10.14
Fr17.10.14
Mi21.01.15

Mi22.10.14
Do 23.10.14
Do 23.10.14
Do 13.11.14
Fr28.11.14
Fr30.01.15
Fr30.01.15

Mi 08.10.14
Do 22.01.15

09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45 - 13:00
09:45—-17:15

14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15

14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
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Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) -
Prif.Nr. 0104 fir Prasentation +

1.4.1 Pflegetheorien (PW)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Thielhorn Raum 4208 Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi 08.10.14 09:45— 13:00

Aula 3000 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Mi19.11.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Mo 24.11.14 14:00— 17:15

Mi26.11.14 09:45- 13:00
Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.2 Theorien der Gesundheitsférderung, Pravention und Rehabilitation (GP)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Gdbhner-Barkemeyer Raum 2110 Mo 06.10.14 09:45— 13:00
Mi08.10.14 09:45— 13:00

Raum 1207 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi19.11.14 09:45- 13:00

Mo 24.11.14 14:00- 17:15

Raum 1207 Mi26.11.14 09:45- 13:00

Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.3 Entwicklungsperspektiven der Pflege (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Kellner Raum 1206 Fr24.10.14 09:45-17:15
Fr21.11.14 09:45- 17:15
Raum 2110 Do 29.01.15 09:45- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

1.4.4 Entwicklungsperspektiven der Gesundheitsfachberufe in der Gesundheitsférderung,
Pravention und Rehabilitation (GP)

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Mdiller C. Raum 2110 Fr24.10.14 09:00 - 18:00
Raum 1207 Fr21.11.14 09:00 - 18:00
Raum 4208 Do 29.01.15 09:00 — 18:00

2 LVS Pflichtseminar
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Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer - Priuf.Nr. 0105 fiir Dok -

1.5.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
berufsintegrierte Studienform

Thielhorn Raum 3301 Mo 10.11.14 09:45— 13:00
Raum 4208 Mo 17.11.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Di27.01.15 14:00- 17:15

1 LVS Pflichtseminar
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3. Semester
Modul 3

Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Priaf.Nr. 0301 fiir Dok -

3.1.1 Individuum und Gruppe / Teamentwicklung

GeiBBner Raum 1207 Mi 08.10.14
Raum 1206 Mi 15.10.14

Raum 2110 Fr17.10.14

Raum 1207 Mi12.11.14

Mi19.11.14

Do 20.11.14

Do 22.01.15

2 LVS Pflichtseminar

3.1.2 Gruppendynamisches Training

09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
14:00-17:15
14:00-17:15

Gemeinsames Kompaktseminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen: 4 Tage

im Bildungshaus Kloster Heiligenkeuztal von Di., 25.11. bis Fr., 28.11.2014
Ahlert,
Boschert,
Clausen,
GeiBner,
Hillejan,
Késler,
Waltz
2LVS Pflichtseminar

Alle Informationen zum Programm, Wegbeschreibung, Eigenanteil fir Verpflegung und Unterkunft ,

Zimmerreservierung etc. sind in der Veranstaltung im Stud.IP eingestellt.

WICHTIG: Bitte vorab im Studiengangssekretariat (zur Zimmerreservierung) melden.

3.1.3 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 4208 Fr21.11.14
Fr21.11.14

1 LVS Pflichtseminar

Modul 3.2. Reflexion padagogischen Handelns - Priif.Nr. 0302 fur
Unterrichtsreflexion +

3.2.1 Systematische Aspekte der Erziehungswissenschaft

Kellner Raum 1206 Mo 13.10.14
Mo 10.11.14
Di11.11.14
Di18.11.14
Mi19.11.14
Mo 19.01.15
Di 20.01.15

2 LVS Pflichtseminar

09:45—- 13:00
14:00- 17:15

14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
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3.2.2 Fachdidaktik I

Kellner Raum 1206 Do 02.10.14 14:.00- 17:15
DCV-Saal Do 16.10.14 09:45-17:15
Raum 1206 Mi12.11.14 14:.00- 17:15
Do 22.01.15 09:45 - 13:00
Mo 26.01.15 14:00- 17:15
Raum 2110 Mi28.01.15 14:00- 17:15
2LVS Pflichtseminar
3.2.3 Padagogische Psychologie
Haug Raum 1206 Di 30.09.14 14:00—- 17:15
Do 02.10.14 09:45 - 13:00
Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Di07.10.14 14:00- 17:15
Do 09.10.14 09:45— 13:00
Mo 13.10.14 09:45— 13:00
Di 14.10.14 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar
3.2.4 Vorbereitung des Praktikums Berufspadagogik im Gesundheitswesen
Spéth Raum 1207 Di07.10.14 09:45- 13:00
Aula 2000 Mi08.10.14 14:00- 17:15
Raum 1207 Do 09.10.14 14:.00- 17:15
Do 13.11.14 09:45-17:15
Mo 17.11.14 09:45-17:15
Aula 3000 Di18.11.14 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) -

Praf.Nr. 0303 fur HA +

3.3.1 Leistungs- und Leistungserbringungsrecht (PW/GP)

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Klein Aula 3000 Di11.11.14 09:45- 13:00
Aula 1100 Do 20.11.14 09:45— 13:00
Weingart Aula 3000 Mo 19.01.15 09:45- 13:00
Mi21.01.15 09:45- 13:00
Mo 26.01.15 09:45- 13:00
Mi28.01.15 09:45— 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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3.3.2 Pflege in der Gerontologie (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Werner Raum 2110 Di 30.09.14 09:45- 13:00
Mo 06.10.14 14:00- 17:15

Raum 1206 Di 14.10.14 14:.00- 17:15

Mi 15.10.14 09:45 - 13:00

Raum 3202 Fr17.10.14 14:00- 17:15

Raum 2110 Fr14.11.14 09:45- 13:00

Raum 3102 Fr14.11.14 14:00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

3.3.3 Psychische Belastung am Beispiel von Stressbewaltigung unter Beriicksichtigung der
Lebensspanne (GP)

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Klaperski Raum 1207 Fr14.11.14 09:45-17:15
Sa15.11.14 09:45-17:15
Fr23.01.15 09:45-17:15
Sa 24.01.15 09:45- 15:30
2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prif.Nr. 0304 fiir Dok -

3.4.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Seminarinhalte werden in die Vorbereitung des Prakikums integriert

N.N.
1 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)5. Semester

5. Semester

Modul 5

Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Pruf.Nr. 0501 fur ProjArb +

5.1.1 Forschungs- und Entwicklungsprojekte
Gemeinsame Projekte fur Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

ACHTUNG: Vorstellung und Auswahl der Projekte am Montag, 20.10.2014 im DCV-Saal

Clausen,
Diisch,

Gohner-Barkemeyer,

Megnet,

Schumann

5LVS

Pflichtseminar

DCV-Saal

Mo 20.10.14

14:00- 17:15

Die Studierenden entscheiden sich beim 1. Termin/Vorstellung der Projekte fiir eines der Projekte, in dem
Sie 2 Semester mitarbeiten werden. Die Projekte werden durch Dozent(inn)en begleitet.
Im 6. Semester (Sommer 2015) wird die Arbeit fortgesetzt und am Ende mit einer Projektprdsentation und

Projektbericht abgeschlossen.

5.1.2 Forschungsmethoden

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner

1LVS

Pflichtseminar

Aula 3000

Di04.11.14
Do 06.11.14
Do 04.12.14

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gezielte Forschungsmethoden im Zusammenhang mit den Forschungs- und Entwicklungsprojekten

Modul 5.2. Entwicklung und Transformation | - Prif.Nr. 0502 fiir Portfolio +

5.2.1 Management fiir Padagog(inn)en
Thielhorn

2LVS

5.2.2 Grundlagen der Beratung

Sehrig

2LVS

Pflichtseminar

Pflichtseminar

Raum 4208
Raum 2110

Raum 1206
Raum 2110

Raum 1206

Raum 1206
Raum 1207
Raum 1206

Raum 1207
Raum 1206

Do 23.10.14
Mo 27.10.14
Di04.11.14
Do 11.12.14
Mi 14.01.15
Do 15.01.15
Fr23.01.15

Mo 20.10.14
Fr24.10.14
Fro05.12.14
Fr12.12.14
Fr16.01.15

Mo 19.01.15
Fr23.01.15

09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—- 17:15

09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)5. Semester

5.2.3 Projektmanagement
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Mo 08.12.14
Fr12.12.14
Mo 15.12.14
Di16.12.14
Do 18.12.14
Do 15.01.15

2 LVS Pflichtseminar

5.2.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)

Schumann Raum 2110 Mi29.10.14
Raum 1206 Di 13.01.15

1 LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
14:00- 17:15

Modul 5.3. Qualitat und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0503 fir HA

+

5.3.1 Qualitatsbewertung und -entwicklung
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Schmidt T. Aula 3000 Do 30.10.14
Mi17.12.14
Fr19.12.14
2 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45—-17:15

5.3.2 (PW) und 5.3.3 (GP) Forschung und Entwicklung in der Pflegewissenschaft und

Gesundheitsforderung/Pravention und Rehabiliation

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Gohner-Barkemeyer Raum 1206 Di 28.10.14
Mo 03.11.14
Mi05.11.14
Di 09.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Raum 2110 Mi21.01.15
Himmelsbach Raum 3102 Mi03.12.14
Raum 2200 Di 09.12.14
Raum 3102 Mi10.12.14
Mo 12.01.15
2 LVS Pflichtseminar
Modul 5.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prif.Nr. 0504 fiir Dok -
5.4.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Gertsen Raum 4203 Mi29.10.14
Mi05.11.14
Mi 14.01.15
Mi21.01.15

1 LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15
14:00—-17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00

14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.)7. Semester

7. Semester
Modul 7

Modul 7.1. Organisation und Begleitung - Prif.Nr. 0701 fur HA +

7.1.1 (bi) Berufspadagogik
Gemeinsames Seminar fir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte
Studienform

Késer Raum 1207 Mi15.10.14 09:45- 17:15
Raum 1206 Do 16.10.14 09:45- 17:15
Raum 1207 Di20.01.15 14:00—- 17:15
Raum 4208 Do 22.01.15 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar

7.1.3 (bi) Okonomische Aspekte von Ausbildungseinrichtungen
Gemeinsames Seminar fir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte
Studienform

Disch Raum 4208 Di21.10.14 09:45 - 13:00
Raum 1206 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Di28.10.14 09:45— 13:00

Mi29.10.14 14:00— 17:15

Raum 4208 Di09.12.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Do 11.12.14 09:45- 13:00

Raum 4208 Di20.01.15 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

7.1.5 (bi) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 1207 Di 14.10.14 14:00- 17:15
Do 15.01.15 14:00- 17:15
1 LVS Pflichtseminar

7.1.4 (bi) Oranisationsentwicklung
Gemeinsames Seminar fir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte

Studienform

Mutz Raum 1207 Fr17.10.14 09:00 - 18:00
Fr31.10.14 09:00 - 18:00
Fr28.11.14 09:00- 18:00

2 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.)7. Semester

Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie
(Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0702 fur MSPL +

7.2.1 Case Management
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Hérsaal Karlstr./Ecke Hauptstr. Di25.11.14
Aula 3000 Mi26.11.14
Di02.12.14
Di02.12.14
Do 04.12.14
Di09.12.14
Fr16.01.15
2LVS Pflichtseminar

09:45— 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15

7.2.2 (PW)/7.2.3 (ThR) Informatik und Klassifikationssysteme in Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Kénig Aula 2000 Fr24.10.14
Aula 1100 Do 30.10.14

Do 04.12.14

Aula 3000 Fr05.12.14

Aula 1100 Fr12.12.14

Aula 3000 Fr16.01.15

Aula 1100 Fr23.01.15

2 LVS Pflichtseminar

7.2.4 (PW)/7.2.5 (ThR) Geriatrische Rehabilitation Pflege und Therapie

09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Werner Aula 1100 Di21.10.14
Aula 3000 Do 23.10.14

Mo 27.10.14

Di 28.10.14

Mi29.10.14

DCV-Saal Do 30.10.14

Aula 3000 Mo 24.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 7.3. Theorie-Praxis-Transfer - Pruf.Nr. 0703 fiir Dok -

7.3.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Gemeinsames Seminar flr Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
berufsintegrierte Studienform

Werner Raum 4208 Di 14.10.14
Fr24.10.14
Mo 19.01.15

1 LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00—-17:15

09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.)9. Semester

9. Semester
Modul 9

Modul 9.1. Karriereplanung - Prif.Nr. 0901 fur Dok -

9.1.1 Karriereplanung
Schmerfeld Raum 3202 Mi21.01.15 09:45- 17:00
Do 22.01.15 09:45— 17:00
Fr23.01.15 09:45- 17:00
2 LVS Pflichtseminar

9.1.2 Prozessbheobachtung und-reflexion (Evaluation)
Kellner Raum 3301 Do 27.11.14 14:00— 17:15
Raum 1207 Mi10.12.14 09:45 - 13:00
1 LVS Pflichtseminar

Modul 9.2. Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

9.2.2 Bachelorseminar
Gemeinsames Seminar fiir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte
Studienform

Thielhorn Raum 1207 Mo 20.10.14 09:45— 13:00
Fr24.10.14 14:00- 17:15
Raum 4208 Fr28.11.14 09:45- 13:00

Fr28.11.14 14:00- 17:15
Do 11.12.14 09:45 - 13:00
2 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.)

1. Semester

1. Semester

Modul 1

Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0101 fir HA +

1.1.1 Philosophie und Ethik
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bremer D. Aula 3000 Fri14.11.14
Do 20.11.14
Do 22.01.15
Fr23.01.15
2 LVS Pflichtseminar

1.1.2 Einfiihrung in die Anthropologie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bohlen Aula 3000 Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 10.11.14
Fr28.11.14
1 LVS Pflichtseminar

1.1.3 Gesellschaftstheorie und gesellschaftlicher Wandel
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di07.10.14
Do 09.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Mi26.11.14
Do 27.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prif.Nr. 0102 fir Dok -

1.2.1 Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schumann Aula 2000 Mi 15.10.14
Aula 3000 Do 16.10.14
Di21.10.14
Di11.11.14
Di 18.11.14
Di25.11.14
Do 27.11.14
2 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
14:00- 17:15
09:45—-17:15

14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00

14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 1. Semester
1.2.2 Einfithrung in Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
Thielhorn, Raum 1207 Di07.10.14 14:00- 17:15
Werner Raum 2110
Raum 1206 Di21.10.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di11.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di18.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Mo 24.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di25.11.14 14:00- 17:15
Raum 2110
Raum 1206 Di27.01.15 09:45- 13:00
Raum 2110

2 LVS Pflichtseminar

Die Studierenden besuchen das Seminar aufgeteilt in 2 Gruppen (Wechsel der Gruppen nach der Hélfte

der Termine):

1 LVS qualitative Forschungsmethoden bei Dr. Thielhorn und

1 LVS quantitative Forschungsmethoden bei Dr. Werner

Modul 1.3. Erziehungswissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0103 fir Ref -

1.3.1 Kommunikationstraining

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

GeiBner, DCV-Saal
Schmerfeld

2 LVS Pflichtseminar

1.3.2 Erziehungswissenschaftliche Grundbegriffe
Kéaser Raum 2110

Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

1.3.3 Allgemeine Didaktik

Schumann Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

1.3.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 2110
Raum 1207
1 LVS Pflichtseminar

Mo 19.01.15
Di20.01.15
Mo 26.01.15

Mo 13.10.14
Di14.10.14
Fr17.10.14
Mi21.01.15

Mi22.10.14
Do 23.10.14
Do 23.10.14
Do 13.11.14
Fr28.11.14
Fr30.01.15
Fr30.01.15

Mi 08.10.14
Do 22.01.15

09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45 - 13:00
09:45—-17:15

14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15

14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 1. Semester

Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) -
Prif.Nr. 0104 fir Prasentation +

1.4.1 Pflegetheorien (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Thielhorn Raum 4208 Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi 08.10.14 09:45— 13:00

Aula 3000 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Mi19.11.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Mo 24.11.14 14:00— 17:15

Mi26.11.14 09:45- 13:00
Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.2 Theorien der Gesundheitsférderung, Pravention und Rehabilitation (GP)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Gdbhner-Barkemeyer Raum 2110 Mo 06.10.14 09:45— 13:00
Mi08.10.14 09:45— 13:00

Raum 1207 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi19.11.14 09:45- 13:00

Mo 24.11.14 14:00- 17:15

Raum 1207 Mi26.11.14 09:45- 13:00

Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.3 Entwicklungsperspektiven der Pflege (PW)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Kellner Raum 1206 Fr24.10.14 09:45-17:15
Fr21.11.14 09:45- 17:15
Raum 2110 Do 29.01.15 09:45- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

1.4.4 Entwicklungsperspektiven der Gesundheitsfachberufe in der Gesundheitsférderung,
Pravention und Rehabilitation (GP)

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Mdiller C. Raum 2110 Fr24.10.14 09:00 - 18:00
Raum 1207 Fr21.11.14 09:00 - 18:00
Raum 4208 Do 29.01.15 09:00 — 18:00

2 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 1. Semester

Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer - Priuf.Nr. 0105 fiir Dok -

1.5.2 (vz) Praxisreflexion

1 Termin findet gemeinsam mit Studierenden des 3. Semesters (Vollzeitstudienform) statt, um
Erfahrungen auszutauschen.

Kellner Raum 1207 Mo 10.11.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Mo 17.11.14 14:00- 17:15

Di27.01.15 14:00- 17:15

Kellner, Raum 3301 Mi 15.10.14 09:45- 13:00
Spéth

1 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 3. Semester
3. Semester
Modul 3
Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Priaf.Nr. 0301 fiir Dok -
3.1.1 Individuum und Gruppe / Teamentwicklung
GeiBner Raum 1207 Mi08.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi 15.10.14 14:00- 17:15
Raum 2110 Fr17.10.14 09:45- 13:00
Raum 1207 Mi12.11.14 09:45—- 13:00
Mi19.11.14 09:45- 13:00
Do 20.11.14 14:00— 17:15
Do 22.01.15 14:00— 17:15

2 LVS Pflichtseminar

3.1.2 Gruppendynamisches Training

Gemeinsames Kompaktseminar flir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen: 4 Tage
im Bildungshaus Kloster Heiligenkeuztal von Di., 25.11. bis Fr., 28.11.2014

Ahlert,

Boschert,

Clausen,

GeiBner,

Hillejan,

Kosler,

Waltz

2 LVS Pflichtseminar

Alle Informationen zum Programm, Wegbeschreibung, Eigenanteil fir Verpflegung und Unterkunft ,

Zimmerreservierung etc. sind in der Veranstaltung im Stud.IP eingestellt.

WICHTIG: Bitte vorab im Studiengangssekretariat (zur Zimmerreservierung) melden.

3.1.3 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 4208

1 LVS Pflichtseminar

Fr21.11.14
Fr21.11.14

Modul 3.2. Reflexion padagogischen Handelns - Priif.Nr. 0302 fur

Unterrichtsreflexion +

3.2.1 Systematische Aspekte der Erziehungswissenschaft
Kellner Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

Mo 13.10.14
Mo 10.11.14
Di11.11.14
Di18.11.14
Mi19.11.14
Mo 19.01.15
Di 20.01.15

09:45—- 13:00
14:00- 17:15

14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 3. Semester
3.2.2 Fachdidaktik Il
Kellner Raum 1206 Do 02.10.14 14:00—- 17:15
DCV-Saal Do 16.10.14 09:45-17:15
Raum 1206 Mi12.11.14 14:.00- 17:15
Do 22.01.15 09:45 - 13:00
Mo 26.01.15 14:00— 17:15
Raum 2110 Mi28.01.15 14:00- 17:15
2LVS Pflichtseminar
3.2.3 Padagogische Psychologie
Haug Raum 1206 Di 30.09.14 14:00- 17:15
Do 02.10.14 09:45 - 13:00
Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Di07.10.14 14:.00- 17:15
Do 09.10.14 09:45 - 13:00
Mo 13.10.14 09:45- 13:00
Di 14.10.14 09:45- 13:00
2LVS Pflichtseminar
3.2.4 Vorbereitung des Praktikums Berufspadagogik im Gesundheitswesen
Spéth Raum 1207 Di07.10.14 09:45- 13:00
Aula 2000 Mi08.10.14 14:00- 17:15
Raum 1207 Do 09.10.14 14:00—- 17:15
Do 13.11.14 09:45-17:15
Mo 17.11.14 09:45-17:15
Aula 3000 Di 18.11.14 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) -

Praf.Nr. 0303 fur HA +

3.3.1 Leistungs- und Leistungserbringungsrecht (PW/GP)

Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Klein Aula 3000
Aula 1100
Weingart Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

Di11.11.14
Do 20.11.14
Mo 19.01.15
Mi21.01.15
Mo 26.01.15
Mi 28.01.15

09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 3. Semester
3.3.2 Pflege in der Gerontologie (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie
Werner Raum 2110 Di 30.09.14 09:45- 13:00
Mo 06.10.14 14:00- 17:15
Raum 1206 Di14.10.14 14:00- 17:15
Mi 15.10.14 09:45- 13:00
Raum 3202 Fr17.10.14 14:00- 17:15
Raum 2110 Fr14.11.14 09:45- 13:00
Raum 3102 Fr14.11.14 14:00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

3.3.3 Psychische Belastung am Beispiel von Stressbewiltigung unter Beriicksichtigung der

Lebensspanne (GP)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Klaperski Raum 1207 Fri14.11.14
Sa15.11.14
Fr23.01.15
Sa 24.01.15
2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prif.Nr. 0304 fiir Dok -

3.4.2 (vz) Praxisreflexion
Seminar fir Vollzeitstudienform

Kellner Raum 3301 Mo 29.09.14
Raum 1207 Mo 10.11.14
Raum 1306 Mi21.01.15
Kellner, Raum 3102 Mi01.10.14
Spéth

1 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45—-17:15
09:45— 15:30

14:00-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00

1 Termin findet gemeinsam mit Studierenden des 1. Semesters (Vollzeitstudienform) statt, um Erfahrungen

auszutauschen.
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 5. Semester
5. Semester
Modul 5
Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Pruf.Nr. 0501 fur ProjArb +
5.1.1 Forschungs- und Entwicklungsprojekte
Gemeinsame Projekte fur Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
ACHTUNG: Vorstellung und Auswahl der Projekte am Montag, 20.10.2014 im DCV-Saal
Clausen, DCV-Saal Mo 20.10.14 14:00— 17:15
Diisch,
Gohner-Barkemeyer,
Megnet,
Schumann

5LVS Pflichtseminar

Die Studierenden entscheiden sich beim 1. Termin/Vorstellung der Projekte fiir eines der Projekte, in dem
Sie 2 Semester mitarbeiten werden. Die Projekte werden durch Dozente(inn)en begleitet.
Im 6. Semester (Sommer 2015) wird die Arbeit fortgesetzt und am Ende mit einer Projektprdsentation und

dem Projektbericht abgeschlossen.

5.1.2 Forschungsmethoden

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner

1 LVS Pflichtseminar

Aula 3000

Di04.11.14
Do 06.11.14
Do 04.12.14

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gezielte Forschungsmethoden im Zusammenhang mit den Forschungs- und Entwicklungsprojekten

Modul 5.2. Entwicklung und Transformation | - Prif.Nr. 0502 fiir Portfolio +

5.2.1 Management fiir Padagog(inn)en

Thielhorn

2 LVS Pflichtseminar

5.2.2 Projektmanagement (ehemals Forschungsmethoden)

Raum 4208
Raum 2110

Raum 1206
Raum 2110

Raum 1206

Do 23.10.14
Mo 27.10.14
Di04.11.14
Do 11.12.14
Mi 14.01.15
Do 15.01.15
Fr23.01.15

Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner

2 LVS Pflichtseminar

Aula 3000

Mo 08.12.14
Fri12.12.14
Mo 15.12.14
Di16.12.14
Do 18.12.14
Do 15.01.15

09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—- 17:15

14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 5. Semester
5.2.3 Grundlagen der Beratung

Sehrig Raum 1206 Mo 20.10.14 09:45— 13:00

Raum 1207 Fr24.10.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Fro05.12.14 09:45- 13:00

Fr12.12.14 09:45- 13:00
Fr16.01.15 09:45- 13:00
Raum 1207 Mo 19.01.15 09:45— 13:00
Raum 1206 Fr23.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

5.2.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 2110 Mi29.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Di 13.01.15 14:00- 17:15
1 LVS Pflichtseminar

Modul 5.3. Organisation - Prif.Nr. 0503 fiir HA +

5.3.1 Okonomische Aspekte von Ausbildungseinrichtungen

Gemeinsames Seminar fir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte

Studienform

Diisch Raum 4208 Di21.10.14 09:45 - 13:00
Raum 1206 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Di28.10.14 09:45- 13:00

Mi29.10.14 14:00— 17:15

Raum 4208 Di09.12.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Do 11.12.14 09:45—- 13:00

Raum 4208 Di20.01.15 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

5.3.2 Oranisationsentwicklung
Gemeinsames Seminar fir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte
Studienform

Mutz Raum 1207 Fr17.10.14 09:00 - 18:00
Fr31.10.14 09:00 - 18:00
Fr28.11.14 09:00- 18:00

2 LVS Pflichtseminar

5.3.3 Berufspadagogik
Gemeinsames Seminar fiir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte
Studienform

Kéaser Raum 1207 Mi15.10.14 09:45- 17:15
Raum 1206 Do 16.10.14 09:45- 17:15
Raum 1207 Di20.01.15 14:00- 17:15
Raum 4208 Do 22.01.15 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3./ 5. Sem.) 5. Semester

Modul 5.4. Qualitat und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0504 fiar HA
+

5.4.1 Qualitatsbewertung und -entwicklung
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Schmidt T. Aula 3000 Do 30.10.14 09:45—-17:15
Mi17.12.14 09:45- 17:15
Fr19.12.14 09:45- 17:15
2 LVS Pflichtseminar

5.4.2 (PW) und 5.4.3 (GP) Forschung und Entwicklung in der Pflegewissenschaft und
Gesundheitsférderung/Pravention und Rehabiliation

Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide
Studienschwerpunkte

Prof. Dr. G6hner-Barkemeyer - quantitativ

Prof. Dr. Himmelsbach - qualitativ

Gohner-Barkemeyer Raum 1206 Di28.10.14 14:00- 17:15
Mo 03.11.14 14:00- 17:15

Mi05.11.14 09:45- 13:00

Di09.12.14 14:00- 17:15

Mo 15.12.14 14:00- 17:15

Mo 12.01.15 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi21.01.15 09:45- 13:00

Himmelsbach Raum 3102 Mi03.12.14 14:00- 17:15
Raum 2200 Di09.12.14 14:00- 17:15

Raum 3102 Mi10.12.14 14:.00- 17:15

Mo 12.01.15 09:45 - 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.) 7. Semester
7. Semester
Modul 7
Modul 7.1. Begleitung und Reflexion - Priuf.Nr. 0701 fiir Dok -
7.1.1 (vz) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Schumann Raum 1207 Di14.10.14 14:00- 17:15
Do 15.01.15 14:00- 17:15
1 LVS Pflichtseminar
7.1.2 Beratung in der Padagogik
Kellner Raum 2110 Mi22.10.14 14:00- 17:15
Raum 1207 Di25.11.14 14:.00- 17:15
Raum 2110 Mi26.11.14 14:.00- 17:15
Do 27.11.14 09:45 - 13:00
Mi03.12.14 14:00- 17:15
Raum 4208 Do 11.12.14 14:00- 17:15
Raum 2110 Fri12.12.14 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 7.2. Prozess und Organisation in Pflege/Therapie (Schwerpunktmodul) -

Praf.Nr. 0702 fir MSPL +

7.2.1 Case Management

Gemeinsame Veranstaltung fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner

2 LVS Pflichtseminar

Hérsaal Karlstr./Ecke Hauptstr.

Aula 3000

Di25.11.14
Mi26.11.14
Di02.12.14
Di02.12.14
Do 04.12.14
Di09.12.14
Fr16.01.15

09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00- 17:15

7.2.2 (PW)/7.2.3 (ThR) Informatik und Klassifikationssysteme in Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Kbnig

2 LVS Pflichtseminar

Aula 2000
Aula 1100

Aula 3000
Aula 1100
Aula 3000
Aula 1100

Fr24.10.14
Do 30.10.14
Do 04.12.14

Fro05.12.14

Fri12.12.14

Fr16.01.15

Fr23.01.15

09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
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Berufspadagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.)

7. Semester

7.2.4 (PW)/7.2.5 (ThR) Geriatrische Rehabilitation Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Werner

2 LVS Pflichtseminar

Aula 1100
Aula 3000

DCV-Saal
Aula 3000

Di21.10.14
Do 23.10.14
Mo 27.10.14

Di28.10.14
Mi29.10.14
Do 30.10.14
Mo 24.11.14

14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45— 13:00
14:00- 17:15

Modul 7.3. Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

7.3.2 (vz) Bachelorseminar

Gemeinsames Seminar fiir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte

Studienform

Thielhorn

2 LVS Pflichtseminar

Raum 1207

Raum 4208

Mo 20.10.14
Fr24.10.14
Fr28.11.14
Fr28.11.14
Do 11.12.14

09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)1. Semester

1. Semester

Modul 1

Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0101 fir HA +

1.1.1 Philosophie und Ethik
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bremer D. Aula 3000 Fri14.11.14
Do 20.11.14
Do 22.01.15
Fr23.01.15
2 LVS Pflichtseminar

1.1.2 Einfiihrung in die Anthropologie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bohlen Aula 3000 Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 10.11.14
Fr28.11.14
1 LVS Pflichtseminar

1.1.3 Gesellschaftstheorie und gesellschaftlicher Wandel
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di07.10.14
Do 09.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Mi26.11.14
Do 27.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prif.Nr. 0102 fir Dok -

1.2.1 Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schumann Aula 2000 Mi 15.10.14
Aula 3000 Do 16.10.14
Di21.10.14
Di11.11.14
Di 18.11.14
Di25.11.14
Do 27.11.14
2 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
14:00- 17:15
09:45—-17:15

14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00

14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)1. Semester

1.2.2 Einfithrung in Forschungsmethoden

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Thielhorn, Raum 1207

Werner Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110
Raum 1206
Raum 2110

2 LVS Pflichtseminar

Di 07.10.14

Di21.10.14

Di11.11.14

Di18.11.14

Mo 24.11.14

Di25.11.14

Di27.01.15

14:00- 17:15

09:45-13:00

09:45 - 13:00

09:45—- 13:00

09:45 - 13:00

14:00- 17:15

09:45-13:00

Die Studierenden besuchen das Seminar aufgeteilt in 2 Gruppen (Wechsel der Gruppen nach der Hélfte

der Termine):

1 LVS qualitative Forschungsmethoden bei Dr. Thielhorn und

1 LVS quantitative Forschungsmethoden bei Dr. Werner

Modul 1.3. Grundlagen des Managements - Priif.Nr. 0103 fir Ref -

1.3.1 Kommunikationstraining

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

GeiBner, DCV-Saal
Schmerfeld

2 LVS Pflichtseminar

1.3.2 Einfiihrung in Psychologie
Schulz A. Raum 4208

2 LVS Pflichtseminar

1.3.3 Einfiihrung in Betriebswirtschaftslehre (BWL)
Diisch Aula 3000
Raum 3102

Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

1.3.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Thielhorn Raum 2110

1 LVS Pflichtseminar

Mo 19.01.15
Di20.01.15
Mo 26.01.15

Mo 13.10.14
Mo 20.10.14
Fr30.01.15

Mo 06.10.14
Mi 08.10.14
Di14.10.14
Do 23.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mi21.01.15

Fr10.10.14
Do 22.01.15

09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15

08:00—- 17:15
08:00— 17:15
08:00—- 17:15

14:00—-17:15
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00-17:15
14:00—- 17:15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)1. Semester

Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) -
Prif.Nr. 0104 fir Prasentation +

1.4.1 Pflegetheorien (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Thielhorn Raum 4208 Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi 08.10.14 09:45— 13:00

Aula 3000 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Mi19.11.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Mo 24.11.14 14:00— 17:15

Mi26.11.14 09:45- 13:00
Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.2 Theorien der Gesundheitsférderung, Pravention und Rehabilitation (GP)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Gdbhner-Barkemeyer Raum 2110 Mo 06.10.14 09:45— 13:00
Mi08.10.14 09:45— 13:00

Raum 1207 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi19.11.14 09:45- 13:00

Mo 24.11.14 14:00- 17:15

Raum 1207 Mi26.11.14 09:45- 13:00

Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.3 Entwicklungsperspektiven der Pflege (PW)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Kellner Raum 1206 Fr24.10.14 09:45-17:15
Fr21.11.14 09:45-17:15
Raum 2110 Do 29.01.15 09:45- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

1.4.4 Entwicklungsperspektiven der Gesundheitsfachberufe in der Gesundheitsférderung,
Pravention und Rehabilitation (GP)

Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Mdiller C. Raum 2110 Fr24.10.14 09:00 - 18:00
Raum 1207 Fr21.11.14 09:00 - 18:00
Raum 4208 Do 29.01.15 09:00 - 18:00

2 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)1. Semester

Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prif.Nr. 0105 fir Dok -

1.5.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Gemeinsames Seminar fir Studierende Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
berufsintegrierte Studienform

Thielhorn Raum 3301 Mo 10.11.14 09:45— 13:00
Raum 4208 Mo 17.11.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Di27.01.15 14:00- 17:15

1 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)3. Semester

3. Semester

Modul 3

Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Priaf.Nr. 0301 fiir Dok -

3.1.1 Individuum und Gruppe / Teamentwicklung
Scherer B. Aula 3000
Raum 1207
Raum 2110
Aula 2000
Raum 1206

2 LVS Pflichtseminar

3.1.2 Gruppendynamisches Training

Mi 08.10.14
Di14.10.14
Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mi12.11.14
Mi19.11.14
Do 22.01.15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gemeinsames Kompaktseminar flir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen: 4 Tage
im Bildungshaus Kloster Heiligenkeuztal von Di., 25.11. bis Fr., 28.11.2014

Ahlert,

Boschert,

Clausen,

GeiBner,

Hillejan,

Kosler,

Waltz

2 LVS Pflichtseminar

Alle Informationen zum Programm, Wegbeschreibung, Eigenanteil flir Verpflegung und Unterkuntt ,

Zimmerreservierung etc. sind in der Veranstaltung im Stud.IP eingestellt.

WICHTIG: Bitte vorab im Studiengangssekretariat (zur Zimmerreservierung) melden.

Modul 3.2. Arbeitsrecht und Okonomie - Priif.Nr. 0302 fiir KL +

3.2.1 Betriebswirtschaftslehre (BWL)
Disch Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

Mo 06.10.14
Di07.10.14
Do 09.10.14
Mo 10.11.14
Di18.11.14
Mo 19.01.15
Mi 28.01.15

09:45 - 13:00
14:00—-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)3. Semester

3.2.2 Rechnungswesen
Disch

2 LVS Pflichtseminar

3.2.3 Arbeitsrecht
Wilde

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

Fr10.10.14
Mo 13.10.14
Di11.11.14
Do 20.11.14
Fr21.11.14
Mo 26.01.15
Di27.01.15

Fr10.10.14
Mi 15.10.14
Mi12.11.14
Mi19.11.14
Fr21.11.14
Mi21.01.15
Di27.01.15

3.2.4 Vorbereitung des Praktikums Management im Gesundheitswesen

Spéth

2 LVS Pflichtseminar

3.2.5 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Raum 1207

Thielhorn

1 LVS Pflichtseminar

Raum 1207

Aula 2000

Raum 1207

Aula 3000

Raum 2110

Di07.10.14
Mi 08.10.14
Do 09.10.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Di18.11.14

Do 02.10.14
Di20.01.15

Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) -

Praf.Nr. 0303 fur HA +

3.3.1 Leistungs- und Leistungserbringungsrecht (PW/GP)

09:45— 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

14:00-17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15

09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45— 13:00

09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte
Klein

Weingart

2 LVS Pflichtseminar

Aula 3000
Aula 1100
Aula 3000

Di11.11.14
Do 20.11.14
Mo 19.01.15
Mi21.01.15
Mo 26.01.15
Mi 28.01.15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1./3./ 5. Sem.)3. Semester

3.3.3 Psychische Belastung am Beispiel von Stressbewailtigung unter Beriicksichtigung der
Lebensspanne (GP)

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Klaperski Raum 1207 Fr14.11.14 09:45-17:15
Sa15.11.14 09:45-17:15
Fr23.01.15 09:45-17:15
Sa24.01.15 09:45- 15:30
2LVS Pflichtseminar

3.3.2 Pflege in der Gerontologie (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Werner Raum 2110 Di 30.09.14 09:45- 13:00
Mo 06.10.14 14:00— 17:15

Raum 1206 Di14.10.14 14:00- 17:15

Mi 15.10.14 09:45 - 13:00

Raum 3202 Fr17.10.14 14:00- 17:15

Raum 2110 Fr14.11.14 09:45- 13:00

Raum 3102 Fr14.11.14 14:.00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prif.Nr. 0304 fir Dok -

3.4.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Seminarinhalte werden in die Vorbereitung des Prakikums integriert

N.N.
1 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)5. Semester

5. Semester
Modul 5

Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Pruf.Nr. 0501 fur ProjArb +

5.1.1 Forschungs- und Entwicklungsprojekte
Gemeinsame Projekte fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
ACHTUNG: Vorstellung und Auswahl der Projekte am Montag, 20.10.2014 im DCV-Saal

Clausen, DCV-Saal Mo 20.10.14
Diisch,

Gdbhner-Barkemeyer,

Megnet,

Schumann

5LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15

Die Studierenden entscheiden sich beim 1. Termin/Vorstellung der Projekte fiir eines der Projekte, in dem

Sie 2 Semester mitarbeiten werden. Die Projekte werden durch Dozent(inn)en begleitet.

Im 6. Semester (Sommer 2015) wird die Arbeit fortgesetzt und am Ende mit einer Projektprdsentation und

Projektbericht abgeschlossen.

5.1.2 Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di04.11.14
Do 06.11.14
Do 04.12.14
1 LVS Pflichtseminar

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gezielte Forschungsmethoden im Zusammenhang mit den Forschungs- und Entwicklungsprojekten

Modul 5.2. Entwicklung und Transformation | - Priif.Nr. 0502 fur Fallbearbeitung

+

5.2.1 Padagogik fiir Manager(innen)

Gertsen Raum 3102 Di 28.10.14
Mo 03.11.14

Do 11.12.14

Raum 2110 Di 13.01.15

Raum 3102 Mo 19.01.15

Raum 1207 Di 20.01.15

2 LVS Pflichtseminar

5.2.2 Projektmanagement
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Mo 08.12.14
Fr12.12.14
Mo 15.12.14
Di16.12.14
Do 18.12.14
Do 15.01.15
2 LVS Pflichtseminar

09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

14:00—- 17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. /3./ 5. Sem.)5. Semester

5.2.3 Organisationsentwicklung / Change Management
Scherer B. Raum 3101
Raum 3202
Raum 3102
Raum 3202
Raum 2110

Raum 3102
2 LVS Pflichtseminar

5.2.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Scherer B. Raum 3102

1 LVS Pflichtseminar

Mi22.10.14
Do 23.10.14
Mo 27.10.14
Fro05.12.14
Mo 08.12.14
Di 09.12.14
Fr23.01.15

Fr24.10.14
Fr23.01.15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45— 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

Modul 5.3. Qualitat und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0503 fiir HA

+

5.3.1 Qualitatsbewertung und -entwicklung

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schmidt T. Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

Do 30.10.14
Mi17.12.14
Fr19.12.14

09:45—-17:15
09:45- 17:15
09:45-17:15

5.3.2 (PW) und 5.3.3 (GP) Forschung und Entwicklung in der Pflegewissenschaft und

Gesundheitsforderung/Pravention und Rehabiliation

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Gobhner-Barkemeyer Raum 1206
Raum 2110
Himmelsbach Raum 3102
Raum 2200
Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

Di28.10.14
Mo 03.11.14
Mi05.11.14
Di 09.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Mi21.01.15
Mi03.12.14
Di 09.12.14
Mi10.12.14
Mo 12.01.15

Modul 5.4. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prif.Nr. 0504 fir Dok -

5.4.1 (bi) Beobachtung und -reflexion: Theorie-Praxis-Transfer

14:00—- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
09:45— 13:00

Die Seminarinhalte werden in 5.2.3 Organisationsentwicklung und Change Management integriert

(Beobachtungs- und Transferaufgaben)
Scherer B.
1 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.)

7. Semester

7. Semester
Modul 7

Modul 7.1. Okonomie und Wertorientierung - Priif.Nr. 0701 fiir HA +

7.1.1 (bi) VWL (Volkswirtschaftslehre)

Gemeinsames Seminar fir 5. Sem. Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegriete Studienform

Mi15.10.14
Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 27.10.14
Fr31.10.14
Mi10.12.14
Do 22.01.15

Diisch Aula 3000

Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

7.1.2 (bi) BWL (Betriebswirtschaftslehre)

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

Gemeinsames Seminar fiir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte

Studienform

Diisch Di 14.10.14
Mi15.10.14
Do 16.10.14
Mi22.10.14
Do 23.10.14
Do 11.12.14

Do 22.01.15

Aula 3000
Raum 3202
Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

7.1.3 (bi) Ethik und Werteorientierung im Management

14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15

Gemeinsames Seminar fiir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte

Studienform

Bohlen Raum 3202 Mo 13.10.14
Fr17.10.14

Raum 2200 Mo 20.10.14

Raum 3102 Fr31.10.14

Raum 3202 Fr05.12.14

Raum 3102 Fr12.12.14

Do 15.01.15

2 LVS Pflichtseminar

7.1.4 (bi) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Gemeinsames Seminar fir Vollzeitstudienform und berufsintegrierte Studienform

Scherer B. Raum 3301 Di28.10.14
Raum 1206 Mi 14.01.15
1 LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15

09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.) 7. Semester
Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie
(Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0702 fur MSPL +
7.2.1 Case Management
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
Werner Hérsaal Karlstr./Ecke Hauptstr. Di25.11.14 09:45- 13:00
Aula 3000 Mi26.11.14 09:45- 13:00
Di02.12.14 09:45- 13:00
Di02.12.14 14:00- 17:15
Do 04.12.14 09:45 - 13:00
Di09.12.14 14:.00- 17:15
Fr16.01.15 14:00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

7.2.2 (PW)/7.2.3 (ThR) Informatik und Klassifikationssysteme in Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Kénig Aula 2000 Fr24.10.14
Aula 1100 Do 30.10.14

Do 04.12.14

Aula 3000 Fr05.12.14

Aula 1100 Fr12.12.14

Aula 3000 Fr16.01.15

Aula 1100 Fr23.01.15

2 LVS Pflichtseminar

7.2.4 (PW)/7.2.5 (ThR) Geriatrische Rehabilitation Pflege und Therapie

09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00—- 17:15
09:45— 13:00
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte

Werner Aula 1100 Di21.10.14
Aula 3000 Do 23.10.14

Mo 27.10.14

Di 28.10.14

Mi29.10.14

DCV-Saal Do 30.10.14

Aula 3000 Mo 24.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 7.3. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prif.Nr. 0703 fir Dok -

7.3.1 (bi) Beobachtung und Reflexion: Theorie-Praxis-Transfer
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
berufsintegrierte Studienform

Werner Raum 4208 Di 14.10.14
Fr24.10.14
Mo 19.01.15

1 LVS Pflichtseminar

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00—-17:15

09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. /9. Sem.)

9. Semester

9. Semester
Modul 9

Modul 9.1. Karriereplanung - Prif.Nr. 0901 fur Dok -

9.1.1 (bi) Karriereplanung

Gemeinsames Seminar fir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte

Studienform Management im Gesundheitswesen

Boschert Raum 3102 Mo 13.10.14
Raum 2200 Di 14.10.14
Raum 3102 Mi15.10.14
2LVS Pflichtseminar
9.1.2 (bi) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Scherer B. Raum 3202 Fr12.12.14
Raum 3201 Do 22.01.15

1 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45 - 13:00
09:45— 13:00

Modul 9.2. Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

9.2.2 (bi) Bachelorseminar

Gemeinsames Seminar fir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte

Studienform

Scherer B. Raum 3102 Mo 20.10.14
Di21.10.14

Fr24.10.14

Raum 1206 Mi10.12.14

Raum 1207 Do 11.12.14

Do 11.12.14

Raum 3102 Do 15.01.15

2 LVS Pflichtseminar

09:45— 13:00
09:45— 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.)

1. Semester

1. Semester

Modul 1

Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prif.Nr. 0101 fir HA +

1.1.1 Philosophie und Ethik
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bremer D. Aula 3000 Fri14.11.14
Do 20.11.14
Do 22.01.15
Fr23.01.15
2 LVS Pflichtseminar

1.1.2 Einfiihrung in die Anthropologie
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Bohlen Aula 3000 Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 10.11.14
Fr28.11.14
1 LVS Pflichtseminar

1.1.3 Gesellschaftstheorie und gesellschaftlicher Wandel
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di07.10.14
Do 09.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Mi26.11.14
Do 27.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prif.Nr. 0102 fir Dok -

1.2.1 Wissenschaftliches Arbeiten
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schumann Aula 2000 Mi 15.10.14
Aula 3000 Do 16.10.14
Di21.10.14
Di11.11.14
Di 18.11.14
Di25.11.14
Do 27.11.14
2 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
14:00- 17:15
09:45—-17:15

14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45— 13:00
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00

14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 1. Semester
1.2.2 Einfithrung in Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
Thielhorn, Raum 1207 Di07.10.14 14:00- 17:15
Werner Raum 2110
Raum 1206 Di21.10.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di11.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di18.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Mo 24.11.14 09:45- 13:00
Raum 2110
Raum 1206 Di25.11.14 14:00- 17:15
Raum 2110
Raum 1206 Di27.01.15 09:45- 13:00
Raum 2110

2 LVS Pflichtseminar

Die Studierenden besuchen das Seminar aufgeteilt in 2 Gruppen (Wechsel der Gruppen nach der Hélfte

der Termine):

1 LVS qualitative Forschungsmethoden bei Dr. Thielhorn und

1 LVS quantitative Forschungsmethoden bei Dr. Werner

Modul 1.3. Grundlagen des Managements - Priif.Nr. 0103 fir Ref -

1.3.1 Kommunikationstraining

Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

GeiBner, DCV-Saal
Schmerfeld

2 LVS Pflichtseminar

1.3.2 Einfiihrung in Psychologie
Schulz A. Raum 4208

2 LVS Pflichtseminar

1.3.3 Einfiihrung in Betriebswirtschaftslehre (BWL)
Diisch Aula 3000
Raum 3102

Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

1.3.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Thielhorn Raum 2110

1 LVS Pflichtseminar

Mo 19.01.15
Di20.01.15
Mo 26.01.15

Mo 13.10.14
Mo 20.10.14
Fr30.01.15

Mo 06.10.14
Mi 08.10.14
Di14.10.14
Do 23.10.14
Mi12.11.14
Do 13.11.14
Mi21.01.15

Fr10.10.14
Do 22.01.15

09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45—-17:15

08:00—- 17:15
08:00— 17:15
08:00—- 17:15

14:00-17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00—- 17:15
14:00-17:15
14:00—- 17:15

09:45 - 13:00
09:45— 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 1. Semester

Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) -
Prif.Nr. 01042 fur Prasentation +

1.4.1 Pflegetheorien (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Thielhorn Raum 4208 Mo 06.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi 08.10.14 09:45— 13:00

Aula 3000 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Mi19.11.14 09:45- 13:00

Raum 1206 Mo 24.11.14 14:00— 17:15

Mi26.11.14 09:45- 13:00
Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.2 Theorien der Gesundheitsférderung, Pravention und Rehabilitation (GP)
Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Gdbhner-Barkemeyer Raum 2110 Mo 06.10.14 09:45— 13:00
Mi08.10.14 09:45— 13:00

Raum 1207 Mi22.10.14 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi19.11.14 09:45- 13:00

Mo 24.11.14 14:00- 17:15

Raum 1207 Mi26.11.14 09:45- 13:00

Mi28.01.15 09:45- 13:00
2 LVS Pflichtseminar

1.4.3 Entwicklungsperspektiven der Pflege (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Kellner Raum 1206 Fr24.10.14 09:45-17:15
Fr21.11.14 09:45- 17:15
Raum 2110 Do 29.01.15 09:45- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

1.4.4 Entwicklungsperspektiven der Gesundheitsfachberufe in der Gesundheitsférderung,
Pravention und Rehabilitation (GP)

Gemeinsames Seminar fiir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Mdiller C. Raum 2110 Fr24.10.14 09:00 - 18:00
Raum 1207 Fr21.11.14 09:00 - 18:00
Raum 4208 Do 29.01.15 09:00 — 18:00

2 LVS Pflichtseminar



-109 -
Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 1. Semester

Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer (vz) - Praf.Nr. 0105 flir Dok -

1.5.2 (vz) Praxisreflexion

1 Termin findet gemeinsam mit Studierenden des 3. Semesters (Vollzeitstudienform) statt, um
Erfahrungen auszutauschen.

Spéth Raum 4201 Di14.10.14 14:00—- 17:15
Raum 4208 Mo 10.11.14 09:45— 13:00
Raum 2110 Mo 17.11.14 14:00—- 17:15
Raum 4201 Di27.01.15 14:00—- 17:15

1 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 3. Semester
3. Semester
Modul 3
Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Priaf.Nr. 0301 fiir Dok -
3.1.1 Individuum und Gruppe / Teamentwicklung
Scherer B. Aula 3000 Mi08.10.14 09:45— 13:00
Raum 1207 Di 14.10.14 09:45- 13:00
Raum 2110 Do 16.10.14 09:45— 13:00
Aula 2000 Fr17.10.14 09:45- 13:00
Raum 1206 Mi12.11.14 09:45- 13:00
Mi19.11.14 09:45— 13:00
Do 22.01.15 14:00— 17:15

2 LVS Pflichtseminar

3.1.2 Gruppendynamisches Training

Gemeinsames Kompaktseminar flir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen: 4 Tage
im Bildungshaus Kloster Heiligenkeuztal von Di., 25.11. bis Fr., 28.11.2014

Ahlert,

Boschert,

Clausen,

GeiBner,

Hillejan,

Kosler,

Waltz

2 LVS Pflichtseminar

Alle Informationen zum Programm, Wegbeschreibung, Eigenanteil fir Verpflegung und Unterkunft ,

Zimmerreservierung etc. sind in der Veranstaltung im Stud.IP eingestellt.

WICHTIG: Bitte vorab im Studiengangssekretariat (zur Zimmerreservierung) melden.

Modul 3.2. Arbeitsrecht und Okonomie - Priif.Nr. 0302 fiir KL +

3.2.1 Betriebswirtschaftslehre (BWL)
Disch Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

2 LVS Pflichtseminar

Mo 06.10.14
Di07.10.14
Do 09.10.14
Mo 10.11.14
Di18.11.14
Mo 19.01.15
Mi 28.01.15

09:45 - 13:00
14:00—-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.)

3. Semester

3.2.2 Rechnungswesen
Disch

2 LVS Pflichtseminar

3.2.3 Arbeitsrecht
Wilde

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

Raum 3102
Aula 3000
Raum 3102

Fr10.10.14
Mo 13.10.14
Di11.11.14
Do 20.11.14
Fr21.11.14
Mo 26.01.15
Di27.01.15

Fr10.10.14
Mi 15.10.14
Mi12.11.14
Mi19.11.14
Fr21.11.14
Mi21.01.15
Di27.01.15

3.2.4 Vorbereitung des Praktikums Management im Gesundheitswesen

Spéth

2 LVS Pflichtseminar

3.2.5 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Raum 1207

Thielhorn

1 LVS Pflichtseminar

Raum 1207

Aula 2000

Raum 1207

Aula 3000

Raum 2110

Di07.10.14
Mi 08.10.14
Do 09.10.14
Do 13.11.14
Mo 17.11.14
Di18.11.14

Do 02.10.14
Di20.01.15

Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte
Gesundheitsforderung, Pravention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) -

Praf.Nr. 0303 fur HA +

3.3.1 Leistungs- und Leistungserbringungsrecht (PW/GP)

09:45— 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00

14:00-17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15

09:45— 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45-17:15
09:45-17:15
09:45— 13:00

09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide

Studienschwerpunkte
Klein

Weingart

2 LVS Pflichtseminar

Aula 3000
Aula 1100
Aula 3000

Di11.11.14
Do 20.11.14
Mo 19.01.15
Mi21.01.15
Mo 26.01.15
Mi 28.01.15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00



-112 -
Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.)

3. Semester

3.3.3 Psychische Belastung am Beispiel von Stressbewaltigung unter Beriicksichtigung der

Lebensspanne (GP)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Gesundheitsférderung und Pravention

Klaperski Raum 1207 Fr14.11.14
Sa15.11.14
Fr23.01.15
Sa 24.01.15
2LVS Pflichtseminar

3.3.2 Pflege in der Gerontologie (PW)
Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen,
Studienschwerpunkt Pflegewissenschaft und Gerontologie

Werner Raum 2110 Di 30.09.14
Mo 06.10.14

Raum 1206 Di 14.10.14

Mi 15.10.14

Raum 3202 Fr17.10.14

Raum 2110 Fr14.11.14

Raum 3102 Fri14.11.14

2 LVS Pflichtseminar

Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer (vz) - Praf.Nr. 0304 fiir Dok -

3.4.2 (vz) Praxisreflexion
Seminar fir Vollzeitstudienform

Spéth Raum 1206 Mi01.10.14
Raum 1207 Do 16.10.14
Raum 4208 Mo 10.11.14

1 LVS Pflichtseminar

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45—-17:15
09:45— 15:30

09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45—- 13:00
14:00-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

09:45—- 13:00
14:00-17:15
09:45— 13:00

1 Termin findet gemeinsam mit Studierenden des 1. Semesters (Vollzeitstudienform) statt, um Erfahrungen

auszutauschen.
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 5. Semester
5. Semester
Modul 5
Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Pruf.Nr. 0501 fur ProjArb +
5.1.1 Forschungs- und Entwicklungsprojekte
Gemeinsame Projekte fur Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen
ACHTUNG: Vorstellung und Auswahl der Projekte am Montag, 20.10.2014 im DCV-Saal
Clausen, DCV-Saal Mo 20.10.14 14:00— 17:15
Diisch,
Gohner-Barkemeyer,
Megnet,
Schumann

5LVS Pflichtseminar

Die Studierenden entscheiden sich beim 1. Termin/Vorstellung der Projekte fiir eines der Projekte, in dem

Sie 2 Semester mitarbeiten werden. Die Projekte werden durch Dozent(inn)en begleitet.

Im 6. Semester (Sommer 2015) wird die Arbeit fortgesetzt und am Ende mit einer Projektprdsentation und

Projektbericht abgeschlossen.

5.1.2 Forschungsmethoden
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Di04.11.14
Do 06.11.14
Do 04.12.14
1 LVS Pflichtseminar

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

Gezielte Forschungsmethoden im Zusammenhang mit den Forschungs- und Entwicklungsprojekten

Modul 5.2. Entwicklung und Transformation | - Priif.Nr. 0502 fur Fallbearbeitung

+

5.2.1 Padagogik fiir Manager(innen)

Gertsen Raum 3102 Di 28.10.14
Mo 03.11.14

Do 11.12.14

Raum 2110 Di 13.01.15

Raum 3102 Mo 19.01.15

Raum 1207 Di 20.01.15

2 LVS Pflichtseminar

5.2.2 Projektmanagement
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 3000 Mo 08.12.14
Fr12.12.14
Mo 15.12.14
Di16.12.14
Do 18.12.14
Do 15.01.15
2 LVS Pflichtseminar

09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 5. Semester

5.2.3 Organisationsentwicklung / Change Management

Scherer B. Raum 3101 Mi22.10.14 09:45- 13:00
Raum 3202 Do 23.10.14 09:45— 13:00

Raum 3102 Mo 27.10.14 14:00— 17:15

Raum 3202 Fr05.12.14 09:45- 13:00

Raum 2110 Mo 08.12.14 09:45— 13:00

Di09.12.14 09:45— 13:00

Raum 3102 Fr23.01.15 14:00—- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

5.2.4 Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Scherer B. Raum 3102 Fr24.10.14 09:45- 13:00
Fr23.01.15 09:45- 13:00
1 LVS Pflichtseminar

Modul 5.3. Qualitat und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0503 fiir HA
+

5.3.1 Qualitiatsbewertung und -entwicklung
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Schmidt T. Aula 3000 Do 30.10.14 09:45—17:15
Mi17.12.14 09:45- 17:15
Fr19.12.14 09:45- 17:15
2 LVS Pflichtseminar

5.3.2 (PW) und 5.3.3 (GP) Forschung und Entwicklung in der Pflegewissenschaft und
Gesundheitsforderung/Pravention und Rehabiliation

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen, beide
Studienschwerpunkte

Gobhner-Barkemeyer Raum 1206 Di28.10.14 14:00- 17:15
Mo 03.11.14 14:00- 17:15

Mi05.11.14 09:45- 13:00

Di09.12.14 14:00- 17:15

Mo 15.12.14 14:00- 17:15

Mo 12.01.15 09:45- 13:00

Raum 2110 Mi21.01.15 09:45- 13:00

Himmelsbach Raum 3102 Mi03.12.14 14:00- 17:15
Raum 2200 Di09.12.14 14:00- 17:15

Raum 3102 Mi10.12.14 14:00- 17:15

Mo 12.01.15 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. /3./ 5. Sem.) 5. Semester

Modul 5.4. Okonomie und Werteorientierung - Prif.Nr. 0504 fur HA +

5.4.1 (vz) VWL (Volkswirtschaftslehre)
Gemeinsames Seminar fir 5. Sem. Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegriete Studienform
Management im Gesundheitswesen

Diisch

2 LVS Pflichtseminar

Aula 3000
Raum 3102

5.4.2 (vz) BWL (Betriebswirtschaftslehre)
Gemeinsames Seminar fiir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte
Studienform Management im Gesundheitswesen

Diisch

2 LVS Pflichtseminar

5.4.3 (vz) Ethik und Werteorientierung im Management

Aula 3000

Raum 3202
Raum 3102

Mi 15.10.14
Do 16.10.14
Fr17.10.14
Mo 27.10.14
Fr31.10.14
Mi10.12.14
Do 22.01.15

Di14.10.14
Mi15.10.14
Do 16.10.14
Mi22.10.14
Do 23.10.14
Do 11.12.14
Do 22.01.15

09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00

14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15

Gemeinsames Seminar fiir 5. Semester Vollzeitstudienform und 7. Semester berufsintegrierte

Studienform

Bohlen Raum 3202 Mo 13.10.14 14:00- 17:15
Fr17.10.14 09:45- 13:00

Raum 2200 Mo 20.10.14 09:45— 13:00

Raum 3102 Fr31.10.14 09:45- 13:00

Raum 3202 Fr05.12.14 14:00- 17:15

Raum 3102 Fri12.12.14 09:45- 13:00

Do 15.01.15 14:00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.)

7. Semester

7. Semester
Modul 7

Modul 7.1. Begleitung und Reflexion - Priuf.Nr. 0701 fiir Dok -

7.1.1 (vz) Karriereplanung

Gemeinsames Seminar fir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte

Studienform

Boschert Raum 3102 Mo 13.10.14
Raum 2200 Di 14.10.14
Raum 3102 Mi 15.10.14
2 LVS Pflichtseminar
7.1.2 (vz) Prozessbeobachtung und -reflexion (Evaluation)
Gemeinsames Seminar fir Vollzeitstudienform und berufsintegrierte Studienform
Scherer B. Raum 3301 Di 28.10.14
Raum 1206 Mi 14.01.15

1 LVS Pflichtseminar

Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie
(Schwerpunktmodul) - Prif.Nr. 0702 fur MSPL +

7.2.1 Case Management

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

Gemeinsame Veranstaltung flir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Di25.11.14
Mi26.11.14
Di02.12.14
Di02.12.14
Do 04.12.14
Di09.12.14
Fr16.01.15

Werner Hérsaal Karlstr./Ecke Hauptstr.

Aula 3000

2 LVS Pflichtseminar

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00- 17:15

7.2.2 (PW)/7.2.3 (ThR) Informatik und Klassifikationssysteme in Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir die Studienschwerpunkte Pflegewissenschaft/Gerontologie und

Therapiewissenschaft/Rehabilitation
Gemeinsames Seminar fiir Berufspaddagogik und Management im Gesundheitswesen

Koénig Aula 2000 Fr24.10.14
Aula 1100 Do 30.10.14

Do 04.12.14

Aula 3000 Fr05.12.14

Aula 1100 Fr12.12.14

Aula 3000 Fr16.01.15

Aula 1100 Fr23.01.15

2 LVS Pflichtseminar

09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
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Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.)

7. Semester

7.2.4 (PW)/7.2.5 (ThR) Geriatrische Rehabilitation Pflege und Therapie
Gemeinsames Seminar fir die Studienschwerpunkte Pflegewissenschaft/Gerontologie und

Therapiewissenschaft/Rehabilitation

Gemeinsames Seminar fir Berufspadagogik und Management im Gesundheitswesen

Werner Aula 1100
Aula 3000

DCV-Saal
Aula 3000
2 LVS Pflichtseminar

Di21.10.14
Do 23.10.14
Mo 27.10.14

Di28.10.14
Mi29.10.14
Do 30.10.14
Mo 24.11.14

14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00-17:15

Modul 7.3. Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich bearbeiten

7.3.2 (vz) Bachelorseminar

Gemeinsames Seminar fiir 7. Semester Vollzeitstudienform und 9. Semester berufsintegrierte

Studienform Management im Gesundheitswesen
Scherer B. Raum 3102

Raum 1206

Raum 1207

Raum 3102
2 LVS Pflichtseminar

Mo 20.10.14
Di21.10.14
Fr24.10.14
Mi10.12.14
Do 11.12.14
Do 11.12.14
Do 15.01.15

09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45— 13:00
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.) 1. Semester

1. Semester
Kompetenzbereich 1: Bildungsprozesse theoriegeleitet reflektieren

Modul 1: Padagogik, Spiritualitat - Praf.Nr. 0101 fir KL +

1.1.1 Wissenschaftliches Denken und Arbeiten
Hugoth Raum 4201 Do 18.09.14 10:30— 18:00
Fr19.09.14 09:00- 17:30
2 Présenztage

1.1.2 Wissenschaftstheoretische Ansitze
Schmerfeld Raum 4201 Sa 20.09.14 08:30- 15:30
S021.09.14 08:30- 15:30
2 Présenztage

1.1.3 Aktuelle Anséatze in der Padagogik
Schmerfeld Raum 4208 Sa 18.10.14 08:30- 15:30
S0 19.10.14 08:30- 15:30
2 Prasenztage

1.1.4 Religionssensible Padagogik/Spiritualitat
Hugoth Raum 4201 Sa 06.12.14 08:30- 15:30
Raum 4208 Sa 17.01.15 08:30- 15:30
So0 18.01.15 08:30- 15:30
3 Présenztage

1.1 Klausur
Klausur: (Raum wird mitgeteilt) Do 15.01.15 10:00 - 12:00
Modul 2: Empirische Sozialforschung - Prif.Nr. 0102 fur ProjArb +

1.2.1 Quantitative Methoden
Diese Lehrveranstaltung wird in das 2. Semester verschoben.

1.2.2 Qualtitative Methdoen
Diese Lehrveranstaltung wird in das 2. Semester verschoben.

1.2.3 Methoden der Evaluation
Diese Lehrveranstaltung wird in das 2. Semester verschoben.
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)

1. Semester

Kompetenzbereich 2: Bildungsprozesse in Gruppen theoriegeleitet

organisieren, gestalten und evaluieren

Modul 3: Didaktik, Padagogische Psychologie, Mediendidaktik - Prif.Nr. 0201

far ProjArb +

2.1.3 Medienkompetenz und Mediendidaktik

Diese Lehrveranstaltung wird aus dem 2. Semester vorgezogen.

Hugoth Raum 4201

2 Présenztage

2.1.4 Moderation (Training)

Diese Lehrveranstaltung wird aus dem 2. Semester vorgezogen.

Schwab Raum 4208

4 Prasenztage

Do 04.12.14
Fr05.12.14

Do 16.10.14
Fr17.10.14
Do 15.01.15
Fr16.01.15

10:30 - 18:00
09:00—- 17:30

10:30 - 18:00
09:00—- 17:30
13:00 - 18:00
09:00—- 17:30
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)

3. Semester

3. Semester

Kompetenzbereich 3: Managementprozesse wertgeleitet und strategisch

ausrichten

Modul 5: Ethik, normatives Management - Prif.Nr. 0301 fiir HA +

3.1.1 Grundlagen der Ethik und Professionsethik
Adam Raum 4203

2 Prasenztage

3.1.2 Normatives Management und Unternehmensethik

Adam Raum 4201
2 Prasenztage

3.1.3 Fiihrungsethik
Adam Raum 4201

2 Présenztage

Do 25.09.14
Fr26.09.14

Do 20.11.14
Fr21.11.14

Sa 25.10.14
S026.10.14

Modul 6: Strategisches Management - Prif.Nr. 0302 fiir Kolloq. +

3.2.1 Systemtheorie

Kosler Raum 4203

2 Prasenztage

3.2.2 Organisationstheorie

Kdsler Raum 4201

2 Prasenztage

3.2.3 Strategisches Management

Meister Raum 4203

2 Présenztage

Modul 7: Recht, Kinderrechte - Prif.Nr. 0303 fir KL +

3.3.1 Kinder- und Jugendhilferecht

Kreusel Raum 4203

2 Présenztage

3.3.2 Kinderrechte - Kinderpadagogik
Hugoth Raum 4201

2 Présenztage

Sa 17.01.15
So 18.01.15

Saz22.11.14
S023.11.14

Do 15.01.15
Fr16.01.15

Sa 27.09.14
S0 28.09.14

Do 23.10.14
Fr24.10.14

10:30 - 18:00
09:00—- 17:30

13:00 - 18:00
09:00—- 17:30

08:30— 15:30
08:30— 15:30

08:30— 15:30
08:30— 15:30

08:30- 15:30
08:30- 15:30

10:30 — 18:00
09:00—- 17:30

08:30— 15:30
08:30— 15:30

10:30 - 18:00
09:00— 17:30
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.) 3. Semester

3.3 Klausur
Klausur: (Raum wird mitgeteilt) Do 20.11.14 10:00- 12:00
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)

5. Semester

5.

Semester

Kompetenzbereich 4: Operative Managementprozesse professionell gestalten

Modul 8: BWL, Qualitaitsmanagement, Personalwirtschaft - Prif.Nr. 0401 fur KL

+

4.1 Klausur

Klausur aus 4. Semester

Klausur:

Raum 4203

Fr10.10.14

10:30 - 12:30

Kompetenzbereich 5: Entwicklungsprozesse in Organisationen zielgerichtet
fordern

Modul 10: Mitarbeiterfilhrung, Teamentwicklung, Diversitymanagement -

Praf.Nr. 0501 fur HA +

5.1.1 Mitarbeiter/-innenfiihrung

5.1.2 Teamentwicklung (Training)

5.1.3. Konfliktmanagement

5.1.4 Diversitymanagement

Finkler

2 Prasenztage

Késler,
Scherer B.

4 Présenztage

Besemer

2 Prasenztage

Hugoth
Stauber

2 Présenztage

Raum 4206
Raum 4208
Raum 4206
Raum 4208

Raum 4203
Raum 4204
Raum 4203
Raum 4204
Raum 4203
Raum 4204
Raum 4203
Raum 4204

Raum 4206
Raum 4208
Raum 4206
Raum 4208

Raum 4203

Sa 20.09.14

S0 21.09.14

Do 05.02.15

Fr06.02.15

Sa 07.02.15

So 08.02.15

Do 18.09.14

Fr19.09.14

Fr10.10.14
Do 27.11.14

08:30- 15:30

08:30— 15:30

10:30 - 18:00

09:00—- 17:30

08:30— 15:30

08:30— 15:30

10:30 - 18:00

09:00—- 17:30

13:30—- 17:30
10:30 — 18:00
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Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)

5. Semester

Modul 11: Organisationssoziologie und -psychologie, Projektmanagement -

Praf.Nr. 0502 fur HA +

5.2.1 Organisationslehre
Ebertz Raum 4203

2 Présenztage

5.2.2 Organisations-/Personalentwicklung
Stauber Raum 4203

2 Présenztage

5.2.3 Projektmanagement
Késler Raum 4203

3 Prasenztage

Fr09.01.15
Sa 10.01.15

Fr28.11.14
Sa29.11.14

Sa 11.10.14
So 12.10.14
So 11.01.15

10:30 - 18:00
08:30— 15:30

09:00—- 17:30
08:30—- 15:30

08:30—- 15:30
08:30- 15:30
08:30- 15:30
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7. Semester

7. Semester

Kompetenzbereich 7: Wissen anwenden, reflektieren und erweitern

Modul 15: Praktikumsprojekt, Projektstudientage, Wissensmanagement -

Praf.Nr. 0701 fur MSPL +

7.1.1 Praktikumsprojekt mit Begleitung, Projektstudientage

Hugoth

Kosler

4 Prasenztage

7.1.2 Wissensmanagement
Schmerfeld

2 Prasenztage

Raum 4208
Raum 4203
Raum 4208
Raum 4203

Raum 4203

Sa 15.11.14
S0 25.01.15
Fri14.11.14
Do 22.01.15

Fr23.01.15
Sa 24.01.15

09:00—- 17:30
08:30— 15:30
10:30 - 18:00
10:30 - 18:00

09:00—- 17:30
08:30— 15:30
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1. Semester

1. Semester

Modul 1: Medizinische Grundlagen der Pflege - Prif.Nr. 0101 fiir KL +

1.1 Anatomische und Naturwissenschaftliche Grundlagen
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

1.2 Physiologie und Pathologie

Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

Modul 2: Pflegeprozessgestaltung - Prif.Nr. 0201 fiir Prot +

2.1 Pflegeanamnese und Pflegebedarfsermittiung

Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

2.2 Fachsprache in der Pflege

Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

Modul 3: Wissenschaftliches Denken und Handeln - Priif.Nr. 0301 fiir HA +

3.1 Theoretische Grundlagen von Gesundheit und Pflege

Thielhorn

2LVS Pflichtvorlesung

3.2 Wissenschaftliches Arbeiten
Schumann

2LVS Pflichtvorlesung

Raum 3102

Raum 1206

Fr05.12.14
Sa 06.12.14
Do 29.01.15

Fr30.01.15

Do 30.10.14
Fr31.10.14
Do 04.12.14
Do 29.01.15

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45— 13:00
09:45-17:15

09:45-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15
14:00- 17:15
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3. Semester

3. Semester

Modul 4: Spezielle Pathophysiologie - Prif.Nr. 0401 fiir KL +

4.1 Altersspezifische Gesundheitsprobleme |
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

4.2 Diagnostik und Therapien |
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

Modul 5: Interaktionsprozesse - Priif.Nr. 0501 fiur MSPL +

5.2 Nutzerorientierte Anleitung und Beratung
>>> SIMULATIONSPRUFUNGEN zu Modul 5 Interaktionsprozesse:
Samstag, 17.01.2015, 09:00 - 18:00 Uhr

Kellner Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
Kellner, Raum 2110
Schumann Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
Vautrin Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
Raum 2200
Raum 2227 (Skills-Lab)
2 LVS Pflichtseminar

Do 06.11.14

Sa 13.12.14

Sa 17.01.15

Do 06.11.14

Do 15.01.15

Fr16.01.15

14:00-17:15

09:45—-17:15

09:00- 18:00

09:45 - 13:00

09:45—-17:15

09:45-17:15

Modul 6: Prozessorientierte pflegerische Intervention - Prif.Nr. 0601 fiir MSPL

+

6.1 Pflege- und Versorgungsstrategien |
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

6.2 Interventionsmoglichkeiten der Pflegenden |
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

Modul 7: Reflexion zu ethisch-normativen Grundfragen - Prif.Nr. 0701 fur HA +

7.1 Ethisch reflektierte Entscheidungsfindung

Adam

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3301

Raum 3201

Froz.11.14
Sa 08.11.14
Do 11.12.14
Fr12.12.14

09:45—-17:15
09:45—-17:15
09:45-17:15
09:45—- 15:30
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4. Semester

4. Semester

Modul 10: Setting- und phanomenbezogene Pflege - Prif.Nr. 1001 fur Ref +

10.3 Interkulturelle Pflege

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Kellner

Schirilla

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3301
Raum 3302
Raum 3301
Raum 3102

Raum 3301

10.4 Chronische Erkrankungen / Palliative Care
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Dietrich

Schumann
2 LVS Pflichtseminar

Modul 11: Demographischer Wandel / Anforderungen an die Pflege -
1101 far HA +

11.1 Gesundheits- und Sozialpolitik

Raum 4201
Raum 2110
Raum 3302
Raum 3301

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Werner

2 LVS Pflichtseminar

11.2 Grundlagen Gerontologie

Raum 4201

Raum 3201
Raum 3102
Raum 4201
Raum 1306
Raum 4201

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Himmelsbach

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3301
Raum 3102

Raum 3301

Mo 06.10.14
Mi 08.10.14
Di14.10.14
Mi19.11.14
Di18.11.14
Di25.11.14
Fr16.01.15
Fr23.01.15

Di 09.12.14
Do 11.12.14
Mi 14.01.15
Mi21.01.15
Do 22.01.15
Di 07.10.14

Di 30.09.14
Do 02.10.14
Mo 06.10.14
Mo 17.11.14
Mo 01.12.14

Fr05.12.14
Mo 08.12.14

Do 23.10.14
Do 27.11.14
Do 27.11.14
Do 15.01.15
Do 15.01.15
Mo 19.01.15
Mo 19.01.15

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15

Prif.Nr.

14:00- 17:15
14:00—-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00—-17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
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Pflege (B.A.) 4. Semester
11.3 Demezielle Erkrankungen
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Kellner Raum 1306 Do 23.10.14 14:00— 17:15
Do 20.11.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Mi03.12.14 09:45- 13:00
Do 04.12.14 09:45 - 13:00
Pfeifer Raum 1306 Mi08.10.14 14:00- 17:15
Raum 1308
Raum 1306 Mi 15.10.14 14:.00- 17:15
Raum 1308
Mi22.10.14 14:.00- 17:15
2 LVS Pflichtseminar
11.4 Strategien gerontologischer Pflege
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Otto Raum 3301 Mo 12.01.15 09:45-17:15
Raum 3102 Di 13.01.15 09:45- 13:00
Raum 3301 Mi 14.01.15 09:45- 13:00
Raum 3102 Di 20.01.15 09:45- 13:00
Raum 3301 Mi21.01.15 09:45- 13:00
Do 29.01.15 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 12: Qualitatsentwicklung der gesundheitlichen Versorgung - Prif.Nr.

1201 fur KL +

12.1 Qualititsmanagementsysteme
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Jenny M. Raum 3301

2 LVS Pflichtseminar

12.2 (Pflege) Controlling im Gesundheitssystem
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Charlton Raum 3301

Raum 3302

2 LVS Pflichtseminar

Di14.10.14
Di21.10.14
Di18.11.14
Mo 24.11.14
Di02.12.14
Di 13.01.15
Di20.01.15

Do 20.11.14
Fr21.11.14
Mi26.11.14
Fr28.11.14
Mi03.12.14
Mi10.12.14
Fri12.12.14

14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00—-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
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Pflege (B.A.) 4. Semester
12.3 Nutzerorientierung im Gesundheitswesen
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Kellner DCV-Saal Do 16.10.14 09:45—-17:15
Kupferschmid Raum 3301 Do 09.10.14 09:45 - 13:00
Raum 2110 Mi10.12.14 09:45- 13:00
Raum 3301 Do 22.01.15 09:45- 13:00
Thielhorn Raum 4201 Mo 29.09.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Mo 26.01.15 14:00— 17:15

2 LVS Pflichtseminar

Modul 13: Erweiterte Assesment- und Behandlungskompetenz - Priuf.Nr. 1301

fur MSPL +

13.1 Pflege- und Versorgungsstrategien im Lebenslauf

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Schumann Raum 3301

Raum 3302

Raum 3301

Raum 2110

Raum 3102

Raum 2110
2 LVS Pflichtseminar

13.2 Clinical Reasoning: kérperliche Untersuchung
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Geiger J. Raum 1206
Raum 2110

Schumann Raum 2200
Raum 2110
Raum 2200
Raum 2110
Raum 2300
Raum 2110
Raum 2200

2 LVS Pflichtseminar

13.3 Hilfsmittelberatung
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Becker S. Raum 3202

Raum 3201
2 LVS Pflichtseminar

Di 30.09.14
Mi01.10.14
Di07.10.14
Di25.11.14
Di0o2.12.14
Di 09.12.14
Do 11.12.14

Do 09.10.14
Mo 20.10.14
Mo 17.11.14
Do 02.10.14
Mi 15.10.14
Di21.10.14
Mi22.10.14
Mi19.11.14
Mi26.11.14
Di27.01.15
Di27.01.15
Mi28.01.15
Mi 28.01.15

Fr10.10.14
Sa 11.10.14
Fr17.10.14

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45— 13:00
09:45 - 13:00

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

09:00 - 18:00
09:00 - 18:00
09:00 - 18:00
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13.4 Kiinstlerische Therapien
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Megnet Raum 1308 Fr24.10.14 14:.00- 17:15
Werkraum / Haus 1
Raum 1308 Fr21.11.14 14:.00- 17:15
Raum 2100
Werkraum / Haus 1 Fr28.11.14 14:00- 17:15
Raum 1207 Fr05.12.14 14:.00- 17:15
Raum 1308
Raum 1207 Fr12.12.14 14:.00- 17:15
Raum 1308

Fr16.01.15 14:00- 17:15
Werkraum / Haus 1
Raum 1306 Fr23.01.15 14:00- 17:15
Raum 1308
2 LVS Pflichtseminar
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5. Semester
Modul 8: Evidence based Practice - Priif.Nr. 0801 fiir MP +
8.2 Analyse und Anwendung empirischer Studien
Gohner-Barkemeyer Raum 3301 Do 16.10.14 09:00 — 18:00
Fr17.10.14 09:00- 18:00
Raum 3201 Do 13.11.14 09:00 - 18:00
2 LVS Pflichtseminar
8.3 Klassifikationssysteme, Standards, Leitlinien
Wylegalla Raum 2200 Fr14.11.14 09:45-17:15
Sa 15.11.14 09:45- 13:00
Raum 3301 Do 18.12.14 09:45- 17:15
Fr19.12.14 09:45-17:15

2 LVS Pflichtseminar

Modul 9: Gesundheitsprobleme im Lebenslauf - Prif.Nr. 0901 fir MSPL +

9.1 Pflege bei psychosozialen Belastungssituationen |
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

9.2 Pflege bei akuten Gesundheitsproblemen |

Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.

9.5 Allgemeine pflegerische Interventionen
Findet an der Ausbildungseinrichtung (Berufsfachschule) statt.
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7. Semester

7. Semester

Modul 10: Setting- und phanomenbezogene Pflege - Prif.Nr. 1001 fur Ref +

10.3 Interkulturelle Pflege

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Kellner

Schirilla

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3301
Raum 3302
Raum 3301
Raum 3102

Raum 3301

10.4 Chronische Erkrankungen / Palliative Care
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Dietrich

Schumann
2 LVS Pflichtseminar

Modul 11: Demographischer Wandel / Anforderungen an die Pflege -
1101 far HA +

11.1 Gesundheits- und Sozialpolitik

Raum 4201
Raum 2110
Raum 3302
Raum 3301

Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Werner

2 LVS Pflichtseminar

11.2 Grundlagen Gerontologie

Raum 4201

Raum 3201
Raum 3102
Raum 4201
Raum 1306
Raum 4201

Gemeinsames Seminar flr 4. und 7. Semester

Himmelsbach

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3301
Raum 3102

Raum 3301

Mo 06.10.14
Mi 08.10.14
Di14.10.14
Mi19.11.14
Di18.11.14
Di25.11.14
Fr16.01.15
Fr23.01.15

Di 09.12.14
Do 11.12.14
Mi 14.01.15
Mi21.01.15
Do 22.01.15
Di 07.10.14

Di 30.09.14
Do 02.10.14
Mo 06.10.14
Mo 17.11.14
Mo 01.12.14

Fr05.12.14
Mo 08.12.14

Do 23.10.14
Do 27.11.14
Do 27.11.14
Do 15.01.15
Do 15.01.15
Mo 19.01.15
Mo 19.01.15

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00

14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15

Prif.Nr.

14:00- 17:15
14:00—-17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
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Pflege (B.A.) 7. Semester
11.3 Demezielle Erkrankungen
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Kellner Raum 1306 Do 23.10.14 14:00— 17:15
Do 20.11.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Mi03.12.14 09:45- 13:00
Do 04.12.14 09:45 - 13:00
Pfeifer Raum 1306 Mi08.10.14 14:.00- 17:15
Raum 1308
Raum 1306 Mi 15.10.14 14:.00- 17:15
Raum 1308
Mi22.10.14 14:.00- 17:15
2 LVS Pflichtseminar
11.4 Strategien gerontologischer Pflege
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Otto Raum 3301 Mo 12.01.15 09:45-17:15
Raum 3102 Di 13.01.15 09:45- 13:00
Raum 3301 Mi 14.01.15 09:45- 13:00
Raum 3102 Di 20.01.15 09:45- 13:00
Raum 3301 Mi21.01.15 09:45- 13:00
Do 29.01.15 09:45- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Modul 12: Qualitatsentwicklung der gesundheitlichen Versorgung - Prif.Nr.

1201 fur KL +

12.1 Qualititsmanagementsysteme
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Jenny M. Raum 3301

2 LVS Pflichtseminar

12.2 (Pflege) Controlling im Gesundheitssystem
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Charlton Raum 3301

Raum 3302

2 LVS Pflichtseminar

Di14.10.14
Di21.10.14
Di18.11.14
Mo 24.11.14
Di02.12.14
Di 13.01.15
Di20.01.15

Do 20.11.14
Fr21.11.14
Mi26.11.14
Fr28.11.14
Mi03.12.14
Mi10.12.14
Fri12.12.14

14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
09:45 - 13:00
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00- 17:15

09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
14:00—- 17:15
09:45—- 13:00
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Pflege (B.A.) 7. Semester
12.3 Nutzerorientierung im Gesundheitswesen
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester
Kellner DCV-Saal Do 16.10.14 09:45—-17:15
Kupferschmid Raum 3301 Do 09.10.14 09:45 - 13:00
Raum 2110 Mi10.12.14 09:45- 13:00
Raum 3301 Do 22.01.15 09:45- 13:00
Thielhorn Raum 4201 Mo 29.09.14 14:00- 17:15
Raum 3301 Mo 26.01.15 14:00— 17:15

2 LVS Pflichtseminar

Modul 13: Erweiterte Assesment- und Behandlungskompetenz - Priuf.Nr. 1301

fur MSPL +

13.1 Pflege- und Versorgungsstrategien im Lebenslauf

Gemeinsames Seminar fur 4. und 7. Semester
Schumann Raum 3301

Raum 3302

Raum 3301

Raum 2110

Raum 3102

Raum 2110
2 LVS Pflichtseminar

13.2 Clinical Reasoning: kérperliche Untersuchung
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Geiger J. Raum 1206
Raum 2110

Schumann Raum 2200
Raum 2110
Raum 2200
Raum 2110
Raum 2300
Raum 2110
Raum 2200

2 LVS Pflichtseminar

13.3 Hilfsmittelberatung
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Becker S. Raum 3202

Raum 3201
2 LVS Pflichtseminar

Di 30.09.14
Mi01.10.14
Di07.10.14
Di25.11.14
Di0o2.12.14
Di 09.12.14
Do 11.12.14

Do 09.10.14
Mo 20.10.14
Mo 17.11.14
Do 02.10.14
Mi 15.10.14
Di21.10.14
Mi22.10.14
Mi19.11.14
Mi26.11.14
Di27.01.15
Di27.01.15
Mi 28.01.15
Mi28.01.15

Fr10.10.14
Sa 11.10.14
Fr17.10.14

09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
14:00- 17:15
09:45 - 13:00
09:45 - 13:00
09:45— 13:00

14:00- 17:15
09:45—- 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00—- 17:15
09:45 - 13:00
09:45—- 13:00
14:00- 17:15
09:45—- 13:00
14:00- 17:15

09:00 - 18:00
09:00 - 18:00
09:00 - 18:00
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13.4 Kiinstlerische Therapien
Gemeinsames Seminar fir 4. und 7. Semester

Megnet Raum 1308 Fr24.10.14 14:.00- 17:15
Werkraum / Haus 1
Raum 1308 Fr21.11.14 14:.00- 17:15
Raum 2100
Werkraum / Haus 1 Fr28.11.14 14:00- 17:15
Raum 1207 Fr05.12.14 14:.00- 17:15
Raum 1308
Raum 1207 Fr12.12.14 14:.00- 17:15
Raum 1308

Fr16.01.15 14:00- 17:15
Werkraum / Haus 1
Raum 1306 Fr23.01.15 14:00- 17:15
Raum 1308
2 LVS Pflichtseminar
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Padagogik (B.A.) 3. Semester

3. Semester

Kompetenzbereich 1: Grundlagenwissen von Sozialisations- und
Bildungsprozessen erschlieBen und theoriegeleitet reflektieren

Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Priif.Nr. 0101 fiir KL +

1.1.1 Padagogische Psychologie - Vorlesung
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (2.2.2) und B.A. Padagogik
(1.1.1).

Welsche Aula 1100 Mo 11:30 - 13:00
2 LVS Pflichtvorlesung

1.1.2 Soziologie (Mikrosoziologie)

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (2.3.2) und B.A. Padagogik
(1.1.2)

Regular: Mittwoch 09:45 - 11:15 Uhr. Findet nicht statt am 15. und 22. Oktober 2014. Siehe
Ersatztermin(e). Beginn: 08.10.2014 bereits um 08:00 Uhr!

Ebertz Aula 1100 Mi09:45—- 11:15
Mi 08.10.14 08:00— 09:30
Do 23.10.14 08:00 — 09:30
Do 06.11.14 08:00 — 09:30
2LVS Pflichtvorlesung

Modul 1.2. Geschichte, Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit und
Sozialpadagogik - Prif.Nr. 0102 fiir KL +

1.2.1 Geschichte, Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit (GTK) - Vorlesung
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (1.1.1) und B.A. Padagogik
(1.2.1)

Schwab Aula 1100 Do 09:45— 11:15
2LVS Pflichtvorlesung
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1.2.2. Geschichte, Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit (GTK) - Ubungen
Die Einteilung der Ubungen erfolgt in der Vorlesung.

Tutor(inn)en Raum 3101 Mi22.10.14 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi05.11.14 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi19.11.14 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi03.12.14 17:00 - 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi17.12.14 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi 14.01.15 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301
Raum 3101 Mi28.01.15 17:00- 18:30
Raum 3201
Raum 3301

1 LVS Pflichtseminar

1.2.3 Christliche Fundamente der Sozialen Arbeit - Vorlesung
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (1.1.2) und B.A. Padagogik
(1.2.3)

Bohlen Aula 1100 Do 09.10.14 08:00 — 09:30
Do 16.10.14 08:00 — 09:30
Do 30.10.14 08:00 — 09:30
Do 13.11.14 08:00 — 09:30
Do 27.11.14 08:00 - 09:30
Do 04.12.14 08:00 — 09:30
Do 18.12.14 08:00— 09:30

1 LVS Pflichtvorlesung

1.2.4 Methoden wissenschaftlicher Arbeit und Wissensmanagement

Effelsberg Raum 3301 Di07.10.14 11:30- 13:00
Di21.10.14 11:30- 13:00
Di04.11.14 11:30- 13:00
Di 18.11.14 11:30- 13:00
Di02.12.14 11:30- 13:00
Di16.12.14 11:30- 13:00
Di 13.01.15 11:30- 13:00

1 LVS Pflichtvorlesung
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Modul 1.3. Diversitat als Herausforderung - Praf.Nr. 0103 fiir MSPL -

1.3.1 Diversitéat als Herausforderung in der Paddagogik
Das Seminar ist das Ersatzangebot fiir die Internationalen Seminare und wird im Sommersemester mit

Modul 1.3.2 fortgefihrt.

Hugoth Raum 3202 Mo 06.10.14 14:00- 15:30
Raum 4201 Mo 13.10.14 14:00— 15:30

Raum 3202 Mo 20.10.14 14:00- 15:30

Mo 27.10.14 14:00- 15:30

Mo 03.11.14 14:00— 15:30

Mo 10.11.14 14:00- 15:30

Mo 17.11.14 14:00 - 15:30

1 LVS Wabhlpflichtseminar

Diversitét gehdrt zu den signifikanten Vorzeichen der modernen Lern- und Bildungsgesellschaft: Es gibt
kaum noch ein Feld der pddagogischen Arbeit, in dem die Lernenden nicht aus unterschiedlichen Lédndern
und Kulturen kommen; diese multikulturelle Situation spiegelt sich zunehmend auch in den multikulturellen
Teams der Lehrenden wider. Da die auBerschulischen Lern- und Bildungsbereiche nahezu offen fiir alle
Menschen sind, nehmen an den entsprechenden Veranstaltungen Menschen mit unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen und Dispositionen teil. In diesem Seminar werden die gédngigsten Ansétze und
Methoden der Diversitétspddagogik fir die Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Erwachsene in
unterschiedlichen Lebenslagen vorgestellt und entfaltet. Sodann werden diese Ansétze bezogen auf
ausgewdhilte Lernsettings konkretisiert und kritisch reflektiert.

1.3.1 Internationale Seminare
Aus den nachfolgenden Seminaren ist eines auszuwahlen.

Die Seminare werden im Sommersemester 2015 fortgesetzt.

Die Seminare werden zusammen mit B.A. Soziale Arbeit 1. und 5. Semester (7.3.1), und B.A.
Heilpadagogik angeboten.

Als Alternative kann auch das Modul 1.3.1. Diversitat als Herausforderung in der Padagogik belegt
werden.

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass wir verschiedene Sprachkurse anbieten. Sie finden diese auf
unserer Website: http://www.kh-freiburg.de/studium/studieren/internationales/sprachkurse.
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1.3.1 Seminar 1: Barcelona
Kooperationsveranstaltung mit der Escoles Universitaries de Treball Social i Educaci6é Social Pere
Tarrés an der Ramon Llull Universitéat Barcelona.

Ein Blocktermin wird mit den Teilnehmern vereinbart.
Effelsberyg, Raum 3101 Mo 13:00 — 14:00
Winkler
max. 17 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Ziel des Seminars ist, die Leistungen und die Strukturen des sozialen Sicherungssystems in Spanien und
in der Bundesrepublik Deutschland exemplarisch an einem Handlungsfeld Sozialer Arbeit aufzuzeigen und
zu vergleichen.

Das Seminar beginnt im Wintersemester mit einem Vorbereitungsseminar zur Landeskunde, zum sozialen
Sicherungssystem in Katalonien und Spanien und zum Schwerpunktthema Inklusion, Rehabilitation und
Behinderung. Vom 21.083. - 28.03.2015 wird ein einwdchiges Seminar an der Ramon Llull Universitét in
Barcelona durchgefihrt. Vom 06.06.2015 - 13.06.2015 folgt ein einwéchiges Seminar in Freiburg mit
Lehrveranstaltungen an der Hochschule und Praxisstellenbesuchen.

Da das Seminar zum 25. Mal durchgefiihrt wird, werden am 27.3.2015 in Barcelona und am 12.06.2015 in
Freiburg Festakte stattfinden, zu denen auch ehemalige Teilnehmer(innen) und Vertreter des éffentlichen
Lebens eingeladen werden.

Fiir das Seminar fallen folgende Kosten an: Flug- und Verpflegungskosten. Unterkunftskosten fallen nicht
an, weil Sie in Barcelona bei einer / einem spanischen Studierenden wohnen werden.
Teilnahmevoraussetzung: Teilnehmen kénnen nur Studierende, die sich verpflichten, ihre(n) spanische(n)
Gastgeber(in) wdhrend des Freiburgaufenthalts kostenlos in Freiburg oder unmittelbarer Ndhe von
Freiburg zu beherbergen.

Im Rahmen des Seminars kénnen Priifungsleistungen nach den Bestimmungen der Studiengdnge zum
Zusatzlehrorogramm Europdische Soziale Arbeit erbracht werden.

1.3.1 Seminar 2: Czernowitz
Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession
Bi-nationales Seminar mit der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitat Czernowitz / Ukraine

Vorbesprechung: Dienstag, 07.10.2014
Bohlen, Raum 3301 Di 07.10.14 08:00 — 09:30
Sehrig
max. 10 TN 1 LVS Wahlipflichtseminar

Uber ein Projekt, das unter anderem vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) im Rahmen
des Programms "Stdrkung der Demokratie in der Ukraine" geférdert wird, werden sich Studierende der
Katholischen Hochschule Freiburg und der Nationalen Jurij-Fedkovych-Universitét Czernowitz / Ukraine
gemeinsam mit dem Grundverstédndnis Sozialer Arbeit als Menschenrechtsprofession beschéftigen. Dies
ist gerade in der derzeitigen politischen Situation in der Ukraine von groBer, gesellschaftspolitischer
Bedeutung. Thematisch geht es darum aufzuzeigen, welche Aufgabe die Soziale Arbeit im Kontext der
Starkung gesellschaftlich benachteiligter Gruppen, der Stédrkung der Beteiligung der Biirger an politischen
Prozessen und der Entwicklung einer sozialen Gesellschaft hat und wie Soziale Arbeit ihre Funktion unter
unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen wahrnehmen kann. Dabei geht es auch um die
Erarbeitung eines Methodenrepertoires, das - angepasst an die jeweilige Problemstellung - gezielt und
reflektiert eingesetzt werden kann.

Die erste Seminarwoche findet vom 01.11. - 8.11.2014 in Freiburg statt.

Die zweite Seminarwoche findet vom 26.04. - 03.05.2015 an unserer Partnerhochschule in Czernowitz /
Ukraine statt.

Bedingungen fiir die Teilnahme am bi-nationalen Seminar:

Die Teilnahme ist begrenzt auf 10 Studierende und nur sinnvoll und méglich, wenn eine liickenlose
Anwesenheit in beiden Seminarwochen gewéhrleistet ist. Die Finanzierung des Projekts ermdglicht eine
kostenfreie Ubernachtung flir die deutsche Gruppe in einem Studentenwohnheim in Czernowitz. Die
Fahrtkosten in Héhe von ca. 250.- € miissen voraussichtlich selbst getragen werden. Beim Besuch der
ukrainischen Gruppe in Freiburg missen die teilnehmenden Studierenden jeweils einen Gast bei sich
aufnehmen. Die anderen Aufenthaltskosten fiir die Géste sind (ber Projektmittel finanziert.
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1.3.1 Seminar 3: Deutschland - Niederlande / Hanzehogeschool Groningen und KH Freiburg
"Es geht auch anders. Soziale Arbeit in den Niederlanden und Deutschland”

Termin fur die Fahrt nach Groningen: 07. - 12.12.2014

Schirilla Raum 3101 Di 07.10.14 08:00 — 09:30
Di 14.10.14 08:00 — 09:30
Di21.10.14 08:00 - 09:30
Di18.11.14 08:00 - 09:30
Di25.11.14 08:00 - 09:30
Di02.12.14 08:00 - 09:30

max. 20 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

Das deutsch / niederldndische Seminar ist ein Angebot flir Studierende des Bachelor Soziale Arbeit,
Pédagogik und Heilpddagogik und wird in Kooperation mit der Hanzehogeschool in Groningen
durchgefiihrt. Im Mittelpunkt stehen die Begegnung mit den niederldndischen Studierenden und der
Austausch zu aktuellen sozialpolitischen Aufgaben und Methoden der Sozialen Arbeit in beiden Léndern.
Das Seminar beginnt mit Informationen zu Grundlagen der Sozialen Arbeit in Deutschland und den
Niederlanden und Landeskunde.

Im Wintersemester fahrt die deutsche Gruppe eine Woche nach Groningen und trifft dort auf eine Gruppe
niederldndischer Studierender. Fir die Fahrt und Unterkuntt ist eine Selbstbeteilung zu bezahlen.

Ein kulturelles Programm ergénzt den Besuch in den Niederlanden. Die Teilnehmer(innen) (max. 20)
werden sich auf Englisch verstédndigen.

Im Sommersemester 2015 (vom 19. - 24.04.2015) wird das Seminar mit einer gemeinsamen Woche in
Freiburg fortgesetzt. Die Teilnahme an beiden Seminaren ist verpflichtend. Das Seminar kann auch als
Zusatzprogramm besucht werden.

1.3.1 RECOS-Einfiihrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vortermin: Mittwoch, 15.10.2014, 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg
Donnerstag, 06.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, EH Freiburg

Dienstag, 25.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, Strasbourg

Mittwoch, 10.12.2014, 10.00 -17.00 Uhr, FHNW Basel

Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 - 17.00 Uhr, Mulhouse ISSM

Die Nachbesprechung findet am Mittwoch, 21.01.2015 von 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg statt.
Schirilla Raum 3201 Mi15.10.14 13:00- 14:00
Raum 3101 Mi21.01.15 13:00— 14:00

max. 18 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

Recos ist ein trinationales Programm mit der Beteiligung von Hochschulen der Sozialen Arbeit in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich.

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich und ermdglicht den Austausch (iber Soziale Arbeit in den
verschiedenen Lédndern. An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen
der jeweiligen sozialen Systeme gearbeitet.

Die Vermittlung von Fachwissen wird durch Praxisbesuche ergénzt. Die Sprachen in der deutsch-
schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und franzdsisch.

Das Seminar wird im Wintersemester 2014 / 2015 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Basel, in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche fortgesetzt. Fiir
Studierende der Heilpddagogik ist eine Teilnahme im Wintersemester alleine ausreichend. Wer einen
Modulschein in SAB oder Pddagogik erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen und einfache
Franzdsischkenntnisse mitbringen. Beide Seminare sind Module des Zusatzlehrprogramms RECOS.
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Modul 1.4. Spezielle padagogische Ansatze - Prif.Nr. 0104 fir MSPL +

1.4.2 Frithpadagogik und Ansétze der Friihen Hilfen

Regular: Mittwochs 08:00 - 09:30 Uhr; nicht am 8. Oktober, da um 08:00 Uhr Vorlesung 1.1.2

Soziologie (Mikrosoziologie).
Erster Termin Montag, 06.10.2014!

Weiss Raum 2300

2 LVS Pflichtseminar

Modul 1.5. Ethische Grundlagen - Prif.Nr. 0105 fur HA +

1.5.1 Einfiihrung in die Anthropologie

Mi 08:00 - 09:30

Mo 06.10.14

08:00 - 09:30

Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (2.3.1) und B.A. Padagogik

(1.5.1)
Findet nicht statt am 23.10.2014 und 22.01.2015; siehe Ersatztermin(e).
Bitte beachten: Do. 20.11.2014 ist die Vorlesung bereits um 08:00 Uhr!

Bohlen Aula 1100

2 LVS Pflichtvorlesung

1.5.2 Ethische und religiése Grundlagen fiir die padagogische Arbeit
Adam Raum 3202

2 LVS Pflichtseminar

Do 11:30 - 13:00

Do 20.11.14
Mi03.12.14
Mi10.12.14

Mo 24.11.14
Mo 01.12.14
Mo 08.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Mo 19.01.15
Mo 26.01.15

08:00 — 09:30
11:30— 13:00
11:30—- 13:00

14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00-17:15
14:00-17:15
14:00- 17:15
14:00—-17:15
14:00- 17:15

Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet

planen, durchfiihren und reflektieren kdnnen

Modul 2.1. Didaktik und padagogisches Handeln - Prif.Nr. 0201 fiir MSPL +

2.1.1 Didaktische Modelle, Theorien und Ansétze fiir Bildung und Erziehung - Vorlesung
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fur B.A. Soziale Arbeit (5.1.3) und B.A. Padagogik

(2.1.1)
Beginn: 06.10.2014.

Hugoth
2LVS Pflichtvorlesung

Aula 1100

Mo 09:45—- 11:15
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2.1.2 Didaktische Modelle in der Praxis
Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung fiir B.A. Soziale Arbeit (5.1.4) und B.A. Padagogik
(2.1.2)

Aus folgenden vertiefenden Seminaren ist eines zu wéahlen.
Die Wahlen finden (ber StudIP statt.

2.1.2 Seminar 1: Bildung im Kindes- und Jugendalter
Beginn: 21.10.2014. Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Hugoth Raum 3102 Di 14:00 - 15:30
Raum 2110 Di11.11.14 14:00- 15:30
Di18.11.14 14:00- 15:30
Di27.01.15 14:00- 15:30
max. 31 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

In diesem Seminar werden grundsétzliche und praktische Fragen zur Bildungsarbeit mit Kindern und
Jugendlichen in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern der sozialpddagogischen Arbeit behandelt. Nach
einer Kldrung anthropologisch-normativer Grundsatzfragen - Begrindung der Sicht des Kindes und
Jugendlichen als Subjekte eigener Bildungsprozesse, Bestimmung des leitenden Bildungsbegriffs,
Kldrendes zum Spannungsverhdltnis von Férdern und Fordern, Bestimmung der Rolle der
Sozialpddagoginnen / Sozialpddagogen in unterschiedlichen Lernsettings - werden die Orte identifiziert
und charakterisiert, an denen diese Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen stattfindet (u. a. Familie,
Kita, Jugend- und Jugendverbandsarbeit, Freizeitbereich). SchlieBlich werden exemplarisch Inhalte,
Methoden und Medien der auBBerschulischen Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen vorgestellt und
diskutiert. Dabei wird eine Sichtung und Bewertung unterschiedlicher Bildungsansétze und didaktischer
Konzepte vorgenommen.

2.1.2 Seminar 2: Erwachsenenbildung
Beginn: 07.10.2014.

Hugoth Raum 3202 Di 08:00 - 09:30
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In allen Feldern der sozialpddagogischen Arbeit finden Lernprozesse statt. Und in fast allen Féllen sind
Erwachsene direkt oder indirekt als Eltern und Angehérige, als Klienten und Kooperationspartner involviert.
Deshalb ist es erforderlich, dass Sozialpddagoginnen und Sozialpddagogen ein Basiswissen und
Basiskompetenzen fiir die Bildungsarbeit mit Erwachsenen erwerben. Dies ist Sinn und Inhalt dieses
Seminars. In ihm werden elementare Erkenntnisse zu der Frage, wie Erwachsene lernen, vermittelt sowie
solche Ansétze und Methoden der Erwachsenenbildung vorgestellt, die fir die sozialpddagogische Arbeit
bedeutsam sind. Diese grundsétzlichen Uberlegungen werden bezogen auf unterschiedliche Settings des
Lernens von Erwachsenen, konkretisiert und exemplarisch durchgespielt.

2.1.2 Seminar 4: Mediendidaktik
Schwab Aula 3000 Do 09.10.14 14:00— 17:15
Fr24.10.14 10:00- 18:00
Sa 25.10.14 09:00- 17:00
Raum 3102 Do 30.10.14 14:00- 16:15
Do 04.12.14 14:00- 16:15
max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Filme sind ein beliebter Teil der Lebenswelt quer durch die Generationen. Sie werden im Kino, Fernsehen,
Internet oder auf dem Laptop rezipiert. Die Vorlieben und Motive, Dramen, Dokumentarfilme oder
Komédien zu schauen, reichen von Ablenkung und Entspannung bis zu speziellen Interessen an Themen
oder Schauspieler(inne)n. Filmproduzenten wollen den Zuschauer, je nach Genre des Films, mehr
informieren, aufkldren, unterhalten oder emotionalisieren. Flir Akteure in der Sozialen Arbeit und
P&dagogik stellen Filme so eine lebensweltliche Chance dar, um in Beratung oder Bildung darauf Bezug
zu nehmen. Im Seminar werden Filmanalyse und Formen der mediendidaktischen Bearbeitung erprobt.
Didaktische Konzepte werden am Filmmaterial entwickelt.
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2.1.2 Seminar 5: Interkulturelle und nicht-rassistische Bildungsarbeit

Frank Raum 3202 Fr24.10.14 14:00- 19:00

Sa25.10.14 09:00- 18:00

Raum 3102 Fro07.11.14 14:00- 19:00

Sa 08.11.14 09:00- 18:00

max. 31 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

In der Lehrveranstaltung werden zunéchst theoretische Hintergriinde der Migration und ihre
Konsequenzen dargestellt. Hierauf aufbauend werden Aspekte der interkulturellen, nicht-rassistischen
Bildungsarbeit erarbeitet und konkrete Methoden exemplarisch ausprobiert. Es werden verschiedene
Blickweisen auf Migration und die Stellung von Personen mit Migrationshintergrund in der BRD erarbeitet,
dabei Debatten um Kultur und Integration aufgegriffen sowie hieraus entstehende Anforderungen an
Soziale Arbeit und Pddagogik in der direkten Arbeit mit Klienten sowie auf Organisationsebene aufgezeigt.
In diesem Seminar geht es nicht um die Arbeit mit Rassisten oder politisch-antirassistische Arbeit, sondern
darum, Blickweisen daftir zu entwickeln, wie Soziale Arbeit und Pddagogik gestaltet werden kénnen, ohne
selbst rassistische Tendenzen zu entwickeln!

2.1.3 Praktikum in padagogischen Handlungsfeldern
Das Praktikum ist zwischen dem 3. und 5. Semester zu absolvieren
(Dauer: 6 Wochen / 30 Tage).

Hierzu findet zu Beginn des Semesters eine Infoveranstaltung statt. Termin und Ort werden noch
bekannt gegeben.
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5. Semester

Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet
planen, durchflihren und reflektieren kbnnen

Modul 2.1. Didaktik und padagogisches Handeln - Prif.Nr. 0201 fur MSPL +

2.1.2 Didaktische Modelle in der Praxis
Zusatzangebot fir Tutoren im 5. und 7. Semester

2.1.2 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren
Tutor(inn)en - Ausbildung
Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor(inn)en beworben haben oder evil. spéter
noch als Tutor(inn)en tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmaéglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 20
Studierende begrenzt.
Schwab Raum 3101 Mi08.10.14 14:00 - 19:00
Fr10.10.14 10:00- 13:00
Mi19.11.14 14:00- 16:15
Mi 14.01.15 14:45- 16:15
max. 20 TN 1 LVS Wabhlpflichtseminar

2.1.3 Praktikum in padagogischen Handlungsfeldern
Das Praktikum ist zwischen dem 3. und 5. Semester zu absolvieren
(Dauer: 6 Wochen / 30 Tage).

Hierzu findet zu Beginn des Semesters eine Infoveranstaltung statt. Termin und Ort werden noch
bekannt gegeben.

Modul 2.2. Medientheorie und Handlungskonzepte - Prif.Nr. 0203 fur MSPL +

2.2.2 Konzepte der Kunst-, Spiel-, Theater-, Sport- und Erlebnispadagogik
Die nachfolgenden Angebote sind fiir Studierende der Studiengange B.A. Soziale Arbeit (7.2.2, 5.
Semester) und B.A. Padagogik (2.2.2).

Bitte beachten: Teilnehmer am Zusatzlehrprogramm ERLUM brauchen keine Medienseminare zu
belegen. Sie missen dafir die Lehrveranstaltung 7.2.1 "Erlebnispadagogik in der padagogischen
Praxis" im Studiengang SAB (5. Semester) belegen.

Die Wahlen finden Uber StudIP statt.
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2.2.2 Seminar 1: Von der Idee zum Film - Videoprojektarbeit
Bitte beachten:
Es handelt sich um die gleiche Veranstaltung wie aus den friheren Semestern!
Termine auBerhalb der KH in der Freiburger SchulprojektWerkstatt:
Drehplanvorstellung in Teilgruppen: Donnerstag, 06.11.2014, 14.00 - 15.30 Uhr
Schneidetermine:
Gruppe 1:27.11.2014, 14.00 - 18.00 Uhr
Gruppe 2: 04.12.2014, 14.00 - 18.00 Uhr
Gruppe 3:11.12.2014, 14.00 - 18.00 Uhr
Prasentation: 18.12.2014, 14.00-15.30 Uhr an der KH
Schulz C. Raum 3101 Fr10.10.14 14:00- 18:00
Raum 3104
Raum 3101 Sa11.10.14 09:00- 17:00
Raum 3104
Raum 3101 Do 23.10.14 14:00- 17:30
Schulprojektwerkstatt Do 06.11.14 14:00- 15:30
Raum 3102 Do 13.11.14 14:00- 18:00
Raum 3101 Sa 15.11.14 09:00- 17:00
Raum 3104
Schulprojektwerkstatt Do 27.11.14 14:00 - 18:00
Do 04.12.14 14:00- 18:00
Do 11.12.14 14:00- 18:00
Raum 3102 Do 18.12.14 14:00- 15:30

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Der Einsatz des Mediums Video in der Sozialen Arbeit kann je nach Zielgruppe auf ganz unterschiedliche
Art und Weise erfolgen. Grundvoraussetzung sind in jedem Fall Kenntnisse (ber Bildgestaltung bzw.
Kamerafiihrung und deren Wirkungsweisen auf den Betrachter. Dariiber hinaus spielen Gruppenprozesse
bei der Umsetzung von Medienprojekten eine wichtige Rolle. In unterschiedlichen Settings sollen Sie dazu
im Seminar praktische Erfahrungen sammeln und eigene, kleine Projekte exemplarisch planen und

realisieren.

2.2.2 Seminar 2: Gemeinwesenorientierte Musikprojekte - Teilhabe und Integration durch Musik
Do 14:00- 16:15

Pfeifer Raum 1308
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Was bedeutet in diesem Zusammenhang "Gemeinwesen"? Wie kann Musik im Sinne préventiver,
kurativer, gemeinschaftsférdernder und ressourcenorientierter Absichten hier nutzbar gemacht werden?
Fragen wie diesen soll anhand konkreter Beziige zur Realitét (existierende Projekte, Literatur usw.),

Diskussionen und praktischer Elemente nachgegangen werden.
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2.2.2 Seminar 3: Horspielwerkstatt
Griesinger Raum 3201 Fr14.11.14 14:00- 19:00
Sa 15.11.14 09:00- 18:00
Raum 2300 Fr19.12.14 14:00- 19:00
Raum 2400
Raum 2300 Sa 20.12.14 09:00- 18:00
Raum 2400
Raum 3301 Fr23.01.15 14:00- 19:00
Sa 24.01.15 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Die Produktion eines Hérspiels bietet Kindern und Jugendlichen die Méglichkeit und Anreize, sich
kooperativ im kreativen Prozess mit Texten, Sprache und Technik auseinander zu setzen. Dank einfacher
Computertechnik gehéren nervenaufreibende Versuche mit dem Kassettenrekorder bzw. Bandgeréat der
Vergangenheit an und mit geringem Aufwand lassen sich bereits erstaunliche Ergebnisse auch ohne
Studio und teures Equipment erzielen. In diesem Seminar sollen die Mdglichkeiten der Horspielarbeit mit
Bezug auf unterschiedliche Zielgruppen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit dargestellt
werden sowie einzelne Produktionsschritte eines Hérspiels vorgestellt und praxisnah umgesetzt werden.
Vorkenntnisse im Bereich des digitalen Audioschnitts bzw. der Studiotechnik sind nicht erforderlich.

2.2.2 Seminar 4: StraBentheater als aktivierende Methode in der Gemeinwesenarbeit

Becker A.,
Moseler

Raum 1207
Aula 2000

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 23.10.14
Do 13.11.14
Fr14.11.14
Sa 15.11.14
Do 27.11.14
Do 04.12.14
Fr05.12.14
Sa 06.12.14

14:00 - 16:15
14:00- 16:15
14:00 — 19:00
09:00—- 18:00
14:00 - 16:15
14:00- 16:15
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00

Gemeinwesenarbeit lenkt den Blick vom Individuum auf das Umfeld und kollektive Prozesse. Dabei sind
zentrale Anliegen die Begegnung, das Agieren in der Offentlichkeit sowie das Aushandein vielféltiger
Interessen und Bedlirfnisse. StraBentheater nutzt den 6ffentlichen Raum als Medium, um verschiedenste

Interessen zu thematisieren und Verdnderungen auszuprobieren.

Ausgehend vom geschlitzten Rahmen, werden wir uns auf eine theatrale Forschungsreise in den
offentlichen Raum begeben. Hierbei beschéftigen wir uns mit dem Begriff des Aktivierens und
unterschiedlichen Formen des Stral3entheaters, wie dem Theater der Unterdriickten von Augusto Boal.

Eine durchgehende Teilnahme ist fiir den Prozess Voraussetzung.
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max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Grundlegende Methoden und Konzepte zum Theaterspielen mit Kindern und Jugendlichen werden in
diesem Seminar ausprobiert und im Hinblick auf die soziale Praxis reflektiert.

Padagogik (B.A.) 5. Semester
2.2.2 Seminar 5: Theaterspielen mit Kindern und Jugendlichen
Megnet Aula 2000 Do 09.10.14 14:00- 16:15
Do 16.10.14 14:00- 16:15
Fr17.10.14 14:00- 19:00
Raum 1308
Raum 2400
Aula 2000 Sa 18.10.14 09:00- 18:00
Raum 1308
Raum 2400
Aula 2000 Do 30.10.14 14:00- 16:15
Raum 2110 Do 13.11.14 14:00- 16:15
Do 04.12.14 14:00- 16:15
Aula 2000 Fr19.12.14 14:00- 19:00
Raum 1207
Raum 1308
Aula 2000 Sa 20.12.14 09:00- 18:00
Raum 1207
Raum 1308

Spezielle Ubungen zur Hinfithrung zum Theaterspielen dienen dabei der Férderung der Wahrnehmung von
kérpersprachlichen und sozialen Prozessen, der individuellen Kreativitdt, Spontaneitét und des
darstellerischen Ausdrucks.

Spielleitungserfahrungen werden bei der Entwicklung eines Konzeptes flir eine Zielgruppe gesammelt, das
exemplarisch mit der Seminargruppe durchgefihrt wird.

2.2.2 Seminar 6: Bildbearbeitung fiir Flyer - Plakate fiir die Offentlichkeitsarbeit

Huss, Raum 1306 Fr10.10.14 14:00- 19:00
Lichtenberger Sa 11.10.14 09:00- 18:00
Mi22.10.14 17:00- 19:15
Mi29.10.14 17:00- 19:15
Mi05.11.14 17:00- 19:15
Mi12.11.14 17:00- 19:15
Mi26.11.14 17:00- 19:15
Fro05.12.14 14:00- 19:00
Sa 06.12.14 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Ansprechende Gestaltung von Medien wird fiir die Prdsenz und den Wiedererkennungswert von Projekten
und sozialen Institutionen in der Offentlichkeit immer wichtiger: Wie stellt man sich nach auBBen dar? Wie
erreicht man welche Zielgruppe? Welches Image vermittelt ein Flyer oder ein Plakat?
In diesem Seminar entwerfen und realisieren wir anhand eigener Ideen Werbemittel. Methoden der
Bildbearbeitung von Fotografie, Bildgestaltung und Layout werden am Computer entwickelt. Wir lernen die
Komposition von Farben, Formen, Texten und Bildern medienspezifisch wirksam einzusetzen.

Es wére sinnvoll, wenn méglichst viele Studierende ihren Laptop mitbringen kénnten (Windows XP /

Windows 7, kein Mac).
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2.2.2 Seminar 7: Wahrnehmungsférderung und Wahrnehmungsreflexion sozialer Situationen

durch zeichnerische Methoden
Effelsberg Werkraum / Haus 1
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Zeichnen lehrt Sehen. Beim Zeichnen bemerken wir, wie sehr unsere Wahrnehmung durch

Do 14:00—- 16:15

Vorerfahrungen verzerrt ist. Wir iben, genau hinzusehen und wir lernen verschiedene zeichnerische
Methoden kennen. Wir untersuchen so die visuelle Kommunikation. Wir wissen, dass der wichtigste und
groBte Teil der Kommunikation in der Sozialen Arbeit nonverbal ablduft. Daher studieren wir iiber den Weg
des Zeichnens die Kérpersprache und analysieren die davon geprégten sozialen Situationen. Wir
reflektieren, was unsere Wahrnehmungen und unsere eigenen Arbeiten ausiésen und lernen auf diese
Weise unser Medium, uns selbst und die nonverbalen Beziehungen zwischen Menschen besser

verstehen.

2.2.2 Seminar 8: Kunst- und kulturpddagogische Ansatze

Gehrmann Werkraum / Haus 1 Mi 08.10.14 18:00- 19:30
Fr10.10.14 14:00- 19:00

Sa 11.10.14 09:00- 18:00

Raum 2100 Fr14.11.14 14:00- 19:00

Sa 15.11.14 09:00- 18:00

Fr05.12.14 14:00- 19:00

Sa06.12.14 09:00- 18:00

max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Das Seminar "Kunst- und kulturpddagogische Ansétze" soll sowohl theoretische als auch kiinstlerisch-

praktische Einblicke in das Arbeits- und Handlungsfeld der Kulturpddagogik ermédglichen. Ein Schwerpunkt
des Seminars liegt auf dem Bereich der Bildenden Kunst bzw. der Kunstvermittlung fiir unterschiedlichste
Altersgruppen.

Im Rahmen der Veranstaltung werden auch Museen und kulturelle Einrichtungen in Freiburg besucht, um
vor Ort die Méglichkeiten und Grenzen kultur- und museumspéddagogischer Arbeit kennen zu lernen. Als
Seminarergebnis sollen eigene kulturpddagogische Ideen und Angebote formuliert und vorgestellt werden.

2.2.2 Erlebnispéadagogik in der padagogischen Praxis

Dieses Seminar kann nic ht gewahlt werden, da von den ERLUM-Teilnehmern belegt!!!.

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Zwerger Raum 3101 Do 16:30 — 18:45
Raum 1207 Do 23.10.14 16:30— 18:45

extern Fr24.10.14 14:00- 19:00

Sa 25.10.14 09:00- 18:00

Fr21.11.14 14:00- 19:00

Sa22.11.14 09:00- 18:00

Fr28.11.14 14:00- 19:00

Fr16.01.15 14:00- 19:00

max. 16 TN 3 LVS Wahlpflichtseminar

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe fiir ihr selbstdndiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl die Inhalte, als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshops diversen erlebnis- und umweltpddagogischen

Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zu kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um

beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.
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2.2.4 Konzepte der Medienarbeit
Beginn: 28.10.2014.

Megnet Raum 2300 Di04.11.14 14:00- 15:30
Di11.11.14 14:00- 15:30
Di25.11.14 14:00- 15:30
Di 09.12.14 14:00- 15:30
Di 13.01.15 14:00- 15:30
Di 20.01.15 14:00- 15:30
Di27.01.15 14:00- 15:30

1 LVS Pflichtseminar

Kompetenzbereich 3: Institutionelle, rechtliche und sozialpolitische
Rahmenbedingungen fir die Gestaltung von MaBnahmen kennen und nutzen
kénnen

Modul 3.1. Rahmenbedingungen der Sozialpadagogik - Prif.Nr. 0301 fir KL +

3.1.1 Freie Wohlfahrtspflege und kirchliche Sozialarbeit
Die Vorlesung ist eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (4.2.3) und B.A. Padagogik
(3.1.1)

Hohm Aula 1100
2LVS Pflichtvorlesung

Di17:45-19:15

3.1.2 Ansatze und Verfahrensweisen der Diagnostik in der Kinder- und Jugendpsychiatrie
Seminar

Findet nicht statt am Fr. 10.10., 14.11., 21.11., 28.11.2014 und 16.01.2015; siehe Ersatztermine
(Montage).

Bottcher Raum 3101 Fr11:30- 13:00

2 LVS Pflichtseminar

Raum 3302

Mo 29.09.14
Mo 06.10.14
Mo 13.10.14
Mo 10.11.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15

11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30 - 13:00
11:30 - 13:00
11:30—- 13:00
11:30 - 13:00

Kompetenzbereich 4: Soziale Netzwerke professionell analysieren und
Adressaten unterstiitzen kénnen

Modul 4.1. Theorien und Konzepte der Arbeit mit Zielgruppen - Pruf.Nr. 0401 fir

HA +

4.1.1 Zielgruppe I: behinderte und nichtbehinderte Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Die Seminare 1, 3, 6, 7 und 8 sind eine gemeinsame Veranstaltung fiir B.A. Soziale Arbeit (5.3.1) und

B.A. Padagogik (4.1.1).

Aus nachfolgenden Seminaren musste ein Angebot gewahlt werden. Die Wahlen fanden bereits Uber

Stud|P statt.

Fortsetzung im Sommersemester 2014.
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4.1.1 Seminar 1: Pddagogik mit straffallig gewordenen Menschen

Achtung:

Studierende, die dieses Seminar gewahlt haben, missen die Lehrveranstaltung im Studiengang B.A.
Soziale Arbeit, 5. Semester, Modul 5.3.2 Seminar 1: "Kriminalititstheorien" belegen.

Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!
Nickolai Raum 3101
Raum 3301
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar
5.3.2 Seminar 1: Kriminalititstheorien

Mi 09:45 - 12:45

Mi22.10.14

09:45 - 12:45

Dieses Seminar muss von Studierenden belegt werden, die an dem Handlungsfeldseminar "Soziale Arbeit

mit Straffélligen” (5.3.1 SAB bzw. 4.1.1 PEB Seminar 1) teilnehmen.

Bukowski Raum 4203 Di 16:00 - 17:30

4.1.1 Seminar 3: Pddagogik mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen

Beginn: 15.10.2014.
Hugoth Raum 1306
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

4.1.1 Seminar 6: Pddagogik mit Familien
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!

Roesler Raum 2200
Raum 3301
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

Mi 09:45 - 12:45

Mi09:45 - 12:45

Mi 28.01.15

4.1.1 Seminar 7: Pddagogik mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Schwab Raum 4203
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

09:45 - 12:45

Mi09:45 - 12:45

4.1.1 Seminar 8: Péddagogik mit verhaltensauffalligen und seelisch behinderten jungen

Menschen
Welsche Raum 4206
max. 18 TN 4 LVS Wabhlpflichtseminar

4.1.3 Abweichendes Verhalten in Bildung und Erziehung

Mi09:45 - 12:45

Findet nicht statt am Fr. 10.10., 14.11., 21.11., 28.11.2014 und 16.01.2015; siehe Ersatztermine

(Montage).
Béttcher Raum 3101
Raum 3302

2 LVS Pflichtseminar

Fr09:45—-11:15

Mo 29.09.14
Mo 06.10.14
Mo 13.10.14
Mo 10.11.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15

09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
09:45—-11:15
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Kompetenzbereich 5: Managementprozesse in padagogischen Feldern
professionell implementieren, steuern und evaluieren kénnen

Modul 5.2. Handlungsforschung und Zielgruppen - Prif.Nr. 0504 fur ProjArb +

5.2.1 Empirisches Lehrforschungsprojekt |
Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung fir B.A. Soziale Arbeit (3.1.3) und B.A. Padagogik
(5.2.1).

Das Modul wird im Sommersemester 2015 unter Modul 5.2.2 Lehrforschungsprojekt Il fortgesetzt.

Lernziele dabei sind:

-Vermittlung von Uberblickswissen in der empirischen Sozialforschung

-Exemplarische Erprobung einer qualitativen Methode im Rahmen eines Lehrforschungsprojektes
-Entwicklung einer Forschungsfragestellung, des Forschungsdesigns und der Erhebungsinstrumente
-Kennenlernen und Erproben von Methoden der Datenerhebung und Auswertung

Zu Beginn des 5. Semesters wird an zwei gemeinsamen Vorlesungsterminen (07. + 14.10.2014,
11:30 - 13:00 Uhr, Aula 2000) Uberblickswissen zur qualitativen Sozialforschung vermittelt. Danach
erfolgt die Aufteilung in 6 Lehr-Forschungsprojekte, die unterschiedliche Fragestellungen in
verschiedenen Themenbereichen der Sozialen Arbeit zum Inhalt haben.

5.2.1 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 1
Nickolai, Raum 4203 Di 11:30 - 13:00
Schwab
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

5.2.1 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 2
Ebertz, Raum 3101 Di 11:30- 13:00
Segler
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

5.2.1 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 3
Arnold, Raum 4201 Di 11:30 - 13:00
Wegner-Steybe
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

5.2.1 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 4
Frank, Raum 3201 Di 11:30 - 13:00
Mielich
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

5.2.1 Empirische Sozialforschung I - Gruppe 5
Mertens, Raum 3302 Di 11:30 - 13:00
Sehrig
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar

5.2.1 Empirische Sozialforschung | - Gruppe 6
Himmelsbach Raum 1306 Di 11:30 - 13:00
max. 24 TN 2 LVS Pflichtseminar
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7. Semester

Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet
planen, durchflihren und reflektieren kbnnen

Modul 2.1. Didaktik und padagogisches Handeln - Prif.Nr. 0201 fur MSPL +

2.1.2 Didaktische Modelle in der Praxis
Zusatzangebot fir Tutoren im 5. und 7. Semester

2.1.2 Seminar 6: Moderieren, strukturieren, prasentieren

Tutor(inn)en - Ausbildung

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich als Tutor(inn)en beworben haben oder evtl. spater
noch als Tutor(inn)en tatig werden wollen. Um mit Gruppen zu arbeiten und Prozesse zu leiten, bietet
dieses Seminar Anregungen und Ubungsmaéglichkeit. Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 20
Studierende begrenzt.

Schwab Raum 3101 Mi08.10.14 14:00- 19:00
Fr10.10.14 10:00- 13:00
Mi19.11.14 14:00- 16:15
Mi 14.01.15 14:45- 16:15
max. 20 TN 1 LVS Wahlpflichtseminar

Kompetenzbereich 6: Sozial- und erziehungswissenschaftlich relevante
Fragestellungen wissenschaftlich bearbeiten kénnen

Modul 6.1. Profession und wissenschaftliche Konzepte - Prif.Nr. 0601 fiir KL +

6.1.2 Interdisziplinédres Kolloquium (Fallarbeit)
Die nachfolgenden Interdisziplindren Seminare sind entsprechend den im 5. und 6. Semester belegten
Handlungsfeldseminaren (Modul 5.2.1 / 5.2.2) zu belegen.

Die Seminare sind eine gemeinsame Veranstaltung von B.A. Soziale Arbeit (5.4.3) und B.A.
Padagogik (6.1.2).

6.1.2 Seminar 3: Pddagogik mit Kindern in unterschiedlichen Lebenslagen
Beginn: 06.10.2014.

Fritz A., Raum 4203 Mo 15:45— 18:00
Hugoth
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

6.1.2 Seminar 5: Pddagogik mit Migrantinnen und Migranten
Hauser, A., Raum 3201 Di 08:00- 10:15
Schandl,
Schirilla
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

6.1.2 Seminar 6: Pddagogik mit Familien
Behring-Brasch, Raum 2300 Do 16:30— 18:45
Lietz,
Roesler
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar
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6.1.2 Seminar 7: Pddagogik mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Arnegger, Raum 3202 Di 14:00 - 16:15
Graeber,
Schwab

max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

6.1.2 Seminar 8: Pddagogik mit verhaltensauffélligen, seelisch behinderten jungen Menschen
Veith, Raum 3101 Do 09:45—- 12:00
Welsche
max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Modul 6.2. Praxisprojekt - Praf.Nr. 0602 fiir Dok -

6.2.2 Projektvorbereitung und -reflexion
Hugoth Raum 4206 Mo 24.11.14 14:00- 15:30

1 LVS Pflichtseminar

Mo 01.12.14
Mo 08.12.14
Mo 15.12.14
Mo 12.01.15
Mo 19.01.15
Mo 26.01.15

14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
14:00—- 15:30
14:00 - 15:30
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alle Semester

Alle Sprachkurse im WS 2014 / 2015 beginnen in der Woche ab 13. Oktober 2014.

>>> Die Anmeldung erfolgt direkt im Kurs. Voranmeldung ist nicht erforderlich. <<<

Italienisch

Italienisch A1
Barcellona Raum 4206 Mi 17:00- 18:30
max. 1I5TN 2 LVS
Der Kurs richtet sich an Studenten, die keine oder geringe Kenntnisse im lItalienisch haben.

Italienisch B1
Barcellona Raum 4206 Do 17:00- 18:30
max. 1I5TN 2 LVS
Corso per studenti che hanno frequentato italiano almeno quattro semestri.

Spanisch

Spanisch A1- fiir Anfanger ohne oder mit wenigen Vorkenntnissen
Arbeitsbuch: "el nuevo curso 1" von Langenscheidt
Niveau: A1

Martin-Ortiz Raum 4201 Mi 17:00- 18:30
max. 1I5TN 2LVS
Der Kurs lduft iiber zwei Semester (WS 14/15 und SoSe 15), somit wird das Niveau A1 erreicht.

Spanisch - A2
Arbeitsbuch: "el nuevo curso 2" von Langenscheidt
Martin-Ortiz Raum 4201 Mi 18:45 - 20:15

max. 15 TN 2LVS

Der Kurs wendet sich an Interessierte mit Vorkenntnissen, die das Niveau A1 bereits erreicht haben. Der
Kurs lduft Gber zwei Semester (WS 14/15 und SoSe 15). Geeignet ist dieser Kurs auch fiir Studierende,
die ihre spanischen Kenntnisse auffrischen méchten. Im Rahmen dieses Kurses ist im Juni ein Austausch
mit Studierenden aus Barcelona geplant. Dies ermdglicht das Erwerben von Sprachkompetenz sowohl in
alltdglichen als auch in fachlichen Situationen.

Spanisch mit Themen aus der Sozialen Arbeit und Sozialwissenschaft
Niveau B1: flr Fortgeschrittene.

Alvarez Raum 3302 Mi 18:00 - 19:30
max. 15 TN 2LVS

Dieser Kurs richtet sich an Studierende mit guten Spanischkenntnissen, die Interesse an der Konversation
und Lektiire zu Themen aus der Sozialen Arbeit, der Heilpddagogik, der Pddagogik oder den
Gesundheitsberufen haben. Die inhaltlichen Themen werden in der ersten Kursstunde gemeinsam mit
Kursteilnehmern abgestimmt. Je nach Interesse kénnen verschiedene Kulturelle Aspekte miteinbezogen
werden. Der Kurs ist auch flir Studierende geeignet, die z.B. ein praktisches Studiensemester im
spanischsprachigen Raum planen oder/und am Binationalen Seminar mit Barcelona teilnehmen.

In diesem Kurs werden die Kenntnisse der spanischen Grammatik, das interkulturelle Wissen, die
Ausdrucksféhigkeit in berufsbezogenen Kommunikationssituationen sowie das Leseverstdandnis aufgebaut
und erweitert. Die Arbeit im Unterricht wird ergdnzt durch Hinweise auf zusétzliche Ubungen und
landeskundliche Texte von diversen Internetseiten.

Optional: Voraussetzungen fiir den Erwerb eines benoteten Scheins sind: regelméaBige, aktive Teilnahme,
Hausaufgaben und eine schriftliche Klausur.
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Franzosisch

Franzdsisch fiir Anfanger mit Vorkenntnissen (Niveau A1-A2)
Pinto Raum 3202 Do 16:30 - 18:00
max. 15TN 2LVS

Wollen Sie Franzdsisch lernen oder weiterlernen? Dann sind Sie an der richtigen Stelle. Kommunikation!
Interaktion! Es wird Ihnen bestimmt Freude machen, weil der Unterricht dem Lehrer selbst Freude macht!

Franzosisch flir Fortgeschrittene (Niveau B1)
Pinto Raum 3202 Do 18:00 - 19:30
max. 15TN 2 LVS

Weiter mit Franzésisch? Sprechen, (iben oder verbessern?
Vertrauter mit der franzdsischen Sprache werden?
Sie sind herzlich willkommen. Ein begeisterter Lehrer wartet auf Sie.

Cours de francais pour travailleurs sociaux avancés( B2ou plus®)
Pinto Raum 3202 Do 19:30 - 21:00
2LVS

Le cours de frangais pour travailleurs sociaux -niveau avance-est un cours pour les étudiants de la
"Evangelische Hochschule "(Université protestante en Travail social ) et de la Katholische Hochschule
(Université catholique en Travail social) a Fribourg Le cour traite les sujets de la sociéte d'aujourd'hui .Les
supports ?Un article de journal une information de la radio un extrait d'un documentaire de la télévision
etc...On aborde et on utilise le frangais professionnel ; Il ne s'agit pas de bien parler mais de parler,de
communiquer et d'échanger son point de vue en toute liberté. C'est donc un débat. Visites d'institutions
suisses et frangaises.Participation a la rédaction

darticles pour le journal transfrontalier des étudiants en travail social germano-franco-suisses .A bientét !

*Gemeinsamer Europdischer Referenzrahmen fir Sprachen (GeRS): Sie werden selber feststellen zu
welchem Niveau Sie am besten passen

Englisch

English for Social Work Professionals - beginners' course
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Raum siehe Stundenplan
Beginn: 13. Oktober

Scharberth EH Freiburg Mo 18:00 — 19:30
max. 15TN 2 LVS

This is a language course for students of the EH and KH in Freiburg. The course offers an opportunity to
improve your English through social work topics (e.g. dysfunctional families, people with special needs,
community, substance abuse) and to acquire vocabulary and linguistic structures (e.g. grammar,
pronunciation) applied to the needs of your profession. The course will also help students to prepare for
field placements in English speaking countries.

Course objectives are to read, understand and discuss English texts related to social work, to acquire and
use English vocabulary specific to social work, and to translate German texts related to social work into
English.

Students should be able to read, understand and speak English, but fluency is not required. Students will
be asked to make a short presentation on a topic of their choice.

Instruction will be in British English.
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English for Social Work Professionals - advanced course
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg, Raum siehe Stundenplan
Beginn: 14. Oktober

Scharberth EH Freiburg Di 18:00 - 19:30
max. 15TN 2 LVS

This is a language course for students of the EH and KH in Freiburg. It is specifically aimed at students
who previously participated in the beginners” course and other advanced students of English. The course
will intensify topics presented in the beginners” course using more demanding texts and will introduce
further social work topics. It offers students an opportunity to put their skills acquired in the beginners”
course into practice and will help them to further improve their reading and speaking skils.

Students should demonstrate their ability to use English vocabulary specific to social work and to sustain a
fluid conversation in English about social work topics. Students will be asked to do some research and
make a presentation of the outcome.

There will be a short oral exam at the end of term.

Instruction wiil be in Britisch English.

Niederlandisch

Niederlandisch
Ligteringen Raum 3201 Do 20:00 - 21:30
max. 15TN 2 LVS
Dieser Kurs richtet sich an Studierende aller Studiengdnge und zielt auf das Beherrschen der
niederldndischen Sprache im Allgemeinen - sowie in den fachspezifischen Bereichen fiir Studium und
Beruf. Auf allen Stufen werden die sprachlichen Kenntnisse und das Training sprachlicher Fahigkeiten

unter besonderer Beriicksichtigung der Fachsprache des Studienfaches vermittelt. Der Kurs bietet eine
gute Basis fiir ein Auslandssemester in den Niederlanden.

Portugiesisch

Portugiesisch fiir Anfanger

Ort: Evangelische Hochschule Freiburg

Bei Rickfragen: marivetecarrera@t-online.de
Beginn: 14. Oktober

Carrera Oesselmann EH Freiburg Di 17:00- 18:30

In diesem Sprachkurs sollen Grundkenntnisse der portugiesischen Sprache vermittelt werden. Uber die
aktive Sprachkommunikation (aktuelle Nachrichten, kleine literarische Texte) soll es zu einer Anndhrung an
Kultur und Lebensweise Brasiliens kommen. Die Ubung richtet sich in besonderer Weise an die
Studierenden, die sich auf einen Aufenthalt in Brasilien oder einem anderen portugiesischsprachigen Land
vorbereiten.

Turkisch

Einblicke in die tiirkische Sprache - Anfanger
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg

Bei Rickfragen: tuelin.kaya@sli.uni-freiburg.de
Beginn: 16. Oktober

Kaya EH Freiburg Mi 18:00 - 19:30
2LVS

In wohl fast allen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit haben wir es auch mit Klientinnen tirkischer Herkunft
zu tun. Aber selbst nach 40 Jahren Migrationsgeschichte werden Namen wie Zuhal oder Cem falsch
ausgesprochen. Mit einer exakten Aussprache zeigen wir unsere Achtung gegendiber einer Person mit
ihrer Sprache und Kultur und zum Beispiel in der Elternarbeit kann ein "Merhaba" oder "Hos geldiniz" zur
BegriiBung als "Tirdffner” dienen fir die weitere Interaktion und Zusammenarbeit. Ziel dieses Seminars
kann es nicht sein, perfekt tirkisch zu lernen, vielmehr sollen Einblicke in Aussprache und Grammatik
gegeben werden. Zudem lernen wir wichtige Woérter, Begriffe und Formulierungen, die uns in der Sozialen
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus der Tlrkei niitzlich sein kénnen.
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Deutsch

Deutsch fiirs Studium
Servatius-Speck Raum 3102 Mi 17:30 - 19:00
2LVS

Der studienbegleitende Deutschunterricht richtet sich an Studierende aller Studiengdnge, deren
Muttersprache nicht Deutsch ist. Ziel ist die Weiterentwicklung der kommunikativen Kompetenzen im
allgemein- und fachsprachlichen Bereich fiir Studium und Beruf.

Auf allen Stufen werden die sprachlichen Kenntnisse (Lexik, Grammatik, Orthographie, Phonetik usw.) und
das Training sprachlicher Fertigkeiten (Lesen, Héren, Sprechen, Schreiben) sowie das Anwenden des
kommunikativen Wissens (Diskutieren, Prdsentieren, Moderieren, Referieren usw.) unter besonderer
Beriicksichtigung der Fachsprache des Studienfaches vermittelt. Die Studierenden erhalten Unterstiitzung
beim Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten und individuelle Riickmeldung auf selbst verfasste Texte.

Termine:

Beginn: 15.10

vom 15.10. bis 12.11.: Diese Termine eignen sich speziell fir die Studierenden, die ihre Kenntnisse in der
deutschen Sprache verbessern bzw. vertiefen méchten.

Bei den nachfolgenden Terminen werden die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens am Beispiel
von schriftlichen Hausarbeiten, Referaten und Klausuren vermittelt. Gelibt wird anhand konkreter Themen
aus dem Studium.

Die Studierenden erhalten dabei Unterstiitzung beim Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten und individuelle
Rickmeldung auf selbst verfasste Texte.

19.11., 26.11., 03.12.: Die schriftliche Hausarbeit
10. 12. und 17.12.: Das Referat
14.01., 21.01., 28. 01.: Die Klausur

Hebraisch

Bibel-Hebraisch fiir Anfangerinnen und Fortgeschrittene
Ort: Evangelische Hochschule Freiburg
Infos Uber Rivka Hollaender, Tel.: 07641 43828

Hollaender

Russisch

Russisch

N.N. Raum 3201 Mi 19:00 — 20:30
2LVS

Russisch lernen - das dffnet viele Tire. Z.B. bei der Kommunikation mit unseren russischsprachigen
Mitbdrgern kann die Vertrautheit mit Russisch von groBem Vorteil sein. Das Ziel dieses Kurses ist die
Vermittlung von Grundkenntnissen der russischen Sprache: Erlennen der kyrillischen Schrift, Einfihrung in
die Aussprache russischer Laute und in die Grundlagen der russischen Grammatik. Anhand von kurzen
Originaltexten werden Hér- und Leseverstédndnis sowie die kommunikativen Fahigkeiten in
Alltagssituationen geschult. In diesem Zusammenhang werden situativ auch landeskundliche bzw.
kulturgeschichtliche Informationen vermittelt.
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1. Semester

Sozial- und heilpadagogische Kunsttherapie SHKT

Auskunft und Kontaktpersonen:

Fachschulrat Karl-Georg Schénenborn

E-Mail: karl-georg.schoenenborn@kh-freiburg.de

Prof. Dr. Karl-Heinz Menzen,

E-Mail: Karl-Heinz.Menzen@t-online.de

Maria Cloidt, Tel.: +49 7681 7311

Eva Schénenborn, Sprechstunde: freitags 12:00 - 13:00 Uhr, Raum 3110, Tel.: +49 761 200-1561;
E-Mail: evaschoenenborn@web.de

Néhere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/

Das Konzept basiert auf einer Verkniipfung von bildender Kunst/Werken, Verfahren/Methoden der
Kunsttherapie und Therapie mit Medien. Die persénliche Lebensgeschichte wird als exemplarisches
Lernfeld hinterfragt. In diesem Zusammenhang wird besonders an den Phdnomenen innerer Bilder
gearbeitet. Die Kunst steht in ihrer medialen und kommunikativen Dimension im Mittelpunkt. Sie dient in
dieser Weiterbildung keinem Selbstzweck. Dass der eigene kiinstlerische Ausdruck geférdert werden
kann, ist ein positiver Begleitumstand. Es wird in der Weiterbildung darauf ankommen, Belastungen und
Krisen des eigenen Lebens in Bezug auf die scheinbar zur Verfligung stehenden Erinnerungen
kiinstlerisch umzusetzen. Der Austausch in einer Gruppe ermdglicht Wechselwirkungen zwischen
erinnerten und ersehnten Lebensverhéltnissen. Lehren und Lernen griindet sich auf kontinuierlicher
biographischer Kommunikation.

Die Lehrinhalte umfassen die Vermittlung und Erarbeitung kunsttherapeutischer Verfahren, kiinstlerischer
Ausdrucksprozesse und grundlegender therapeutischer Verfahren:

- inhaltlich orientierte Bild-Analyse

- problemorientierte Initiierung und Analyse von Bildern

- Assoziation neuer Problemstellungen

- erinnerndes Zeichnen, Malen und Werken

- kiinstlerische Verfahren in Gruppen

Nach Abschluss der Weiterbildung kann auf der Grundlage von sozialarbeiterischen, heilpddagogischen
und pflegerischen Grundberufen eine kunsttherapeutische Tétigkeit in sozialen und psychiatrischen
Institutionen und Einrichtungen der Rehabilitation ausgelibt werden.

Einfiihrung in die Kunsttherapie

Dieses Seminar ist ein Medienseminar (Modul 8.1.1, Soziale Arbeit B.A., 1. Semester) und gleichzeitig
der Anfang des Zusatzlehrprogramms "Sozial- und heilpddagogische Kunsttherapie" (d.h., kostenlos
fir Studierende der KH Freiburg).

Es werden Methoden und Theorien der Kunsttherapie ausprobiert/reflektiert.

Ein Schwerpunkt des Seminars ist die Selbsterfahrung.

Ein Einstieg in das Zusatzlehrprogramm wird auch im 2. Semester angeboten.

Einfliihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 1
Wigger U 1/Haus 3 Di 14:00- 16:15
max. 20 TN 3 LVS Wahlipflichtseminar

Einfiihrung in die Kunsttherapie, Gruppe 2
Wigger U 1/Haus 3 Di 16:30 — 18:45
max. 20 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar
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3. Semester

ERLUM - Erlebnis- und Umweltpadagogik

Auskunft und Kontaktpersonen:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Jurgen E. Schwab, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1521, E-Mail: juergen.schwab@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/

Fir viele Handlungsfelder und Adressaten der Sozialen Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik haben
Konzepte der Erlebnis- und Umweltpddagogik eine hohe Relevanz. Die Katholische Hochschule Freiburg
ermdglicht Studierenden der Bachelorstudiengdnge Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik, im
Rahmen des Zusatzlehrprogramms ERLUM, eine Grundqualifikation zu erwerben, die mit dem Studium
abgeschlossen werden kann.

Erlebnispddagogik als handlungsorientierte Methode zielt darauf ab, Lernprozesse zu initiieren, in denen
Menschen lernen physische, psychische und soziale Herausforderungen zu bewéltigen. Dies ist hdufig mit
Erleben und Lernen in Grenzsituationen verbunden, grenzt sich aber vom Extremsport deutlich ab. Es geht
vielmehr um das Erleben einer Aktion, ihrer Konsequenz und um deren Reflexion - also ein pddagogisches
Setting. Dies soll die Persénlichkeitsentwicklung férdern und Menschen befdhigen, verantwortlich ihre
Lebenswelt zu gestalten. So unterschiedlich die Aktivitdten sein kénnen - von Klettern, Wandern, Segeln,
Ropes Course Trainings bis hin zu Wilderness-Programmen oder Wahrnehmungsschulung durch
bewusstes Erleben von Natur - weisen sie als gemeinsame Merkmale auf:

- die soziale Gruppe als reflexive Lerngemeinschaft

- die Herausforderung und Handlungsorientierung

- das Lernen in Situationen mit Ernstcharakter

- ein pddagogisches Setting, mdglichst in Verbindung zur Natur

Erlebnisse werden als Méglichkeiten flir exemplarische Lernprozesse verstanden und bedlirfen des
Transfers in Alltag und Lebenswelt - ein zentrales Thema der Erlebnis- und Umweltpddagogik.

Pro Studienjahr k6nnen bis zu 16 Teilnehmer-/innen in das kostenpflichtige Zusatzlehrprogramm ERLUM
im Rahmen einer zertifizierten Weiterbildung aufgenommen werden. ERLUM wird ber das Zentrum ftir
Bildung und Sozialisation (ZEBUS) am hochschuleigenen Institut flir Angewandte Forschung, Entwicklung
und Weiterbildung (IAF) angeboten.

Informationsveranstaltung

Beginn neuer Durchgang.

Teilnehmer im 3. Semester aus den Studiengangen BA Soziale Arbeit, BA Padagogik und BA
Heilpadagogik.

Alle Interessenten werden Uber StudIP Gber den Termin der Informationsveranstaltung zur
Zusatzausbildung Erlebnis- und Umweltpadagogik (ERLUM) informiert.
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5. Semester

5. Semester

ERLUM - Erlebnis- und Umweltpadagogik

Erlebnispadagogik in der padagogischen Praxis
Bitte beachten: Einzeltermin(e) anderer Raum!
Zwerger Raum 3101
Raum 1207
extern

max. 16 TN 3 LVS Wabhlpflichtseminar

Do 16:30 — 18:45

Do 23.10.14
Fr24.10.14
Sa 25.10.14
Fr21.11.14
Saz22.11.14
Fr28.11.14
Fr16.01.15

16:30 — 18:45
14:00 - 19:00
09:00 - 18:00
14:00 - 19:00
09:00—- 18:00
14:00 - 19:00
14:00 - 19:00

Diese Veranstaltung richtet sich an die Teilnehmer der erlebnispddagogischen Zusatzqualifikation ERLUM.
Die Studierenden begeben sich auf die Suche nach einer Zielgruppe fiir ihr selbstdndiges,
erlebnispddagogisches Projekt und planen sowohl die Inhalte, als auch die Auswertung und Reflexion der
Veranstaltung. Begleitend werden wir uns mit Workshop diversen erlebnis- und umweltpddagogischen

Themen widmen. Dabei kommt auch die Praxis nicht zur kurz; wir werden immer wieder Zeiten nutzen, um

beispielsweise Kanu zu fahren oder klettern zu gehen.
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alle Semester

ESA - Europaische Soziale Arbeit

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Jirgen Winkler, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg

Tel. +49 761 200-1514; E-Mail: juergen.winkler@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/

ISAG - Interdisziplinarer Schwerpunkt Angewandte Gerontologie

Auskunft und Kontaktpersonen:

Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff

Tel. +49 761 200-1450; E-Mail: cornelia.kricheldorff@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Burkhard Werner

Tel. +49 761 200-1537; E-Mail. burkhard.werner@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/

Fiir die Zulassung zur Priifung muss der erfolgreiche Besuch von Lehrveranstaltungen in den folgenden
Modulen nachgewiesen werden:

Pflichtbereich:

Modul 1: Basiswissen Gerontologie / 3 Credits

Modul 2:  Soziale Gerontologie / 6 Credits

Modul 3:  Gerontologische Pflege / 6 Credits

Modul 4:  Interventionsgerontologie / 6 Credits

Modul 5:  Ethisch-philosophische

und religiése Grundfragen der Gerontologie /6 Credits

Wahlpflichtbereich:

Modul 6: Diagnostik, Beratung / 3 Credits
Modul 7:  Freizeit, Bildung, Kultur / 3 Credits
Modul 8:  Vernetzung, Planung / 3 Credits
Modul 9:  Flihrung, Leitung / 3 Credits

Gesamtsumme Credits fiir ISAG: 39 Credits

RECOS - Regio-Akademie flir Soziale Arbeit

Auskunft und Kontaktpersonen:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Nausikaa Schirilla, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1518, E-Mail: nausikaa.schirilla@kh-freiburg.de

Néhere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/
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RECOS - Einfilhrungsseminar: "Grundsicherungssysteme in D-CH-F"
Vortermin: Mittwoch, 15.10.2014, 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg
Donnerstag, 06.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, EH Freiburg

Dienstag, 25.11.2014, 10.00 - 17.00 Uhr, Strasbourg

Mittwoch, 10.12.2014, 10.00 -17.00 Uhr, FHNW Basel

Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 - 17.00 Uhr, Mulhouse ISSM

Die Nachbesprechung findet am Mittwoch, 21.01.2015 von 13.00 - 14.00 Uhr an der KH Freiburg statt.

Schirilla Raum 3201 Mi 15.10.14 13:00— 14:00
Raum 3101 Mi21.01.15 13:00- 14:00

max. 18 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar
Recos ist ein trinationales Programm mit der Beteiligung von Hochschulen der Sozialen Arbeit in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich.
Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Soziale Arbeit, Pddagogik und Heilpddagogik.
Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Informationen zu den Grundsicherungssystemen in
Deutschland, der Schweiz und Frankreich und ermdglicht den Austausch (iber Soziale Arbeit in den
verschiedenen Léndern. An vier Blocktagen wird in einer trinationalen Studierendengruppe zu den Themen
der jeweiligen sozialen Systeme gearbeitet.

Die Vermittlung von Fachwissen wird durch Praxisbesuche ergédnzt. Die Sprachen in der deutsch-
schweizerisch-franzésischen Gruppe sind deutsch und franzdsisch.

Das Seminar wird im Wintersemester 2014 /2015 an der Evangelischen Hochschule Freiburg, an der
FHNW in Basel, in Strasbourg und an der ISSM in Mulhouse stattfinden.

Im Sommersemester wird das Programm mit einer trinationalen Seminarwoche fortgesetzt. Fiir
Studierende der Heilpddagogik ist eine Teilnahme im Wintersemester alleine ausreichend. Wer einen
Modulschein in SAB oder Pddagogik erwerben will, muss an beiden Seminaren teilnehmen und einfache
Franzdsischkenntnisse mitbringen. Beide Seminare sind Module des Zusatzlehrprogramms RECOS.

SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial
benachteiligten jungen Menschen

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Werner Nickolai, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg
Tel. +49 761 200-1517; E-Mail: werner.nickolai@kh-freiburg.de

Néhere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/
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SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial benachteiligten jungen
Menschen

Far das Zusatzlehrprogramm SPOSA miissen 2 Bewegungsorientierte Seminare aus dem
Medienmodul belegt werden.

Im Wintersemester 2013 / 2014 kann von den Studierenden Soziale Arbeit und Padagogik aus allen
Bewegungsorientierten Angeboten (Modul 8.1., B.A. Soziale Arbeit, 1. Semester) eine Veranstaltung
gewahlt werden. Studierende der Heilpadagogik kdnnen im Verlauf ihres Studiums eine
Bewegungsorientierte Veranstaltung (z.B. Modul 3.1, 2. Semester) wéhlen.

Im Sommersemester 2014 muss die Veranstaltung "Bewegungs- und Sportpadagogik” von ALLEN
SPOSA Teilnehmer(inne)n belegt werden.

Termine 2011 - 2014:

Jahrgang WiSe 2011/12

27.02. bis 02.03.2012
10.09. bis 14.09.2012
18.02. bis 22.02.2013

25.11. bis 29.11.2013

Sportassistenten-Kurs - Grundlehrgang Kindersport
Ubungsleiter-Aufbaulehrgang
Ubungsleiter-Priifungslehrgang

Herzogenhorn Lehrgang "Sport flr alle”

Jahrgang WiSe 2012/13

04.03. bis 08.03.2013
09.09. bis 13.09.2013
17.02. bis 21.02.2014

25.11. bis 29.11.2013

Sportassistenten-Kurs - Grundlehrgang Kindersport
Ubungsleiter-Aufbaulehrgang
Prifungslehrgang

Herzogenhorn Lehrgang "Sport flr alle”

Jahrgang WiSe 2013/14

17.03. bis 21.03.2014
22.09. bis 26.09.2014
23.02. bis 27.02.2015

24.11. bis 28.11.2014

Ubungsleiter Grundlehrgang EH/KH SPOSA
Ubungsleiter-Aufbaulehrgang (EH/KH)
Ubungsleiter-Priifungslehrgang (EH/KH)

Sport fiir alle

STHZ - Sozialtheologisches Zusatzlehrprogramm

Auskunft und Kontaktperson:
Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Erika Adam, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg
Tel. +49 761 200-1541; E-Mail: erika.adam@kh-freiburg.de

Nahere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
http://www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/

Das Evangelium der Menschwerdung - Vorlesung
Findet nicht statt am 22.10.2014 und 21.01.2015; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 3201
Raum 3202

Mi 08:00 - 09:30
Di07.10.14 09:45- 11:15
Di28.10.14 09:45- 11:15
2 LVS Pflichtvorlesung
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Das Evangelium der Menschwerdung - Vertiefendes Seminar
Adam Raum 3201 Mi09:45—- 11:15
2 LVS Pflichtseminar

Der Mensch in seinem Bezug zur Transzendenz (Liturgie)
Adam Raum 3302 Fr10.10.14 09:00- 16:00
Fr05.12.14 09:00- 16:00
1 LVS Pflichtseminar

Dialog mit anderen Religionen und Kulturen
Uhde Raum 3202 Di 11:30 - 13:00
2 LVS Pflichtseminar

Seminar/e Ethik
Ein Seminar in Ethik (2 LVS) ist zusatzlich zu dem Pflichtangebot des eigenen Studiengangs zu
wahlen und mit einer Hausarbeit zur theologischen Ethik abzuschlieBen.

Seminar 1: Ethische Herausforderungen in den Handlungsfeldern Sozialer Arbeit: Kinder- und
Jugendhilfe, Familienhilfe, Frauen- und Madchenarbeit, Gemeinwesenarbeit
Findet nicht statt am 29.09. und 17.11.2014; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 3202 Mo 08:00 — 09:30
Raum 3201 Mi 15.10.14 11:30- 13:00
Mi26.11.14 11:30- 13:00

max. 32 TN 2LVS Wabhlpflichtseminar

Seminar 2: Ethische Fragen Sozialer Arbeit und die aktuellen bioethischen Debatten
Findet nicht statt am 29.09., 20.10. und 17.11.2014; siehe Ersatztermin(e)!

Bohlen Raum 2200 Mo 11:30 — 13:00
Raum 3201 Mi08.10.14 11:30- 13:00
Mi29.10.14 11:30— 13:00
Mi19.11.14 11:30- 13:00
max. 32 TN 2 LVS Wabhlpflichtseminar

Seminar 3: Straffilligkeit, Migration, Behinderung: Soziale Arbeit als
"Menschenrechtsprofession”

Adam Raum 3202 Mo 11:30 - 13:00
max. 32 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

Seminar 4: Ethische Fragen am Anfang und Ende des Lebens
Adam Raum 3202 Mi 08:00 — 09:30
max. 32 TN 2 LVS Wahlpflichtseminar

PZB - Personzentrierte Beratung

Personzentrierte Beratung (PZB)

Auskunft und Kontaktperson:

Katholische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Christian Roesler, KarlstraBe 63, 79104 Freiburg

Tel.: +49 761 200-1513, E-Mail: christian.roesler@kh-freiburg.de

Néhere Angaben zum Zusatzlehrprogramm auf unserer Website:
www.kh-freiburg.de/studium/zusatzlehrprogramme/
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Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.)

2. Semester

2. Semester

Kompetenzbereich 2: Kompetenz, Projekte zu realisieren, zu evaluieren und zu

kommunizieren

Modul 2.1. Projektarbeit | - Prif.Nr. 0201 fur Portfolio +

2.1.1 Realisierung der Projekte (Konzeptentwicklung / Pilotphase) Gruppe 1: "Jugendliche mit

Migrationshintergrund und Freiwilligendienste"
Schirilla Raum 3203

Raum 4204

Raum 4201
2LVS Wabhlpflichtseminar

Fr10.10.14
Fr10.10.14
Do 20.11.14
Fr19.12.14
Fr19.12.14
Sa 31.01.15

09:00 - 13:00
14:00 - 18:00
09:45 - 13:00
09:00 - 13:00
14:00- 17:15
09:00—- 13:00

2.1.1 Realisierung der Projekte (Konzeptentwicklung / Pilotphase) Gruppe 2: "Gesundheit zur
Gewohnheit machen - Betriebliche Gesundheitsférderung in der Stadtverwaltung Freiburg"

Gohner-Barkemeyer Raum 3303
Raum 4207
Raum 4207

2LVS Wabhlpflichtseminar

2.1.2 Reflexion des Gruppenprozesses
Bohlen Raum 4203
Raum 4201

1 LVS Pflichtseminar

Fr10.10.14
Fr10.10.14
Do 20.11.14
Do 20.11.14
Do 08.01.15
Do 08.01.15

Do 09.10.14
Do 05.02.15
Fr06.02.15

09:00— 13:00
14:00 - 18:00
09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:45— 13:00
14:00 - 18:00

14:00 — 18:00
14:00 - 18:00
14:00- 17:15

Modul 2.3. Projektmanagement I: Arbeiten im Team - Prif.Nr. 0203 fiir HA +

2.3.3 Fiihrung in Projekten
Kosler

Raum 4203
Raum 4206
Raum 4201

2 LVS Pflichtseminar

Sa 08.11.14
Sa 08.11.14
Fr09.01.15
Fr09.01.15
Fr30.01.15
Fr30.01.15

09:00 - 13:00
14:00- 17:15
09:00 - 13:00
14:00- 17:15
09:00 - 13:00
14:00 — 18:00
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Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.)

2. Semester

Modul 2.4. Projektmanagement Il: Projektsteuerung - Pruf.Nr. 0204 fur KL +

2.4.2 Technische Projektsteuerung
Schmidt T.

Raum 4203

Do 06.11.14
Do 06.11.14
Froz.11.14
Fro07.11.14
Do 18.12.14
Do 18.12.14

09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
14:00 - 18:00
09:45 - 13:00
14:00 - 18:00

2 LVS Pflichtseminar

Kompetenzbereich 3: Kompetenz, Rahmenbedingungen der Projektarbeit zu
analysieren, zu reflektieren und zu gestalten

Modul 3.1. Politische und rechtliche Kontexte - Priif.Nr. 0301 fiir KL +

3.1.3 Vertrags-, Leistungserbringungs-, Arbeits- und Gesellschaftsrecht

Winkler

2LVS Pilichtvorlesung

Raum 4203
Raum 4201

Do 09.10.14
Do 29.01.15
Do 29.01.15
Fr06.02.15
Sa 07.02.15
Sa 07.02.15

09:45 - 13:00
09:00 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
09:00—- 13:00
14:00- 17:15

Kompetenzbereich 4: Kompetenz, Projektarbeit wissenschaftlich zu reflektieren

und zu dokumentieren

Modul 4.1. Aktuelle Herausforderungen im Sozial- und Gesundheitswesen | -

Praf.Nr. 0401 far HA +

4.1.1 Projektbezogenes Seminar 1: Aktuelle Theorien und Konzepte zu Freiwilligendiensten

Schirilla, Raum 3203 Sa 11.10.14 09:00- 13:00
Stratmann Sa 11.10.14 14:00- 17:15
Raum 4204 Do 20.11.14 14:00 - 18:00

Raum 4206 Do 08.01.15 09:45— 13:00

Do 08.01.15 14:00 - 18:00

Raum 4201 Sa 31.01.15 14:00- 18:00

2LVS Wabhlpflichtseminar

4.1.1 Projektbezogenes Seminar 2: Konzepte der Gesundheitsférderung und Pravention

Thinschmidt

2 LVS Wabhlpflichtseminar

Raum 3303

Raum 4203

Sa11.10.14
Sa 11.10.14
Fr19.12.14
Fr19.12.14
Sa20.12.14
Sa20.12.14

09:00—- 13:00
14:00—- 17:15
09:00 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
14:00- 17:15
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Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.)

2. Semester

4.1.2 Interdisziplindres Seminar: Dienstleistungsentwicklung als Herausforderung im Sozial-

und Gesundheitswesen
Fink Raum 4206

Kuhnert Raum 4203

2 LVS Pflichtseminar

Sa 10.01.15
Sa 10.01.15
Fr21.11.14
Fr21.11.14
Saz22.11.14
Saz22.11.14

09:00 - 13:00
14:00—- 18:00
09:00 - 13:00
14:00-17:15
09:00—- 13:00
14:00- 17:15
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Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.)

4. Semester

4. Semester

Kompetenzbereich 2: Kompetenz, Projekte zu realisieren, zu evaluieren und zu

kommunizieren

Modul 2.2. Projektarbeit Il - Priif.Nr. 0202 fiir HA +

Fortsetzungen vom Sommersemester 2014

2.2.1 Realisierung der Projekte - Projekt 1: "Von der Theorie zur Praxis: Intervention Mapping"

GOohner-Barkemeyer Raum 4207

Raum 4206
2LVS Wabhlpflichtseminar

Do 09.10.14
Do 09.10.14
Do 06.11.14
Do 06.11.14
Do 18.12.14
Fr30.01.15

09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
14:00 - 18:00

2.2.1 Realisierung der Projekte - Projekt 2: "Trageriuibergreifende Beratungsstelle fiir

Unterstlitzte Kommunikation"
Renner Raum 4204
Raum 3303

Raum 4204
Raum 4203
2LVS Wabhlpflichtseminar

2.2.2 Reflexion des Gruppenprozesses
Bohlen Raum 4206
Raum 4208
Raum 4203
1 LVS Pflichtseminar

Do 09.10.14
Do 09.10.14
Do 06.11.14
Do 06.11.14
Do 18.12.14
Fr30.01.15

Fr10.10.14
Do 18.12.14
Sa 31.01.15

09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
14:00 - 18:00

14:00 - 18:00
14:00-17:15
09:00 - 13:00

Modul 2.5. Projektmanagement lll: Dokumentation und Kommunikation in

Projekten - Prif.Nr. 0205 flr Prasentation +

2.5.1 Dokumentation von Projektphasen / Berichterstattung

Schwab Raum 4203

1 LVS Pflichtseminar

Do 29.01.15
Do 29.01.15
Fr30.01.15

09:45—- 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
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Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.) 4. Semester
2.5.2 Kommunikation von Projekten (Offentlichkeitsarbeit)

Kindler Raum 4206 Sa 11.10.14 09:00- 13:00

Sa11.10.14 14:00- 17:15

Froz.11.14 09:00 - 13:00

Fro07.11.14 14:00- 18:00

Raum 4201 Sa 10.01.15 09:00- 13:00

Sa 10.01.15 14:00- 17:15

2 LVS Pflichtseminar

Kompetenzbereich 3: Kompetenz, Rahmenbedingungen der Projektarbeit zu

analysieren, zu reflektieren und zu gestalten

Modul 3.2. Ethische und 6konomische Kontexte - Priif.Nr. 0302 fiir HA +

3.2.1 Ethische Fragen im Sozial- und Gesundheitswesen

Bohlen Raum 4206
Raum 4201
Raum 4203
1 LVS Pflichtseminar

3.2.2 Organisationstheorien
Werner Raum 4206

2 LVS Pflichtseminar

3.2.3 Wirtschaftliche Projektsteuerung
Diisch Raum 4201

1 LVS Pflichtseminar

Fr10.10.14
Fr09.01.15
Sa 31.01.15

Sa 08.11.14
Sa 08.11.14
Fr19.12.14
Fr19.12.14
Sa20.12.14
Sa20.12.14

Do 08.01.15
Do 08.01.15
Fr09.01.15

11:30—- 13:00
14:00 - 18:00
14:00—- 17:15

09:00 - 13:00
14:00- 17:15
09:00 - 13:00
14:00 — 18:00
09:00—- 13:00
14:00- 17:15

09:45 - 13:00
14:00 - 18:00
09:00 - 13:00
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Management und Fihrungskompetenz (M.A.)

2. Semester

2. Semester

Kompetenzbereich 2: Managementprozesse wertgeleitet und strategisch

ausrichten

Modul 2.1. Gruppen- und Selbstreflexion - Priif.Nr. 0201 fir Prot -

2.1 Coaching und Gruppenreflexion
Ahlert, Campus Stuttgart
Boschert,
Késler
Ahlert,
Boschert,
Kosler,
Schellhorn
2 Prasenztage

So 01.02.15

Do 15.01.15

09:00—- 16:30

10:30 - 18:00

Modul 2.2. Normatives und strategisches Management - Prif.Nr. 0202 fhr

ProjArb +

2.2.1 Theorien und Methoden des Social Marketings
Koziol Campus Stuttgart

2 Prasenztage

2.2.2 Personalwirtschaft
Diisch Campus Stuttgart

2 Prasenztage

2.2.3 Organisations- und Personalentwicklung
Scherer B. Campus Stuttgart

2 Prasenztage

2.2.4 Europiisches und nationales Leistungserbringungsrecht

Winkler Campus Stuttgart

3 Prasenztage

2.2.5 Rechnungswesen Il
Diisch Campus Stuttgart

3 Prasenztage

Do 16.10.14
Fr17.10.14

Sa 06.12.14
Sa17.01.15

Sa 20.09.14
S0 21.09.14

Do 13.11.14
Fr14.11.14
Sa 15.11.14

Sa 18.10.14
S0 19.10.14
So0 18.01.15

10:30 - 18:00
09:00—- 16:30

09:00 - 16:30
09:00—- 16:30

09:00 - 16:30
09:00—- 16:30

10:30 - 18:00
09:00- 16:30
09:00- 16:30

09:00 - 16:30
09:00—- 16:30
09:00—- 16:30
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Management und Fihrungskompetenz (M.A.) 2. Semester
2.2.6 Unternehmensethik / Christliche Sozialethik
Schmidt T. Campus Stuttgart Fro05.12.14 10:30- 18:00
Do 29.01.15 10:30- 18:00
Fr30.01.15 09:00- 16:30
3 Prasenztage
2.2.7 Strategisches Management
Késler Campus Stuttgart Do 18.09.14 10:30- 18:00
Fr19.09.14 09:00 - 16:30
2 Prasenztage
2.2.8 Organisationsanalyse
Scherer B. Campus Stuttgart So 16.11.14 09:00- 16:30
Sa 31.01.15 09:00- 16:30
2 Prasenztage
Modul 2.3. Projektreflexion - Prif.Nr. 0203 fir Prot -
2.3 Projektreflexion
Kosler, Campus Stuttgart Fr16.01.15 09:00- 16:30
Scherer B.

1 Prasenztag
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Management und Fihrungskompetenz (M.A.)

4. Semester

4. Semester

Kompetenzbereich 4: Changemanagement in Organisationen zielgerichtet

fordern

Modul 4.1. Gruppen- und Selbstreflexion - Priif.Nr. 0401 fir Prot -

4.1.1 Coaching und Gruppenreflexion
Ahlert, Campus Stuttgart
Boschert,
Kosler,
Scherer B.
Scherer B.
2 Prasenztage

S0 26.10.14

S0 25.01.15

Modul 4.2. Changemanagement - Prif.Nr. 0402 fir ProjArb +

4.2.1 Transformationsmanagement und Lernende Organisation

Scherer B. Campus Stuttgart

2 Prasenztage

4.2.2 Kultur und Kulturentwicklung
Waltz Campus Stuttgart

2 Prasenztage

4.2.3 Diversity Management
Horstmann Campus Stuttgart

2 Prasenztage

4.2.4 Theorien und Konzepte des Wissensmanagement
Zinnecker Campus Stuttgart
1 Prasenztag

Do 25.09.14
Sa 24.01.15

S023.11.14
Do 22.01.15

Sa 27.09.14
S0 28.09.14

Do 20.11.14

09:00—- 16:30

09:00—- 16:30

10:30 - 18:00
09:00—- 16:30

09:00—- 16:30
10:30 - 18:00

09:00 - 16:30
09:00—- 16:30

10:30 — 18:00

4.2.5 Management von Wissensprozessen - Wissenscontrolling und Wissensbilanz

Zinnecker
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

4.2.6 Fiihrungsethik
GeiB3ner Campus Stuttgart

2 Présenztage

4.2.7 Qualitatsmanagement

Schmidt T. Campus Stuttgart

2 Présenztage

Fr21.11.14

Sa 13.12.14
So 14.12.14

Do 11.12.14
Fri12.12.14

09:00- 16:30

09:00—- 16:30
09:00 - 16:30

10:30 - 18:00
09:00 - 16:30
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Management und Fihrungskompetenz (M.A.)

4. Semester

4.2.8 Internationales Management - Entwicklungspartnerschaft

Miiller O.
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

4.2.9 Controlling / Risikomanagement

Diisch

2 Prasenztage

Campus Stuttgart

4.2.10 Unternehmenskommunikation

Vom 25. Februar (Anreise) bis 27. Februar 2015 in Rom.

Koziol
2 Prasenztage

Modul 4.3. Projekreflexion - Priif.Nr. 0403 fiir Prot -

4.3.1 Projektreflexion
Késler,
Scherer B.
1 Prasenztag

Campus Stuttgart

Fr26.09.14 09:00 - 16:30

Sa22.11.14 09:00- 16:30
Fr23.01.15 09:00- 16:30

Sa25.10.14 10:30- 18:00
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Klinische Heilpadagogik (M.A.) 2. Semester
2. Semester
Kompetenzbereich 1: Wissenskompetenz
Modul 1.2. Modelle von Veranderung - Pruf.Nr. 0102 flr Fallanalyse
1.2.2 Beratung, Férderung, Therapie
Frey-Roesler Raum 4201 So 16.11.14 08:00- 15:30
Fr12.12.14 09:00- 17:30
Sa 13.12.14 09:00- 17:30
So 14.12.14 08:00- 15:30
4 Prasenztage
1.2.3 Methoden und Konzepte psychotherapeutischer Intervention
Simon Raum 2300 Do 25.09.14 11:00- 18:00
Sa 27.09.14 09:00- 17:30
S0 28.09.14 08:00- 15:30
3 Prasenztage
1.2.4 Besondere padagogisch-therapeutische Beziehungskonstellationen
Weiss Raum 4201 Sa 18.10.14 09:00- 17:30
S0 19.10.14 08:00- 15:30
2 Prasenztage
Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz
Modul 3.1. Diagnostik - Prif.Nr. 0301 fir Gutachten
3.1.1 Testtheorie und Diagnostische Verfahren
6 Prasenztage
Peter Raum 4201 Do 16.10.14 10:30- 18:00
Fr17.10.14 09:00- 17:30
Fr14.11.14 09:00- 17:30
Simon Do 13.11.14 10:30- 18:00
Do 11.12.14 10:30— 18:00
Do 22.01.15 10:30- 18:00
3.1.2 Dokumentation und Berichterstattung
Simon Raum 4201 Sa 15.11.14 09:00- 17:30
Fr23.01.15 09:00- 17:30

2 Présenztage
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Klinische Heilpadagogik (M.A.) 2. Semester

Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz

Modul 4.1. Sozialforschung - Priif.Nr. 0401 fiir Forschungsdesign

4.1.2 Quantitative und Qualititative Sozialforschung
Wiinsch Raum 4201 Sa24.01.15 09:00- 17:30
S0 25.01.15 08:00- 15:30
2 Présenztage

Modul 4.2. Lehrforschungsprojekt - Prif.Nr. 0402 fiir Projektbericht

4.2.1 Einfiihrung in die Lehrforschungsprojekte
Schmidt T., Raum 2300 Fr26.09.14 09:00- 17:30
Simon,
Welsche
1 Prasenztag
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Klinische Heilpadagogik (M.A.)

4. Semester

4. Semester

Kompetenzbereich 2: Organisationskompetenz

Modul 2.1. Management in Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens -

Priaf.Nr. 0201 fir Portfolio

2.1.3 Filhrungskompetenzen und Teambildung
Hagmann Raum 4201
Raum 4204
Raum 4201
Raum 4204
Raum 4201
Raum 4204
3 Présenztage

2.1.4 Qualitatsmanagement
Schmidt T. Raum 4201

2 Prasenztage

2.1.5 Arbeits- und Leistungserbringungsrecht
Wilde Raum 4201

3 Présenztage

2.1.6 Volkswirtschaft und Gesundheitsokonomie
Diisch Raum 4201

2 Présenztage

2.1.7 Okonomie und Ethik
Bohlen, Raum 4201
Diisch
1 Prasenztag

Do 06.11.14

Fro7.11.14

Sa 08.11.14

Fr16.01.15
So 18.01.15

Fr28.11.14
Sa29.11.14
S030.11.14

Do 18.12.14
Fr19.12.14

S0 09.11.14

10:30 - 18:00

09:00—- 17:30

09:00—- 17:30

09:00—- 17:30
08:00— 15:30

09:00—- 17:30
09:00—- 17:30
08:00—- 15:30

10:30 — 18:00
09:00—- 17:30

08:00—- 15:30
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Klinische Heilpadagogik (M.A.) 4. Semester

Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz

Modul 3.2. Multimethodale Interventionsplanung - Prif.Nr. 0302 fir Portfolio

3.2.1 Multimethodale Interventionsplanung bei speziellen komplexen Problemkonstallationen
8 Prasenztage

Hoéfflin Raum 4201 Do 09.10.14 10:30-— 18:00
Schirilla Sa20.12.14 09:00- 17:30
Schmidt H. Sa11.10.14 09:00- 17:30

S0 12.10.14 08:00- 15:30
Simon So021.12.14 08:00- 15:30
von Saint Paul Do 27.11.14 10:30— 18:00

Do 15.01.15 10:30- 18:00
Weiss Fr10.10.14 09:00- 17:30

Kompetenzbereich 5: Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich
bearbeiten

Modul 5.1. Masterthesis

5.1.1 Vorbereitung der Masterthesis - Priif. Nr. 0501 fiir MT
Scherer Raum 4201
1 Prasenztag

Sa 17.01.15 09:00- 17:30
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Angewandte Ethik im Gesundheits- und Sozialwesen (M.A.) 2. Semester

2. Semester

Kompetenzbereich 1: Ethische Fragen erkennen, wissenschaftlich reflektieren
und eigene Standpunkte begriinden

Modul 1.1. Philosophische Ethik - Prif.Nr. 0101 fur KL +

1.1.1 Geschichte und Konzepte der philosophischen Ethik
Bremer D. Raum 4203 Do 18.09.14 10:30 — 18:00
Klausur: Do 16.10.14 11:00- 13:00
1 Prasenztag

Kompetenzbereich 2: Ethische Reflexionsprozesse initiieren. gestalten und
evaluieren

Modul 2.1. Ethikberatung - Priif.Nr. 0201 fiir Dok.Ubg +

2.1.1 Ethik, Psychologie und Gesprachsfiihrung in individuellen Beratungsprozessen
Adam, Raum 4203 Fr19.09.14 09:00- 17:30
Simon Sa 20.09.14 08:00- 15:30
2 Présenztage

Modul 2.2. Lehre der Ethik - Priif.Nr. 0202 fiir Dok.Ubg +

2.2.1 Didaktik der Ethik
Heffels Raum 4203 Fr17.10.14 09:00- 17:30
Fr05.12.14 09:00- 17:30
Sa 06.12.14 08:00- 15:30
3 Présenztage

Kompetenzbereich 3: Ethische Fragen in unterschiedlichen Handlungsfeldern
analysieren und ethisch begriindete Interventionen entwickeln

Modul 3.1. Ethik im Gesundheits- und Sozialwesen - Prif.Nr. 0301 fiir HA +

3.1.3 Ethik in sozialen Hilfesystemen
Kostka extern Sa 17.01.15 09:00- 17:30
S0 18.01.15 08:00- 15:30
2 Présenztage

3.1.4 Ethische Fragen benachteiligter Personen und Gruppen
Bohlen Raum 4203 Sa 15.11.14 09:00- 17:30
So 16.11.14 08:00- 15:30
2 Prasenztage

3.1.1 Medizin- und Bioethik
Fahr Raum 4203 Do 13.11.14 10:30— 18:00
Fr14.11.14 09:00- 17:30
2 Prasenztage
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Angewandte Ethik im Gesundheits- und Sozialwesen (M.A.) 2. Semester
3.1.2 Pflegeethik
Adam extern Do 15.01.15 10:30— 18:00

Fr16.01.15 09:00- 17:30
2 Présenztage

Modul 3.2. Ethik in FiUhrung und Management - Priif.Nr. 0302 fir Ref +

3.2.3 Ethik und Medien, Ethik und Marketing
Hugoth Raum 4203 Sa 18.10.14 08:00- 15:30
1 Prasenztag

Kompetenzbereich 4: Ethische Fragestellungen eigenstandig wissenschaftlich
bearbeiten und den Prozess reflektieren

Modul 4.1. Projekt- und Gruppenreflexion - Prif.Nr. 0401 fiir ProjArb +

4.1.3 Reflexion der Praktikumsprojekte
Thielhorn Raum 4203 Do 04.12.14 10:30- 18:00
1 Prasenztag

4.1.4 Gruppenreflexion
Adam Raum 4203 Do 16.10.14 14:00— 18:00
1 Prasenztag
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Hauptamtliche Lehrkrafte
Die Sprechzeiten entnehmen Sie bitte der Website: www.kh-freiburg.de

Prof. Dr. Erika Adam Zi. 3216
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1541
M.A. Angewandte Ethik im E-Mail: erika.adam@kh-freiburg.de
Gesundheits- und Sozialwesen
Prof. Dr. Martin Becker Zi. 3217
Studiengangsleiter Tel.: +49 761 200-1524
B.A. Soziale Arbeit E-Mail: martin.becker@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Stephanie Bohlen Zi. 3211
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1511
M.A. Dienstleistungsentwicklung / E-Mail: ~ stephanie.bohlen@kh-freiburg.de
Development of social and health
services
Prof. Dr. Thorsten Burger Zi. 2229

Tel.: +49 761 200-1426

E-Mail: thorsten.burger@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jens Clausen Zi. 3120

Tel.: +49 761 200-1544

E-Mail: jens.clausen@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Elke Diisch Zi. 3124

Tel.: +49 761 200-1519

E-Mail: elke.duesch@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Dr. Michael Zi. 3316
N. Ebertz Tel.: +49 761 200-1580
Prorektor Lehre E-Mail: michael.ebertz@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Dr. Winfried Zi. 3115
Effelsberg Tel.: +49 761 200-1520

E-Mail: winfried.effelsberg@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Wiebke G6éhner- Zi. 3213
Barkemeyer Tel.: +49 761 200-1564
Gleichstellungsbeauftragte E-Mail: wiebke.goehner@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Ruth Hampe Zi. 2309
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1530
M.A. Kinstlerische Therapien E-Mail: ruth.nampe@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Ines Himmelsbach Zi. 3119

Tel.: +49 761 200-1525

E-Mail: ines.himmelsbach@kh-freiburg.de


http://www.kh-freiburg.de/
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Maria Hofflin Zi. 3117
Tel.: +49 761 200-1566
E-Mail: maria.hoefflin@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Matthias Hugoth Zi. 3215
Studiengangsleiter Tel.: +49 761 200-1523
B.A. Management von E-Mail: matthias.hugoth@kh-freiburg.de

Erziehungs- und
Bildungseinrichtungen

Prof. Dr. Anne Kellner Zi. 3228

Tel.: +49 761 200-1532

E-Mail: anne.kellner@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Edgar Kosler Zi. 3405
Vorstand / Rektor Tel.: +49 761 200-1502

E-Mail: edgar.koesler@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Klaus Koziol Tel.: +49 711 97912 700

E-Mail: klaus.koziol@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Cornelia Zi. 3309
Kricheldorff Tel.: +49 761 200-1450
Prorektorin Forschung und E-Mail: cornelia.kricheldorff@kh-freiburg.de
Weiterbildung, Leiterin IAF
Prof. Dr. Peter Kuhnert Zi. 3111

Tel.: +49 761 200-1534

E-Mail: peter.kuhnert@kh-freiburg.de
Prof. Katharina Megnet Zi. 3113

Tel.: +49 761 200-1522

E-Mail: katharina.megnet@kh-freiburg.de
Prof. Werner Nickolai Zi. 3112

Tel.: +49 761 200-1517

E-Mail: werner.nickolai@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Eric Pfeifer Zi. 3121

Tel.: +49 761 200 1565

E-Mail: eric.pfeifer@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Gregor Renner Zi. 3220
Studiengangsleiter Tel.: +49 761 200-1515
B.A. Heilpadagogik E-Mail: gregor.renner@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Christian Roesler Zi. 2210

Tel.: +49 761 200-1513

E-Mail: christian.roesler@kh-freiburg.de
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Prof. Dr. Brigitte Scherer Zi. 3214
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1531
M.A. Management und E-Mail: brigitte.scherer@kh-freiburg.de
FUhrungskompetenz
Prof. Dr. Nausikaa Schirilla Zi. 3114

Tel.: +49 761 200-1518

E-Mail: nausikaa.schirilla@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jochen Schmerfeld Zi. 3212

Tel.: +49 761 200-1536

E-Mail: jochen.schmerfeld@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Thomas Schmidt Zi. 3410
Qualitdtsmanagementbeauf- Tel.: +49 761 200-1543
tragter E-Mail: thomas.schmidt@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Hauke Schumann Zi. 3119
Kommissarischer Tel.: +49 761 200-1542
Studiengangsleiter B.A. E-Mail: hauke.schumann@kh-freiburg.de
Berufspadagogik im
Gesundheitswesen
Prof. Dr. Jiirgen E. Schwab  Zi. 3218
Studiengangsleiter Tel.: +49 761 200-1521
B.A. Padagogik E-Mail: juergen.schwab@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jiirgen Sehrig- Zi. 3118
Vaulont Tel.: +49 761 200-1533

E-Mail: juergen.sehrig-vaulont@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Traudel Simon Zi. 2310
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1526
M.A. Heilpadagogik, E-Mail: traudel.simon@kh-freiburg.de
M.A. Klinische Heilpadagogik
Prof. Dr. Ulrike Thielhorn Zi. 3226
Studiengangsleiterin Tel.: +49 761 200-1538
B.A. Pflege, E-Mail: ulrike.thielhorn@kh-freiburg.de
B.A. Management im
Gesundheitswesen
FSR Gabriele Weiss Zi. 2308

Tel.: +49 761 200-1560

E-Mail: gabriele.weiss@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Mone Welsche Zi 2307

Tel.: +49 761 200-1528

E-Mail: mone.welsche@kh-freiburg.de
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Prof. Dr. Burkhard Werner Zi. 3126

Tel.: +49 761 200-1537

E-Mail: burkhard.werner@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Monika Wigger Zi. 3110

Tel.: +49 761 200-1561

E-Mail: monika.wigger@kh-freiburg.de
Prof. Dr. Jiirgen Winkler Zi. 3116
BAf6G-Beauftragter Tel.: +49 761 200-1514

E-Mail: juergen.winkler@kh-freiburg.de

Wissenschaftliche Mitarbeiter(innen)

Laura Arnold Zi. 3323

Tel.: 1421

E-Mail: laura.arnold@kh-freiburg.de
Thomas Brijoux Zi. 3317

Tel.: +49 761 200-1568

E-Mail: thomas.brijoux@kh-freiburg.de
Birgit Keller Zi. 3323

Tel.: 1421

E-Mail: birgit.keller@kh-freiburg.de
Stefanie Klott Zi. 3310

Tel.: +49 761 200-1455

E-Mail: stefanie.klott@kh-freiburg.de
Angelina Mertens Zi. 3312

Tel.: +49 761 200-1461

E-Mail: angelina.mertens@kh-freiburg.de
Anna Mielich Zi. 3310

Tel.: 1455

E-Mail: anna.mielich@kh-freiburg.de
Samuel Scherer Zi. 3312

Tel.: +49 761 200-1459

E-Mail: samuel.scherer@kh-freiburg.de
Sr. Lucia Segler Zi. 3322

Tel.: 1457

E-Mail: lucia.segler@kh-freiburg.de



Lucia Tonello

Nicole Wegner-Steybe
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Zi.
Tel.:
E-Mail:

Zi.
Tel.:
E-Mail:

3311
+49 761 200-1456
Lucia.tonello@kh-freiburg.de

3311
+49 761 200-1456
nicole.wegner-steybe@kh-freiburg.de
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Lehrbeauftragte

Benedikt Abert

M.A. Edeltraud Ahlert
Personalentwicklung, Supervisorin
Nartinger Str. 32, 72074 Tbingen
ahlert.esslingen@arcor.de

Myriam Alvarez
almycel@hotmail.com

Manuel Arnegger
Master of Social Work, Dipl. Soz.Arb. (FH)

Peter Asprion
Dipl.-Pad. (FH), Supervisor

Am Sonnenbrihl 10, 79410 Badenweiler-Lipburg

peter.asprion@as-partner.de

Dr. Clemens Back

Dipl.-Pad. (FH) / Dipl.-Soz.pad. (FH)
Gerda-Weiler-StraBe 13, 79100 Freiburg
backc@web.de

Rosalba Barcellona
rosalbas@gmx.de

Andrea Bauer
Dipl.-Heilpad.
ANDREAM.BAUER®@t-online.de

Annabelle Becker
Soz.arb. (B.A.), Theaterpadagogin
Annabelle_Becker@gmx.de

Dr. Sabine Becker
Produktmanagerin
s.becker@lueck.de

Kathrin Behring-Brasch

Dipl. Politologe Christoph Besemer
Mediator, Moderator, Ausbilder flir gewaltfreie,
konstruktive Konfliktbearbeitung

Vaubanallee 20, 79100 Freiburg
projekt.mediation@web.de

Tel. 07071 5494194
Mobil 0172 8432101

Tel. 07632 8289310
Mobil 0170 3177577

Tel. 0761 4570498

Tel. 0761 278535

Tel. 0761 43284
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Dr. Ursula Boing

Studienrétin

Universitat zu Kéln Humanwissenschaftliche Fakultat
uboeing@uni-koeln.de

M.A. Silke Boschert

Fachbereichsleitung Gesundheits- und Altenhilfe
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal e.V.
SandhaasstraBBe 4, 77716 Haslach
silke.boschert@caritas-kinzigtal.de

Judith Bott
Dipl. Heilpad., Kunsttherapeutin, Doktorandin
judithbott@gmx.de

Nancy Béttcher
Dipl.-Psych.
Praxis@NancyBoettcher.de

Stefan Brandstetter

Dipl.-Soz.pad. (FH) / Ausbilder in der Praxis /
Lehrbeauftragter / Mediator

RennerstraBe 2, 79106 Freiburg
stefbrandstetter@gmx.de

M.A. Daniel Bremer

freier Dozent, freischaffender Philosoph
Kirchenackerweg 23, 8050 ZURICH, SCHWEIZ
d.bremer@active.ch

Annette Bukowski
Dipl.-Soz.arb.(FH), Dipl.-Kriminologin
Sonnhalde 13, 79183 Waldkirch
Annette_Bukowski@web.de

Jefferson Burrowes
jeffourrowes@hotmail.com

Daniel Charlton
Solveig Dietrich

M.A. cand. Interprof. Speziallisierung Palliative Care
KlarastraBBe 13, 79106 Freiburg

Tel. 07832 99955-150

Mobil 0176 70513799

Tel. +41 1 3116919

Tel. 0761 20888244
Mobil 01781338410
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Dr. Roger Dufern

Dipl.-Heilpadagoge, Anthrop. Kunsttherapeut, HP-
Psychotherapie, Soziologe

Zentrum Insel Praxisgemeinschaft fir Heilpadagogik u.
Klnstlerische Therapien

Krozinger StraBe 7, 79114 Freiburg

Walburga Ebi-KirchgaBner
Dipl.-Heilpad.

Georg-Elser-Str. 16, 79100 Freiburg
ebi-kirchgaessner@gmx.de

Anne Engler

Dipl. Kunsttherapeutin
Freiamterstr. 4, 79312 Landeck
anne_engler_urkultur@yahoo.de

Dr. phil. Uwe Fahr
beratung@uwefahr.de

Dr. Franz Fink

Referatsleiter

KarlstraBe 40, 79104 Freiburg
franz.fink@caritas.de

Martina Finkler

Dipl. Betriebswirtin, M.A., Zertifizierte Trainerin &
Business Coach

martina.finkler@web.de

Fabian Frank
M.A. Soziale Arbeit
A.Fabian.Frank@googlemail.com

Sylvia Freudling
Dipl.-Heilpad.
Katharina-v-Bora-Str.26, 79114 Freiburg

Petra Frey-Roesler

Dipl.-Pad., System. Paar- und Familientherapeutin (IFW)
Marie-duchacz-Weg 41, 79111 Freiburg
frey-roesler@gmx.de

Andrea Friske

Dipl. Heilp&d., Supervisorin (DGSv.)
Haupstr. 58, 79183 Waldkirch
andrea.friske@team-staerken.de

Tel. 0761 75165

Tel. 07641 931002
Fax 07641 932504

Tel. 09131 1230788

Tel. 0761 200-366
Fax 0761 200-192

Tel. 0761 276467

Tel. 0761 82986

Tel. 07681 4749579
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Alexandra Fritz

Erzieherin & Leiterin Kindertagesstatte der AWO, B.A.
Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen
LehefeldstraBBe 8, 79232 March-Hugstetten
Fritz.Alexandra@gmx.net

Katharina Gehrmann

Dipl. Kulturpadagogin

Kulturdienst

Jacob-Burckhardt-Str. 5, 79098 Freiburg

Prof. Dr. phil. Ursula GeiBner
Prof. fir Fihrungslehre und Organisation
FeldbergstraBe 5, 79274 St. Margen

Wilhelm Gertsen
Dipl.-Pflegepéad. (FH), Case Manager

Franziska Gestle

B.A. Soz.arb./ Soz.-Pad. (FH)
VogesenstraBBe 25, 79115 Freiburg
franziska.gestle@web.de

Katja Gluding
Dipl.-Soz.pad. (FH), Ténzerin

Maja Graeber

Jugendbhilfeplanerin

Stadt Freiburg Amt fir Kinder, Jugend und Familie (AKi)
Kaiser-Joseph-StraBe 143, 79098 Freiburg

Steffen Griesinger
Medienpad., Dipl.-Soz.pad. / Soz.arb. (FH)
s.griesinger@gmx.de

Lic. Phil.,, Thomas Hagmann

Stephanie Haug

Dipl.-Psychologin

Universitat Freiburg Institut fir Psychologie, Abteilung fir
Rehabilitationspsychologie
stephanie.haug@psychologie.uni-freiburg.de

Alexander Hauser
Dipl.-Pad. / Dipl.-Soz.arb.
alexander.hauser@caritas-freiburg.de

Tel. 07665 41771
Mobil 0177 2775140

Tel. 07669 530
Fax 07669 530

Tel. 0621 5202 183

Tel. 0761 50478 12
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Inge Hauser
Dipl.-Heilpad.
|.HauserHP@web.de

Prof. Dr. phil. Wolfgang Matthias Heffels
Katholische Hochschule NRW - Kéln Fachbereich
Gesundheitswesen

WoérthstraBe 10, 50668 Koin
wm.heffels@katho-nrw.de

Margit Herz
Heilpddagogin B.A.

Barbara Hild-Loesche

Dipl.Soz.arb. (FH), Systemische Therapeutin
HagelbergstraBe 14, 79341 Kenzingen
barbarahild_loesche@hotmail.com

Andreas Hillejan
Dipl.-Psych.

Johannes Héchner
Dipl.-Soz.arb. (FH), Dipl.-P&ad.
schlierburg@googlemail.com

Prof. Dr. rer. pol. Hans-Jirgen Hohm
Honorarprofessor, Dozent fir Soziologie, Politik
DijonstraBBe 26, 55122 Mainz
h-hohm@t-online.de

Iris Horstmann

Dipl.Rel.-pad.; Fihrung und Management (MA)
Woérishofener StraBBe 49, 70372 Stuttgart
iris.horstmann@web.de

Petra Huber

Nikola Hiibsch

Schauspielerin, Theaterpadagogin, Erz&hlerin
Lindenmattenstr. 33, 79117 Freiburg
mail@nikolahuebsch.com

Christine Huss
Klnstlerin / Kunstpad.
christinehuss@web.de

Verena lvancevic
Heilpad., B.A.
verena.ivancevic@gmx.de

Tel. 0221 7757 604

Tel. 07644 9265 735
Fax 07644 9265 736

Tel. 0761 407716

Tel. 06131 3043554

Tel. 0761 6800406
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Matthias Jenny
Pflegedirektor
matthias.jenny@diak-fr.de

Rebecca Josef

Dipl.-Soz.arb. / Soz.pad. (FH)

Stadt Freiburg Amt fir Kinder, Jugend und Familie (AKi)
Kaiser-Joseph-StraBe 143, 79098 Freiburg
r_josef@ymail.com

Maren Kailer
Pflegepadagogin (BA)

Jorg Peter Kaiser
Referent Caritas international
joerg.kaiser@caritas.de

Norbert Kamps

Dipl. Ing. Medizinisch-Physikalische Technik
Treidelweg 2, 46509 Xanten
norbert.kamps@hilfsmittelberater.eu

Dustin Karl
Heilpadagoge B.A.

M.A. Gerhard Kaser

Dipl.-Pflegepad. (FH) , Freiberufl. Dozent
KohlstattstraBe 3, 86381 Krumbach
Gerhard.Kaeser@FernUni-Hagen.de

Dr. Regina Kebekus

Dr. theol., Mediatorin (BAFM), Kommunikationstrainerin
Lerchenstr. 51, 79211 Denzlingen
kebekus@mediation-freiburg.info

Dr. Dominique Kern

Université de Haute Alsace Faculté des Lettres, Langues
et Sciences Humaines / CUFEF

16, rue de la Fonderie, 68093 MULHOUSE CEDEX

M.A. Christian Kindler

Dr. phil. Sandra Klaperski

Institut fiir Sport und Sportwissenschaft der Albert-
Ludwigs-Universitat Freiburg

SchwarzwaldstraBe 175, 79117 Freiburg
sandra.klaperski@sport.uni-freiburg.de

Tel. 0761 200-196
Mobil 0171-8343632

Tel. 02801 706811
Mobil 0173 3678093
Fax 03222 1283696

Tel. 08282 889900

Tel. 07666 882276
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Andreas Klein
Rechtsassessor, exam. Krankenpfleger
klein.andreas@live.de

Prof. Dr. Peter Kénig

Dipl.-Pflegew. (FH), Pflegewissenschatftler
Hochschule Furtwangen University
koep@hs-furtwangen.de

Prof. Dr. Ulrike Kostka

Prof. Dr. Klaus Koziol
klaus.koziol@kh-freiburg.de

Annette Kraft

Kunsttherapeutin, Master, ATR. Zert. Tel. 0761 3837528
Gruppentherapeutin, Zert. Traumatherapeutin, Dipl.

Padagogin, Heilpad.Therapeutin

79102 Freiburg

Annette10002@aol.com

Susanne Kreusel
Rechtsassessorin
s.kreusel@web.de

Juliane Kuhfs

Heilpad., B.A.

Ludwigstr. 21a, 77977 Rust
jule.kuhfs@freenet.de

Kerstin Kunsmann

Dipl.-Soz.arb. / Dipl.-Soz.péad. (FH) Mobil 0157 73880579
Pforzheimer StraBe 63, 76275 Ettlingen

kerstinkunsmann@gmx.net

Jurgen Kupferschmid

Berater flr demografiefeste Kommunikation Tel. 07531 2099717
BrauneggerstraBBe 31, 78462 Konstanz Fax 07531 2099219
post@juergenkupferschmid.de

Gerald Lackenberger

Dipl.-Soz.arb. (FH) / Quartiersmanager
Nachbarschaftswerk e.V. Stadtteilbtro Haslach
Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
gerald.lackenberger@nachbarschaftswerk.de
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M.A. Reinhard Lay
Dipl.-Pflegepad. (FH)
MittelstraBe 21, 79331 Teningen
r.lay@fortbildung-pflege.com

Julia Lenz
Dipl.-Soz.pad. / Soz.arb. (FH)
julia.lenz@posteo.de

Heidi Lichtenberger
Dipl.-Pad. (FH), Kunst- und Grafikdozentin
lichtenberger@gmx.net

Kirstin Britta Lietz
Dipl.-Soz.pad. (BA)
kirstin.lietz@online.de

Jikke Ligteringen
jikke.ligteringen@gmx.de

Jorg-M. Lindemann
Bundesallee 114, 12161 Berlin

Simone Lode
Heilpad., B.A.
simone.lode@gmx.de

Carmen Martin-Ortiz
carmen.martin-ortiz@gmx.net

Hans Meister

Meister Consulting GmbH
Gustav-Nachtigal-StraBBe 25, 67434 Neustadt a. d.
WeinstralBe

mail@meister-consulting.com

Lara Maria Moseler
Soz.arb. (B.A.), Theaterpadagogin, Filmemacherin
lara_moseler@posteo.de

Dr. Claus Muke

Facharzt fur Allgemeinmedizin, Facharzt far 6ffentliches
Gesundheitswesen

MDK Baden-Wrttemberg Medizinischer Dienst der
Krankenversicherung Beratungsstelle Freiburg
claus_hermann.muke@mdkbw.de

Tel. 06321 87848-70

Tel. 0761 45921-3592
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Christian Miller

Ergotherapeut, B.A. Therapieman.
Gassle 1, 79111 Freiburg
christian-muellller@gmx.de

Dr. Oliver Miiller
Leiter Caritas international, DCV

M.S. Bettina Mutz

Referentin flr Berufliche Bildung, Organisationsberatung
in der Gesundheits- und Altenhilfe des Caritasverbandes
der Erzdibzese Freiburg e.V.

bettinamutz@gmx.de

Anna-Katharina Otto
BA Pflege

Jessica Peter

Dipl.-Psych.

Universitatsklinikum Freiburg Abteilung:
Neurologie/Freiburg Brain Imaging
Breisacher StraBBe 64, 79106 Freiburg

Jean-Louis Pinto
Lehrer
rilpinto@bluewin.ch

Astrid Rockelein
Dipl. Heilpad.
mail@astrid-roeckelein.de

Cornelia Roth
Dipl.-Heilpad., Kunsttherapeutin (DGKT)
coro11@gmx.de

Nikola von Saint Paul

Psychologische Psychotherapeutin, Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutin

Praxis far Psychotherapie und Traumabehandlung
Poststr. 3, 79098 Freiburg
info@traumatherapie-freiburg.de

Harald Schandl

Rechtsanwalt

EgonstraBe 51-53, 79106 Freiburg
mail@ra-schandl.eu

Tel. 0761 27054797

Mobil 0179 465 2087

Tel. 0761 4763086

Tel. 0761 2854789

Tel. 0761 59521020
Fax 0761 59521022
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M.A. Maja Dorothea Schellhorn
Coach, Organisationsentwicklerin
Reichsgrafenstr. 2, 79102 Freiburg
schellhorn@die-kunst-der-loesung.de

Marion Schleicher

Dipl. Heilpad.
marionschleicher@web.de
Dr. Holger Schmidt
Alexandra Schulz

M.Sc., Dipl.-Pfl.fachkraft

Christian Schulz

Dipl.-Soz.pad. (FH), Fachlehrer fir Geistigbehinderte

Freiburger SchulprojektWerkstatt
SchlisselstaBe 5d, 79104 Freiburg
schulz@freiburger-schulprojektwerkstatt.de

Tatjana Schumacher

Jakob Schwille

Dipl. Soz.arb. / Dipl. Soz.pad.
Christophorus-Jugendwerk

Im Jugendwerk 1, 79206 Breisach-Oberrimsingen
schwille@cjw.eu

Peter Seidel
pcseidel@gmx.de

Karin Servatius-Speck
DaF-Dozentin
servatius-speck@gmx.de

Michael Siebert

Freiberuflicher Medienproduzent, Medienpadagoge,
Dozent

MULTIPLE-MIND Musik & Multimedia

Im Jugendwerk 9, 79206 Breisach
info@multiple-mind.de

Elisabeth Stauber
VischerstraBBe 2, 72072 Tubingen
elisabeth.stauber@web.de

Tel. 0761 70438606

Tel. 0761 2017724

Tel. 07664 95510
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Sybille Steinke-Mierke
Dipl.-Heilpad.
Baslerstr. 25, 79227 Schallstadt

Jeanette Stratmann
Dipl.-Pad.
post@jeanette-stratmann.de

Marleen Thinschmidt

Dipl.-Psych., wissenschaftl. Mitarbeiterin, freiberufl.
Dozentin

marleen.thinschmidt@googlemail.com

Prof. Dr.Dr. Bernhard Uhde

Univ.-Prof.

Universitat Freiburg Theologische Fakultat, Institut fir
biblische und historische Theologie
bernhard.uhde@theol.uni-freiburg.de

Johannes Vautrin
Dipl.-Pflegepad. (FH)
johannes.vautrin@fresenius-kabi.com

Prof. Gerhard Veith
Professor flr Psychologie
gerhardveith@t-online.de

Verena Felicitas Wahl
staatlich anerkannte Heilpadagogjn BA
verena_wahl@yahoo.de

Prof. Dr. Matthias Waltz
Prof. i.R. Literatur- und Kulturwissenschaft

Alexandra Weingart
Rechtsanwaltin

HebelstraBe 13, 79104 Freiburg
mail@rechtsanwaeltin-weingart.de

Stefanie Widmann
Dipl. Heilpad.
Steffispost@gmx.net

Reinhard Wilde
Erzb.Oberrechtsrat
Lise-Meitner-Str. 10, 79100 Freiburg

Tel. 0761 203-2050

Tel. 0761 2908-2791
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Dr. Alexander Wiinsch

Dipl-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut,
Psychoonkologe

81477 Minchen

Alexander.Wuensch@mri.tum.de

Christian Wylegalla
Dipl.-Pflegew. (FH)
wylegalla@tumorbio.uni-freiburg.de

Sigrid Zinnecker

Leiterin Verbands- und Strategieentwicklung
Karl-Pfaff-StraBBe 26, 70597 Stuttgart
zinnecker.s@t-online.de

Rafaela Zwerger

Dipl.-Soz.pad. (FH)

Freiburgerstr. 31, 79856 Hinterzarten
info@zwerger-raab.de

Tel. 0711 2633-1280
Fax 0711 2633-1287

Tel. 07652 5494
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GEBAUDE 1
Servicezentrum Studium
Infothek Café Bohne
Allgemeine Studienberatung EDV-Rdume 1303, 1304
Bewerbungbiiro Lehrriume 1206 - 1308
Priifungsamt Aula 1100
International Office
Praxisreferate
GEBAUDE 2
Ambulatorium Skills-Lab Pflege 2225, 2227
AStA Lehrraume 2100 - 2400
KHG-Biiro Aula 2000
Raum der Stille
GEBAUDE 3
Rektorat Hausmeisterei
Biiro des Kanzlers EDV
Prorektorate Konferenzrdume 3500, 3501, 3502
Institut fiir Angewandte Forschung, Lehrrdume 3101 - 3304, U1
Entwicklung und Weiterbildung (I1AF) Aula 3000
Studiengangsbiiros Ausstellungs-Foyer
GEBAUDE 4

Lehrrdume 4201 - 4208
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	Kompetenzbereich 3: Kompetenz, wissenschaftlich zu arbeiten und zu forschen
	Modul 3.1. Forschungsmethoden - Prüf.Nr. 0301 für MSPL +

	Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch reflektiert bearbeiten
	Modul 5.1. Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Prüf.Nr. 0501 für MSPL +
	Modul 5.3. Handlungsfelder der Sozialen Arbeit I - Prüf.Nr. 0503 für Portfolio +

	Kompetenzbereich 6: Die erworbenen Kompetenzen in der Praxis anwenden und erweitern
	Modul 6.1. Praxis Soziale Arbeit - Prüf.Nr. 0601 für Praxisdokumentation -

	Kompetenzbereich 7: Soziale Probleme multiperspektivisch analysieren und projektorientiert bearbeiten
	Modul 7.1. Projektbezogenes Sozialmanagement - Prüf.Nr. 0701 für KL +
	Modul 7.2. Projektarbeit (Wahlmodul alternativ zu 7.3) - Prüf.Nr. 0702 für Portfolio +
	Modul 7.3. Soziale Arbeit im internationalen Kontext (Wahlmodul alternativ zu 7.2)  - Prüf.Nr. 0702 für Portfolio +

	Zusatzangebote

	7. Semester
	Kompetenzbereich 1: Kompetenz, sich das Selbstverständnis Sozialer Arbeit erschließen
	Modul 1.4. Professionsethik - Prüf.Nr. 0104 für Studientagebuch +

	Kompetenzbereich 5: Soziale Probleme wissenschaftsbasiert und methodisch reflektiert bearbeiten
	Modul 5.1. Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit - Prüf.Nr. 0501 für MSPL +
	Modul 5.4. Handlungsfelder der Sozialen Arbeit II - Prüf.Nr. 0504 für Fallklausur +
	Modul 5.5. Sozialtheologisch basierte Arbeit an sozialen Problemen (STH) - Prüf.Nr. 0505 für MSPL +

	Zusatzangebote


	Heilpädagogik - Inclusive Education (B.A.) mit vier Studienschwerpunkten
	1. Semester
	Kompetenzbereich 1: Human- und sozialwissenschaftliches sowie rechtliches Grundlagenwissen erschließen und anwendungsbezogen reflektieren können
	Modul 1.1. Psychologie und Medizin - Prüf.Nr. 0101 für KL
	Modul 1.4. Pädagogik - Prüf.Nr. 0104 für KL +

	Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpädagogisch arbeiten und professionell handeln können
	Modul 4.1. Grundlagen, Grundfragen und Methoden der Heilpädagogik - Prüf.Nr. 0401 für MP

	Kompetenzbereich 5: Berufsfeldbezogen interdisziplinär, international sowie intra- und interkulturell denken und ethisch verantwortlich handeln können
	Modul 5.1. Heilpädagogik als Beruf - Prüf.Nr. 0501 für Dok +


	3. Semester
	Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpädagogisch arbeiten und professionell handeln können
	Modul 4.10. Praxissemester, Praxisbegleitung und Praxisreflexion - Prüf.Nr. 0410 für PB -


	5. Semester
	Kompetenzbereich 1: Human- und sozialwissenschaftliches sowie rechtliches Grundlagenwissen erschließen und anwendungsbezogen reflektieren können
	Modul 1.1. Psychologie und Medizin - Prüf.Nr. 0101 für KL

	Kompetenzbereich 2: Die Qualität der heilpädagogischen Arbeit sichern und entwickeln, heilpädagogische Prozesse forschungsmethodisch korrekt evaluieren sowie eine Bachelor-Thesis entwickeln, erarbeiten und verteidigen können
	Modul 2.1. Heilpädagogik als  Forschungsdisziplin - Prüf.Nr. 0201 für Forschungsdesign

	Kompetenzbereich 3: Handlungswissen zur professionellen Gestaltung der heilpädagogischen Praxis kritisch-konstruktiv erschließen und einsetzen können
	Modul 3.5. Didaktik - Prüf.Nr. 0305 für MSPL +
	Modul 3.7. Medien - Prüf.Nr. 0307 für MSPL

	Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpädagogisch arbeiten und professionell handeln können
	Modul 4.2. Studienpraxis: Heilpädagogische Entwicklungsförderung (HPF) - Prüf.Nr. 0402 für PF-Koll
	Modul 4.4. Studienpraxis: Heilpädagogische Kunsttherapie - Prüf.Nr. 0404 für PF-Koll
	Modul 4.6. Studienpraxis: Unterstützte Kommunikation - Prüf.Nr. 0406 für PF-Koll
	Modul 4.8. Studienpraxis: Behinderung, Bildung und Assistenz - Prüf.Nr. 0408 für PF-Koll

	Kompetenzbereich 5: Berufsfeldbezogen interdisziplinär, international sowie intra- und interkulturell denken und ethisch verantwortlich handeln können
	Modul 5.2. Netzwerk Heilpädagogik (Projektstudium) - Prüf.Nr. 0502 für ProjArb


	7. Semester
	Kompetenzbereich 2: Die Qualität der heilpädagogischen Arbeit sichern und entwickeln, heilpädagogische Prozesse forschungsmethodisch korrekt evaluieren sowie eine Bachelor-Thesis entwickeln, erarbeiten und verteidigen können
	Modul 2.2. Bachelorthesis

	Kompetenzbereich 3: Handlungswissen zur professionellen Gestaltung der heilpädagogischen Praxis kritisch-konstruktiv erschließen und einsetzen können
	Modul 3.3. Gutachten - Prüf.Nr. 0303 für GA

	Kompetenzbereich 4: Theoriegeleitet heilpädagogisch arbeiten und professionell handeln können
	Modul 4.3. Lehr-Forschungsprojekt: Heilpädagogische Spieltherapie (HPS) - Prüf.Nr. 0403 für PF-Koll
	Modul 4.5. Lehr-Forschungsprojekt: Heilpädagogische Kunsttherapie - Prüf.Nr. 0405 für PF-Koll
	Modul 4.7. Lehr-Forschungsprojekt: Unterstützte Kommunikation - Prüf.Nr. 0407 für PF-Koll
	Modul 4.9. Lehr-Forschungsprojekt: Behinderung, Bildung und Assistenz - Prüf.Nr. 0409 für PF-Koll



	Berufspädagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. / 3. /  5. Sem.)
	1. Semester
	Modul 1
	Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0101 für HA +
	Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prüf.Nr. 0102 für Dok -
	Modul 1.3. Erziehungswissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0103 für Ref -
	Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0104 für Präsentation +
	Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0105 für Dok -


	3. Semester
	Modul 3
	Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Prüf.Nr. 0301 für Dok -
	Modul 3.2. Reflexion pädagogischen Handelns - Prüf.Nr. 0302 für Unterrichtsreflexion +
	Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0303 für HA +
	Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0304 für Dok -


	5. Semester
	Modul 5
	Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Prüf.Nr. 0501 für ProjArb +
	Modul 5.2. Entwicklung und Transformation I - Prüf.Nr. 0502 für Portfolio +
	Modul 5.3. Qualität und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0503 für HA +
	Modul 5.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0504 für Dok -



	Berufspädagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. / 9. Sem.)
	7. Semester
	Modul 7
	Modul 7.1. Organisation und Begleitung - Prüf.Nr. 0701 für HA +
	Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0702 für MSPL +
	Modul 7.3. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0703 für Dok -


	9. Semester
	Modul 9
	Modul 9.1. Karriereplanung - Prüf.Nr. 0901 für Dok -
	Modul 9.2. Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Berufspädagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3. /  5. Sem.)
	1. Semester
	Modul 1
	Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0101 für HA +
	Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prüf.Nr. 0102 für Dok -
	Modul 1.3. Erziehungswissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0103 für Ref -
	Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0104 für Präsentation +
	Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0105 für Dok -


	3. Semester
	Modul 3
	Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Prüf.Nr. 0301 für Dok -
	Modul 3.2. Reflexion pädagogischen Handelns - Prüf.Nr. 0302 für Unterrichtsreflexion +
	Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0303 für HA +
	Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer - Prüf.Nr. 0304 für Dok -


	5. Semester
	Modul 5
	Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Prüf.Nr. 0501 für ProjArb +
	Modul 5.2. Entwicklung und Transformation I - Prüf.Nr. 0502 für Portfolio +
	Modul 5.3. Organisation - Prüf.Nr. 0503 für HA +
	Modul 5.4. Qualität und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0504 für HA +



	Berufspädagogik im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.)
	7. Semester
	Modul 7
	Modul 7.1. Begleitung und Reflexion - Prüf.Nr. 0701 für Dok -
	Modul 7.2. Prozess und Organisation in Pflege/Therapie (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0702 für MSPL +
	Modul 7.3. Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (1. / 3. /  5. Sem.)
	1. Semester
	Modul 1
	Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0101 für HA +
	Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prüf.Nr. 0102 für Dok -
	Modul 1.3. Grundlagen des Managements - Prüf.Nr. 0103 für Ref -
	Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0104 für Präsentation +
	Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prüf.Nr. 0105 für Dok -


	3. Semester
	Modul 3
	Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Prüf.Nr. 0301 für Dok -
	Modul 3.2. Arbeitsrecht und Ökonomie - Prüf.Nr. 0302 für KL +
	Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft /  Angewandte Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabiliation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0303 für HA +
	Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prüf.Nr. 0304 für Dok -


	5. Semester
	Modul 5
	Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Prüf.Nr. 0501 für ProjArb +
	Modul 5.2. Entwicklung und Transformation I - Prüf.Nr. 0502 für Fallbearbeitung +
	Modul 5.3. Qualität und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0503 für HA +
	Modul 5.4. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prüf.Nr. 0504 für Dok -



	Management im Gesundheitswesen (B.A.) (berufsintegrierte Studienform) (7. / 9. Sem.)
	7. Semester
	Modul 7
	Modul 7.1. Ökonomie und Wertorientierung - Prüf.Nr. 0701 für HA +
	Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0702 für MSPL +
	Modul 7.3. Theorie-Praxis-Transfer (bi) - Prüf.Nr. 0703 für Dok -


	9. Semester
	Modul 9
	Modul 9.1. Karriereplanung - Prüf.Nr. 0901 für Dok -
	Modul 9.2. Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (1. / 3. /  5. Sem.)
	1. Semester
	Modul 1
	Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0101 für HA +
	Modul 1.2. Grundlagen der Forschung - Prüf.Nr. 0102 für Dok -
	Modul 1.3. Grundlagen des Managements - Prüf.Nr. 0103 für Ref -
	Modul 1.4. Pflegewissenschaftliche Grundlagen / Grundlagen der Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 01042 für Präsentation +
	Modul 1.5. Theorie-Praxis-Transfer (vz) - Prüf.Nr. 0105 für Dok -


	3. Semester
	Modul 3
	Modul 3.1. Individuum und Gruppe - Prüf.Nr. 0301 für Dok -
	Modul 3.2. Arbeitsrecht und Ökonomie - Prüf.Nr. 0302 für KL +
	Modul 3.3. Angewandte Pflegewissenschaft / Angewandte Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0303 für HA +
	Modul 3.4. Theorie-Praxis-Transfer (vz) - Prüf.Nr. 0304 für Dok -


	5. Semester
	Modul 5
	Modul 5.1. Forschung und Entwicklung - Prüf.Nr. 0501 für ProjArb +
	Modul 5.2. Entwicklung und Transformation I - Prüf.Nr. 0502 für Fallbearbeitung +
	Modul 5.3. Qualität und Entwicklung (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0503 für HA +
	Modul 5.4. Okonomie und Werteorientierung - Prüf.Nr. 0504 für HA +



	Management im Gesundheitswesen (B.A.) (Vollzeitstudienform) (7. Sem.)
	7. Semester
	Modul 7
	Modul 7.1. Begleitung und Reflexion - Prüf.Nr. 0701 für Dok -
	Modul 7.2. Prozess und Organisation in der Pflege / Therapie (Schwerpunktmodul) - Prüf.Nr. 0702 für MSPL +
	Modul 7.3. Fragestellungen eigenständig wissenschaftlich bearbeiten



	Management von Erziehungs- und Bildungseinrichtungen (B.A.)
	1. Semester
	Kompetenzbereich 1: Bildungsprozesse theoriegeleitet reflektieren
	Modul 1: Pädagogik, Spiritualität - Prüf.Nr. 0101 für KL +
	Modul 2: Empirische Sozialforschung - Prüf.Nr. 0102 für ProjArb +

	Kompetenzbereich 2: Bildungsprozesse in Gruppen theoriegeleitet organisieren, gestalten und evaluieren
	Modul 3: Didaktik, Pädagogische Psychologie, Mediendidaktik - Prüf.Nr. 0201 für ProjArb +


	3. Semester
	Kompetenzbereich 3: Managementprozesse wertgeleitet und strategisch ausrichten
	Modul 5: Ethik, normatives Management - Prüf.Nr. 0301 für HA +
	Modul 6: Strategisches Management - Prüf.Nr. 0302 für Kolloq. +
	Modul 7: Recht, Kinderrechte - Prüf.Nr. 0303 für KL +


	5. Semester
	Kompetenzbereich 4: Operative Managementprozesse professionell gestalten
	Modul 8: BWL, Qualitätsmanagement, Personalwirtschaft - Prüf.Nr. 0401 für KL +

	Kompetenzbereich 5: Entwicklungsprozesse in Organisationen zielgerichtet fördern
	Modul 10: Mitarbeiterführung, Teamentwicklung, Diversitymanagement - Prüf.Nr. 0501 für HA +
	Modul 11: Organisationssoziologie und -psychologie, Projektmanagement - Prüf.Nr. 0502 für HA +


	7. Semester
	Kompetenzbereich 7: Wissen anwenden, reflektieren und erweitern
	Modul 15: Praktikumsprojekt, Projektstudientage, Wissensmanagement - Prüf.Nr. 0701 für MSPL +



	Pflege (B.A.)
	1. Semester
	Modul 1: Medizinische Grundlagen der Pflege - Prüf.Nr. 0101 für KL +
	Modul 2: Pflegeprozessgestaltung - Prüf.Nr. 0201 für Prot +
	Modul 3: Wissenschaftliches Denken und Handeln - Prüf.Nr. 0301 für HA +

	3. Semester
	Modul 4: Spezielle Pathophysiologie - Prüf.Nr. 0401 für KL +
	Modul 5: Interaktionsprozesse - Prüf.Nr. 0501 für MSPL +
	Modul 6: Prozessorientierte pflegerische Intervention - Prüf.Nr. 0601 für MSPL +
	Modul 7: Reflexion zu ethisch-normativen Grundfragen - Prüf.Nr. 0701 für HA +

	4. Semester
	Modul 10: Setting- und phänomenbezogene Pflege - Prüf.Nr. 1001 für Ref +
	Modul 11: Demographischer Wandel / Anforderungen an die Pflege - Prüf.Nr. 1101 für HA +
	Modul 12: Qualitätsentwicklung der gesundheitlichen Versorgung - Prüf.Nr. 1201 für KL +
	Modul 13: Erweiterte Assesment- und Behandlungskompetenz - Prüf.Nr. 1301 für MSPL +

	5. Semester
	Modul 8: Evidence based Practice - Prüf.Nr. 0801 für MP +
	Modul 9: Gesundheitsprobleme im Lebenslauf - Prüf.Nr. 0901 für MSPL +

	7. Semester
	Modul 10: Setting- und phänomenbezogene Pflege - Prüf.Nr. 1001 für Ref +
	Modul 11: Demographischer Wandel / Anforderungen an die Pflege - Prüf.Nr. 1101 für HA +
	Modul 12: Qualitätsentwicklung der gesundheitlichen Versorgung - Prüf.Nr. 1201 für KL +
	Modul 13: Erweiterte Assesment- und Behandlungskompetenz - Prüf.Nr. 1301 für MSPL +


	Pädagogik (B.A.)
	3. Semester
	Kompetenzbereich 1: Grundlagenwissen von Sozialisations- und Bildungsprozessen erschließen und theoriegeleitet reflektieren
	Modul 1.1. Sozialwissenschaftliche Grundlagen - Prüf.Nr. 0101 für KL +
	Modul 1.2. Geschichte, Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit und Sozialpädagogik - Prüf.Nr. 0102 für KL +
	Modul 1.3. Diversität als Herausforderung - Prüf.Nr. 0103 für MSPL -
	Modul 1.4. Spezielle pädagogische Ansätze - Prüf.Nr. 0104 für MSPL +
	Modul 1.5. Ethische Grundlagen - Prüf.Nr. 0105 für HA +

	Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet planen, durchführen und reflektieren können
	Modul 2.1. Didaktik und pädagogisches Handeln - Prüf.Nr. 0201 für MSPL +


	5. Semester
	Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet planen, durchführen und reflektieren können
	Modul 2.1. Didaktik und pädagogisches Handeln - Prüf.Nr. 0201 für MSPL +
	Modul 2.2. Medientheorie und Handlungskonzepte - Prüf.Nr. 0203 für MSPL +

	Kompetenzbereich 3: Institutionelle, rechtliche und sozialpolitische Rahmenbedingungen für die Gestaltung von Maßnahmen kennen und nutzen können
	Modul 3.1. Rahmenbedingungen der Sozialpädagogik - Prüf.Nr. 0301 für KL +

	Kompetenzbereich 4: Soziale Netzwerke professionell analysieren und Adressaten unterstützen können
	Modul 4.1. Theorien und Konzepte der Arbeit mit Zielgruppen - Prüf.Nr. 0401 für HA +

	Kompetenzbereich 5: Managementprozesse in pädagogischen Feldern professionell implementieren, steuern und evaluieren können
	Modul 5.2. Handlungsforschung und Zielgruppen - Prüf.Nr. 0504 für ProjArb +


	7. Semester
	Kompetenzbereich 2: Soziale Arbeit und Bildungsprozesse theoriegeleitet planen, durchführen und reflektieren können
	Modul 2.1. Didaktik und pädagogisches Handeln - Prüf.Nr. 0201 für MSPL +

	Kompetenzbereich 6: Sozial- und erziehungswissenschaftlich relevante Fragestellungen wissenschaftlich bearbeiten können
	Modul 6.1. Profession und wissenschaftliche Konzepte - Prüf.Nr. 0601 für KL +
	Modul 6.2. Praxisprojekt - Prüf.Nr. 0602 für Dok -



	Sprachen
	alle Semester
	Italienisch
	Spanisch
	Französisch
	Englisch
	Niederländisch
	Portugiesisch
	Türkisch
	Deutsch
	Hebräisch
	Russisch


	Zusatzlehrprogramme
	1. Semester
	Sozial- und heilpädagogische Kunsttherapie SHKT

	3. Semester
	ERLUM - Erlebnis- und Umweltpädagogik

	5. Semester
	ERLUM - Erlebnis- und Umweltpädagogik

	alle Semester
	ESA - Europäische Soziale Arbeit
	ISAG - Interdisziplinärer Schwerpunkt Angewandte Gerontologie
	RECOS - Regio-Akademie für Soziale Arbeit
	SPOSA - Sportbezogene lebensweltorientierte Soziale Arbeit mit sozial benachteiligten jungen Menschen
	STHZ - Sozialtheologisches Zusatzlehrprogramm
	PZB - Personzentrierte Beratung


	Dienstleistungsentwicklung - Development of social and health services (M.A.)
	2. Semester
	Kompetenzbereich 2: Kompetenz, Projekte zu realisieren, zu evaluieren und zu kommunizieren
	Modul 2.1. Projektarbeit I - Prüf.Nr. 0201 für Portfolio +
	Modul 2.3. Projektmanagement I: Arbeiten im Team - Prüf.Nr. 0203 für HA +
	Modul 2.4. Projektmanagement II: Projektsteuerung - Prüf.Nr. 0204 für KL +

	Kompetenzbereich 3: Kompetenz, Rahmenbedingungen der Projektarbeit zu analysieren, zu reflektieren und zu gestalten
	Modul 3.1. Politische und rechtliche Kontexte - Prüf.Nr. 0301 für KL +

	Kompetenzbereich 4: Kompetenz, Projektarbeit wissenschaftlich zu reflektieren und zu dokumentieren
	Modul 4.1. Aktuelle Herausforderungen im Sozial- und Gesundheitswesen I - Prüf.Nr. 0401 für HA +


	4. Semester
	Kompetenzbereich 2: Kompetenz, Projekte zu realisieren, zu evaluieren und zu kommunizieren
	Modul 2.2. Projektarbeit II - Prüf.Nr. 0202 für HA +
	Modul 2.5. Projektmanagement III: Dokumentation und Kommunikation in Projekten - Prüf.Nr. 0205 für Präsentation +

	Kompetenzbereich 3: Kompetenz, Rahmenbedingungen der Projektarbeit zu analysieren, zu reflektieren und zu gestalten
	Modul 3.2. Ethische und ökonomische Kontexte - Prüf.Nr. 0302 für HA +



	Management und Führungskompetenz (M.A.)
	2. Semester
	Kompetenzbereich 2: Managementprozesse wertgeleitet und strategisch ausrichten
	Modul 2.1. Gruppen- und Selbstreflexion - Prüf.Nr. 0201 für Prot -
	Modul 2.2. Normatives und strategisches Management - Prüf.Nr. 0202 für ProjArb +
	Modul 2.3. Projektreflexion - Prüf.Nr. 0203 für Prot -


	4. Semester
	Kompetenzbereich 4: Changemanagement in Organisationen zielgerichtet fördern
	Modul 4.1. Gruppen- und Selbstreflexion - Prüf.Nr. 0401 für Prot -
	Modul 4.2. Changemanagement - Prüf.Nr. 0402 für ProjArb +
	Modul 4.3. Projekreflexion - Prüf.Nr. 0403 für Prot -



	Klinische Heilpädagogik (M.A.)
	2. Semester
	Kompetenzbereich 1: Wissenskompetenz
	Modul 1.2. Modelle von Veränderung - Prüf.Nr. 0102 für Fallanalyse

	Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz
	Modul 3.1. Diagnostik - Prüf.Nr. 0301 für Gutachten

	Kompetenzbereich 4: Forschungskompetenz
	Modul 4.1. Sozialforschung - Prüf.Nr. 0401 für Forschungsdesign
	Modul 4.2. Lehrforschungsprojekt - Prüf.Nr. 0402 für Projektbericht


	4. Semester
	Kompetenzbereich 2: Organisationskompetenz
	Modul 2.1. Management in Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens - Prüf.Nr. 0201 für Portfolio

	Kompetenzbereich 3: Interventionskompetenz
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